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MASKENTÄNZE
Im 7. Jahrhundert lud der tibetische König Trisong 
Detsen den großen indischen Meister Padmasambhava 
und den Abt Shantarakshita nach Tibet ein. Sie grün-
deten das erste Kloster Tibets in Samye. Während der 
Einweihung wurden zum ersten Mal tantrische Tän-
ze aufgeführt. Davon ausgehend entwickelte sich im 
Laufe der Zeit eine Tradition ritueller Tänze in Tibet, 
die weit mehr als bloße Unterhaltung sind. 
Erstmals in der Geschichte des mehr als 500 Jahre 
alten Klosters Phyang in Ladakh, Indien, gehen elf 
Mönche mit Tänzen, Gesängen und Meditationen, die 
einen Teil ihrer reichhaltigen und faszinierenden Kul-
tur repräsentieren, auf eine mehrmonatige Weltreise. 
Das außergewöhnliche Programm beinhaltet u.a. einen 
Maskentanz der beiden Schutzgottheiten Mahakala 
und Achi Chökyi Drolma, aber auch den Schwarz-
hut-Tanz, der bisher in Europa nur selten zu sehen 
war. Daneben gewähren tantrische Meditationen wie 
die Chöd-Praxis und Glück verheißende Gebete Ein-
blicke in die Vielfalt des tibetischen Buddhismus und 
der Drikung-Linie. Dabei wird die ganze Bandbreite 
traditioneller Klanginstrumente verwendet, so dass die 
Besucher einen umfassenden Eindruck von der Vielfalt 
und Kraft der tibetischen Tradition im Allgemeinen 
und der der Drikung-Linie im Speziellen bekommen. 
Durch die Darbietungen erhält der Zuschauer einen 
Einblick in die tiefgründigen Methoden des tibetischen 
Buddhismus, deren Ziel es ist, Frieden und Glück für 
alle Wesen zu bewirken. 
Ladakh Mönche: Tänze, Gesänge und Meditationen, Di, 18.11. 
Beginn: 20.30 Uhr Eintritt: 16,-, erm 14,- Euro Theatersaal 
ufaFabrik, Viktoriastraße 10-18, 12105 Berlin 

MISA CRIOLLA
Die Misa Criolla gehört zu 
den bedeutendsten Zeugnissen 
spanischer und lateinamerika-
nischer Musikkultur. Ihr liegt 
ein kastilischer Text zu Grunde, 
der die Elemente der römisch-
katholischen Liturgie aufgreift. 
Auf der Basis folkloristischer 

Rhythmen und Instrumente aus Argentinien entstan-
den, besticht sie zugleich durch ihre Schönheit und 
Vielschichtigkeit und führt damit ohne den Verlust 
ihrer Authentizität weit über die Grenzen regionaler 
Folklore hinaus. Eine Lateinamerikanische Weihnacht 
mit über 50 mitwirkenden Musikern. Ein musikali-
sches Ereignis von höchster künstlerischer Qualität, 
eine atemberaubende Inszenierung mit unglaublicher 
Ausdruckskraft und Engagement.
Misa Criolla: So, 1. Advent, 30.11.2008, 16.00 Uhr, Passi-
onskirche am Marheinekeplatz, Berlin-Kreuzberg, U7-Bahnhof 
Gneisenaustraße; Tickets: 25 �, (freie Platzwahl, Einlass und 
Restkarten eine Stunde vor Konzertbeginn), Tickethotline: 
(030) 323 30 20, www.arton.de

TANGOSHOW
Das einzigartige Tangoor-
chester in der klassischen 
Besetzung mit 4 Bandone-
ons, 4 Geigen, Klavier und 
Kontrabass. 10 herausra-
gende Tangomusiker, die 
den originalen Klang der 
Tangoorchester aus Buenos 
Aires kompromisslos um-
setzen. Ein unvergessliches 
Hör- und Showerlebnis mit 
den schönsten Klassikern der Tangogeschichte in den 
Original-Arrangements der Orchester Pugliese, Troilo, 
D‘Arienzo und Di Sarli, sowie einem provokant sinn-
lichen und erotischen Tanzpaar. 
Orquestra Sabor a Tango,Tangoshow, So 8.11.2008, 20.00 
Uhr, Philharmonie Berlin, Kammermusiksaal, Herbert-von-Ka-
rajan-Str. 1, U/S-Bahnhof Potsdamer Platz, Karten von 12,- bis 
28,- EUR an allen bekannten Vorverkaufsstellen, Tickethotline: 
(030) 323 30 20, www.arton.de 

AKHANDA-SINGEN
Das Sathya Sai Zentrum Berlin lädt zum diesjähri-
gen Akhanda-Singen, erstmals öffentlich veranstaltet. 
Dieses Singen findet weltweit einmal jährlich für den 
globalen Weltfrieden statt. Es werden 24 Stunden lang 
indische Bhajans, Kirtans, Mantren und sonstige Lieder 
zum Lobe Gottes aus den verschiedenen Weltreligionen 
gesungen. „Das Besingen dieser intensiven Sehnsucht 
nach Gott, das dem Zweck dient, sich der Erfahrung 
zu erfreuen, die ihn anzubeten mit sich bringt, hilft, die 
Atmosphäre zu reinigen.“ So Sai Babba. 
Sathya Sai Zentrum Berlin: 24-stündiges Akhanda-Singen, 
Bhajans, Kirtans, Mantren und sonstige Lieder aus verschiedenen 
Weltreligionen zum Lobe Gottes für den globalen Weltfrieden, 
08.11.2008 ab 18.00 Uhr bis zum 09.11.2008 18.00 Uhr, Ort: 
Kailash Wellnesszentrum, Wilmersdorfer Straße 152a/Ecke Thra-
soltstraße (kostenlos, Kommen und Gehen jederzeit möglich.) 
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Mo-Mi 10-19 h, Do + Fr 10-20 h, Sa 10-15 h
Akazienstr. 17, 10823 Berlin, Tel. 030/784 50 80
www.dharma-buchladen.de 

B U C H H A N D L U N G &                       
ANTIQUARIAT

UNSER BUCHTIP - EURO 38,00

Donnerstag, 27. November 2008, 20 Uhr
Vortrag Carol K. Anthony/Hanna Moog: 
I Ging - Das kosmische Orakel
im Dharma-Buchladen

Eintritt Euro 7,00, begrenztes Platzangebot

KLASSISCHE INDISCHE MUSIK
Die indische Sängerin 
Sangeeta Bandyoph-
adhyay begeisterte 
in den letzten Jahren 
bereits mehrfach ihr 
Berliner Publikum. 
Beim diesjährigen 
Konzert wird sie an 
der Tabla begleitet 
von ihrem Vater, dem 
Tablamaestro Pandit 
Sankha Chatterjee. 
Zu Beginn des Abends 
steht der traditionelle 
Raag, weil er die gan-

ze Konzentration des Hörers fordert. Den Rest des 
Abends werden leichtere, halb klassische Stücke wie 
Bajans und Thumris gespielt. Als zusätzliches kleines 
Highlight wird Pandit Sankha Chatterjee auch ein kur-
zes Tablasolo spielen. 
Als dritter Musiker konnte der junge Sarangi-Spieler 
Pankaj Mishra‘ gewonnen werden. Die Sarangi ist 
eine Art Sitzgeige und wird als melodieunterstützen-
des Instrument eingesetzt. Sie umspielt die melodie-
bögen der Sängerin.

Genießen Sie im stimmungsvollen Ambiente der Pas-
sionskirche Berlin einen Abend mit zwei der herausra-
gendsten Vertretern der klassischen Musik Indiens.
Sangeeta Bandyophadhyay, 7. November 2008, Passionskirche 
Berlin, 20 Uhr, Abendkasse (ab 17 Uhr): 15/10 Euro, Reser-
vierung: 0177.260 72 26

SPIRITUELLE LIEDERNACHT 
Aus der Berliner „Nacht der Spirituellen Lieder“ 
wird eine spirituelle Tradition: Am Freitag, 14. No-
vember, von 20 bis 24 Uhr, werden zum vierten Mal 
in der Martin-Luther-Kirche Berlin-Neukölln an die 
700 Menschen zusammen kommen, um miteinander 
Mantras, Sufi-Songs und andere Lieder des Herzens zu 
singen. Diesmal verspricht das Programm besonders 
meditativ zu werden: Neben Christoph Kapfhammer 
und seinem „Raduga-Chor“ werden Ali und Michaele 

Sängerin Sangeeta Bandyophadhyay
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mit dem „MantraChor Berlin“ sowie Anadi & Friends 
aus dem Alexis Zorbas Centrum Corfu das gemeinsa-
me Singen spiritueller Lieder aus aller Welt anleiten. 
Aufgrund der großen Nachfrage empfiehlt es sich, sehr 
rechtzeitig da zu sein! 
Auch zur Vierten Liedernacht ist der Eintritt frei und 
es werden alle Spenden für ein soziales Projekt ver-
wendet, so diesmal für das „Obdachlosen-Cafè“ der 
Martin-Luther-Gemeinde, damit die 25 Schlafplätze 
dort auch im kommenden Winter den Wohnungslosen 
Berlins zur Verfügung stehen. 
Vierte Berliner Spirituelle Liedernacht mit dem MantraChor 
Berlin, Christoph Kaphammer u.a., Freitag, 14. November 08, 
20 bis 24 Uhr, Martin-Luther-Kirche Berlin-Neukölln, Fuldastra-
ße 50, U 7 Rathaus Neukölln. Weitere Info und Angebote zur 
Mithilfe: www.eli-berlin.de 

DER INDIANISCHE WEG
Der Schamane ist das Bindeglied zwischen Kosmos 
und Mensch. Er übernimmt die Mittlerfunktion zwi-
schen Diesseits und Jenseits und sorgt so für das Wohl-

ergehen seiner 
Mitmenschen. 
Tacan‘sina ist 
ein Nachfahre 
der Numakaki 
– Mandan. Die 
Mandan leb-
ten in North-
Dakota / USA. 
Sein Urgroßva-
ter war Scha-
mane, einer der 

letzten Mandan, die im Jahre 1837 die Pockenepide-
mie überlebten. 
Tacan‘sina selbst ist in Schwaben/Deutschland auf-
gewachsen. Nach seinem Studium ging er zurück 
auf die Schildkröteninsel (Nordamerika). Viele Jahre 
verbrachte er bei Tunka‘shila seinem Großvater im 
Norden Kanadas. 1992 wurde er auf Beschluss des 
„Rates der Zwölf“ zum Schamanen berufen. 1997 be-
kam er seine letzte Initiation und übernahm damit den 
Schamanismus von seinem Tunka‘shila. Tacan‘sina 
hat den Auftrag, indianisches Wissen nach Europa 
zu bringen. Er lebt in München. Im Vortrag wird 
Tacan‘sina über sich, sein Leben und seinen Großva-
ter, außerdem gibt er Infos zu seiner neuen Berliner 
Ausbildungsgruppe.
Tacan‘sina – Schamane des Mandan Stammes: Vortrag und 
Fragen zum schamanischen Weg, mit  Räucherzeremonie, 
Trommeln und Liedern der Lakota, Freitag 21. Nov. 2008, 19 
Uhr, kostenlos, Ort: Schubartstraße 33-37, M&W, 13509 Berlin, 
weitere Information, Ruth Zellfelder 030/75 65 08 01, www.
tacansina.com

GESCHICHTE EINES PFERDES
Ein fabelhaftes Schauspiel mit Musik, nach der gleich-
namigen Erzählung von Leo N. Tolstoi: Leinwand-
messer, früher ein berühmtes Trabrennpferd, durchlebt 
noch einmal die Stationen seiner Karriere: die unbe-
schwerte Kindheit auf dem Gestüt, die Ablehnung und 
Ausgrenzung in der Jugend, den Erfolg auf der Renn-
bahn, die Demütigung, nur als Inventar betrachtet zu 
werden, die Trauer über das Altwerden. 
Durch die verfremdende Sicht eines Tieres erscheinen 
die menschliche Gesellschaft und die Regeln ihres Zu-
sammenlebens neu und im Grunde inhuman.
Leinwandmesser: Die Geschichte eines Pferdes, Ein fabelhaf-
tes Schauspiel mit Musik, nach der gleichnamigen Erzählung 
von Leo N. Tolstoi, theaterforum kreuzberg, Vorstellungen ab 
November, Do bis So jew. 20 h bis zum 7. Dezember. www.
tfk-berlin.de. Karten: Tel. 700 71 710

EMOTIONEN
Gier, Hass und Verblen-
dung sind die Ursache al-
len Unglücks und Leids, 
das wir uns gegenseitig 
zufügen. Für den frühen 
Buddhismus waren sie des-
halb die Beschmutzungen, 
von denen wir uns reinigen 
müssen, für den tibetischen 
Buddhismus die Gifte, die 
uns und unser Leben ver-
giften und von denen wir 

uns befreien müssen. Für Teile des tantrischen Buddhis-
mus waren sie dagegen Bestandteile unseres Mensch-
seins und unserer Buddhanatur, mit denen umzugehen 
wir lernen müssen. 
Peter Gäng: Vortrag zum Thema Gier, Hass und Verblendung. 
Mittwoch, 12. November 2008 um 20 Uhr, Ort: Dharma Buchla-
den, Akazienstr.17, 10823 Berlin, T. 030 - 784 50 80, begrenzte 
Platzzahl, 7,00 Euro. 

Peter Gäng
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TAG DER OFFENEN TÜR 
Die Samuel-Hahnemann-Schule (SHS) öffnet ihre 
Pforten. Den ganzen Tag über kann man sich hier über 
die Naturheilkunde im Allgemeinen und die Heil-
praktikerausbildung im Besonderen informieren. Die 
Dozentinnen und Dozenten, Schüler und einige Kol-
leginnen und Kollegen des Fachverbandes Deutscher 
Heilpraktiker – Landesverband Berlin-Brandenburg 
e.V. präsentieren ihren Berufsstand. Es wird über die 
Zertifizierung der Schule als Weiterbildungsmaßnahme 
( § 85 SGB III und AZWV ) informiert. Es wird Ti-
sche mit Informationen zu den wichtigsten naturheil-
kundlichen Therapien geben – bei einigen auch mit 
Demonstrationen der Therapie. (z.B. Homöopathie, 
Pflanzenheilkunde, Astrologie, 
Bachblütentherapie, Fußreflex-
zonentherapie, Akupunktur, 
Psychologie und Leibtherapie). 
In der darauffolgenden Woche 
kann die Schule von 8 bis 22 Uhr 
besucht werden. In dieser Zeit 
sind alle Lehrveranstaltungen 
und Abendseminare offen.
Samuel-Hahnemann-Schule: Tag der offenen Tür, Samstag, 
den 15. Nov. 2008, anschließende „Schnupperwoche“ 17.11.08 
– 21.11.08, Mommsenstr. 45,10629 Berlin, weitere Infos und 
das  Programm des „Tags der offenen Tür“ finden Sie unter: 
www.heilpraktiker-berlin.org

BEWUSSTSEINSMOSAIKE
Der freie Mosaik-Künstler Sven Strauß stellt Bewusst-
seinsbilder aus Mosaikfliesen her. „Diese Mosaike be-
rühren tief im Herzen und haben eine harmonisierende 
und bewusstseinserweiternde Wirkung. Diese Arbeit 
ist meine Berufung. Ich freue mich diese Mosaike er-
schaffen zu können um sie mit Ihnen zu teilen und Sie 
ein Stück Ihres Weges begleiten zu dürfen.“ Wer dabei 
zuschauen möchte wie ein Mosaik entsteht, kann das 
in der Zenit Buchhandlung tun.

Sven Strauß: Wie ein Mosaik entsteht, 20.12.08, 12–16 Uhr; 
Mosaikbilder, Ausstellung vom 21.11. -29.12.2008; 
Ort: Zenit Buchhandlung, Pariser Straße 7, 10719 Berlin, 
Tel.: 030/8833680
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TANTRISCHE MEDITATION 
Komaja bedeutet die „strahlende Liebe Gottes“. Diese 
zu verwirklichen ist das höchste Ziel und gleichzeitig 
auch das Mittel zur Verwirklichung derselben: „Be-
mühe dich um eine strahlende Liebe, wie du sie schon 
einmal erlebt hast, als du in deinem Leben am stärksten 
verliebt warst. Dabei darf  man sich mit Erinnerungen 
und Vorstellungen helfen.“ So beschreibt der tantrische 
Lehrer Aba Aziz Makaja seine nun auch in Berlin vor-
gestellte Meditation. Die 
Zentren für den Genuss 
im menschlichen Gehirn 
unterscheiden nicht zwi-
schen Vorstellungen und 
physischen Reizen. Bei 
stärkeren Vorstellungen 
der Liebeswonnen produ-
zieren diese Zentren ver-
mehrt die sogenannten 
Glücksdrogen (Endor-
phine, Dopamine etc.). 
Durch die Komaja Medi-
tation wird das Gehirn so konditioniert, dass es sogar 
in Alltagssituationen vermehrt die erwähnten Glücks-
drogen produziert. So sollen Körper und Seele für die 
höchste Bewusstseinsmeditation und das Bewusstsein-
straining im Allgemeinen vorbereitet werden.
Aba Aziz Makaja: Vortrag über eine Kultur der sexuellen 
Heilung; Mi. 19.11., 20.00 Uhr, Ort: Macoweda-Institut, 
Gormannstr.24, Berlin-Mitte; Eintritt: 10 Euro; Info/An-
meldung: Secret-of-Tantra-Institut; Tel: 033841/ 388 123, 
kontakt@secret-of-tantra.de; www.secret-of-tantra.de

RAUS AUS DEM CHAOS
Der Diplom-Psychologe Ofir Touval wird in zwei Vorträ-
gen darstellen, wie man sogenannte normale chaotische 
Zustände im Leben erkennen und auflösen kann. Nor-
malerweise verbindet man mit Chaos ernsthafte Kata-
strophen. Aber auf den zweiten Blick ist jedes negative 
Gefühl, jedes Beziehungsproblem, jeder finanzielle Man-
gel und selbst das Zuspätkommen Ausdruck von Chaos 
– selbst der unverschuldete Verkehrsunfall gehört dazu. 
Normalerweise verbuchen wir die meisten chaotischen 
Ereignisse als Zufall. Aber da alles in diesem Univer-
sum Gesetzmäßigkeiten unterliegt, gilt das auch für das 
Menschsein. Der erste Schritt zur Beseitigung von Chaos 
ist die Erkenntnis, dass und wo man Chaos produziert. 
Im zweiten Teil des Vortrages geht es darum, wie man 
herausfindet. Auf der Grundlage der modernen Psycho-
logie, der Lehre der Kabbalah und der Quantenphysik 
bietet Ofir Touval praktische Lösungsschritte. 
Ofir Touval: Vortrag „Raus aus dem Chaos“: Teil 1: 10.11.08, 
19 h; Teil 2: 17.11.08, 19 h, Leipziger Str. 43, 10117 Mitte, 
16 OG, 13 Euro, Tel.: 259 243 14

Aba Aziz Makaja

49 großformatige Rabenkarten mit Anleitung
ISBN 978-3-86826-708-2 | Preis: 14,90 Euro

www.koenigsfurt-urania.com
Tel.: 04334 182 20 10 | Fax.: 04334 182 20 11

Neu!
Hochwertige Spiel- und

Bewusstseinskarten mit wegweisenden
Inspirationen

Gabi Bücker
RABENKARTEN – Orakel

RABENKARTEN
Orakel
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TRAUM YOGA  
Tibetische Meditation in Traum 
und Schlaf - Wochenendseminar 
mit Tenzin Wangyal Rinpoche

Man sagt, dass die Praxis des 
Traum-Yogas eine Vertiefung 
unseres Bewusstseins in jedem 
Bereich unseres Lebens bewirkt: 
sowohl in den Träumen der Nacht 
als auch in den traumgleichen 
Erlebnissen des Tages und den 
Erlebnissen des Bardos nach dem 
Tode.  
Die Praxis des Traum-Yogas ist 
ein machtvolles Instrument zur Erlangung der Erleuch-
tung, das die großen Meister der tibetanischen Traditi-
onen seit Hunderten von Jahren anwenden. 
Das Ziel des Traum-Yoga ist, anders als in der westli-
chen Tradition, wo Traumdeutung als Mittel zur psy-
chologischen Analyse dient, die Erkennung der Natur 
des Geistes. Ein Drittel unseres Lebens verbringen wir 
schlafend. Das Traum-Yoga bietet uns die Möglich-
keit, die Zeit des Schlafs sinnvoll für unsere spirituelle 
Entwicklung zu nutzen. Rinpoche wird uns Methoden 
zur Entwicklung von Klarträumen lehren.  Werden wir 

in der Nacht klarer, wird sich auch unser Be-
wusstsein am Tage verwandeln. Diese Erfah-
rungen werden uns im Alltag zugute kommen 
und unser Leben bereichern.
Als Reinkarnation eines großen spirituellen 
Meditationsmeisters, des berühmten Gelehr-
ten und Autors Khung Tul Rinpoche erkannt, 
ist Tenzin Wangyal Rinpoche einer der weni-
gen Bönpo Meister, die im Westen lehren. Seit 
seinem 13. Lebensjahr praktiziert er Dzogchen 
zunächst mit Lopön Sangye Tenzin, dann mit 
Lopön Tenzin Namdak. Zusätzlich dazu schloss 
er seine 11-jährigen traditionellen Studien im 
Kloster Menri in Dolanji (Indien) mit dem Dok-
tortitel (Geshe) ab. Seit 1988 lebt und lehrt er 

im Westen. Sein Hauptzentrum, das Ligmincha-Institut, 
befindet sich in den U.S.A (www.ligmincha.org).

Vortrag:  Fr, 28.11.08, 19 - 21 Uhr
Seminar: Sa, 29.11.08, 10 - 17 Uhr
 So, 30.11.08, 09 - 16 Uhr
Kosten: Vortrag: 10,- Euro; Seminar: 100,- Euro
Ort: AULA GLS Sprachenschule, Kastanienallee 82, 
10435 Berlin, U-Bahn Eberswalder Str., Tram 12, 
Schwedter Str.
Anmeldung: 0173-631 7001, jane@anhold.de
Veranstalter: Garuda Bön e.V., www.bongaruda.de

    Tenzin Wangyal Rinpoche

MODITA  ONE LOVE
Während einer Nahtoderfah-
rung 1985 wurde Modita von 
ihrem wahren Selbst berührt. 
Aus dieser Berührung und 
dem folgenden Lebensweg 
entwickelte sich der ONE 
Love-Prozess, der lehrt, den 
Schöpfer in sich zu entde-
cken und das eigene Leben 
erblühen zu lassen. Durch 
Moditas wache Präsenz, 
ihre transformierende Kraft 

und die dadurch ausgelösten Prozesse erfahren viele 
Menschen tiefe Heilung und Wandlung.
Wir freuen uns auf Sie!

Heilmeditation & Satsang: Mi. 19.11. 19.30 Uhr, 10,- Euro
Ort: zeit-und-raum, Grunewaldstr. 18, 2.Hinterhof; U7 Ubf 
Eisenacher Str.
Healing Event: Fr. 21.11. 18.30 Uhr, 40 Euro
Workshop: Freiheit und Fülle sind Dein Geburtsrecht! 
Sa/So. 22-23.11., 240 Euro
Ort: Atem-Zentrum-Berlin, Erkelenzdamm 7
Einzelsitzungen: 19.11. - 26.11.; Termine: 0761 - 20 57 
916; 90,- Euro/h
Info: Thomas: 0163-844 0410 ; kontakt@modita.de;  
www.modita.de

TONY PARSONS IN BERLIN
Radikal, kompromisslos, frech und heiter - so wie 
Tony Parsons präsentiert kein anderer Advaita-Leh-
rer die zeitlose Weisheitslehre, die auf die Einheit 
verweist. Im Zentrum seiner Aussagen steht immer 
wieder, dass „Dies“ bereits „Alles“ ist.  Kein Guru, 
kein Weg, keine Lehre. Aber etwas, was zwischen 
den Worten schwingt, erreicht die Zuhörer jenseits 
des Verstandes...  

Ort: zeit-und-raum, Grunewaldstr. 18, 10823 Berlin; 
Termine: Fr. 21.11.; 19.30-21.00 h, 10 Euro; Sa.& So. 
22., 23.11.; 14.00-18.00 h; je 35 Euro; Komplettes Wo-
chenende: 65 Euro
ACHTUNG! Meetings in englischer Sprache OHNE ÜBERSETZUNG. 
Freitagabend offen, für Sa. u. So. Anmeldung erbeten.
Info/Anm.: Jörg Röttger 0331-6004630, info@joroettger.de; 
www.theopensecret.com; www.tonyparsons.de 
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TANTRA-MEISTER ABA AZIZ MAKAJA  
IN BERLIN
Aba Aziz Makaja, 
der bekannte Tan-
t ra -Meis te r  und 
kulturelle Visionär  
kommt als Gast des 
Secret-of-Tantra-
Instituts erstmalig 
nach Berlin. In sei-
nem Komaja-Weg 
integriert er Yoga, 
Tantra und christli-
che Mystik auf ge-
haltvolle Weise.Sein 
tantrischer Weg be-
zieht sich auf die 
Pflege, Veredelung und Transzendenz der sexuellen 
Kraft, eine Synthese von Lockerheit und Strenge, 
von Askese und Sinnlichkeit. In seinem Vortrag wird 
Makaja über seine Ideen zu einer sexuell gesunden 
Gesellschaft sprechen und seinen Weg vorstellen. Ma-
kaja ist hat mit seinem Buch „Der erleuchtete Eros“ 
bereits dazu Maßstäbe gesetzt. Im Seminar wird er 
in die Komaja-Meditation einführen, die Basis und 
Kernstück seiner Arbeit ist, eine einzigartigen Tech-
nik, die die Kraft der Verliebtheit als geistige Methode 
nutzt, um das Herzchakra dauerhaft zu öffnen und ein 
Leben voller Gesundheit, Jugendlichkeit und Schön-
heit anzustreben.

Vortrag: Eine Kultur der sexuellen Heilung, Mi. 19.11., 
20.00 Uhr
Ort: Macoweda-Institut, Gormannstr.24, Berlin-Mitte; 
Eintritt: 10 Euro
Workshop: 
Die Bedeutung des Herzens im Tantra 20. bis 23.11.08 
Ort: ZEGG bei Berlin; Kursgebühr: 275 Euro
Info/Anmeldung: Secret-of-Tantra-Institut; Tel: 033841/ 
388 123, kontakt@secret-of-tantra.de; www.secret-of-tan-
tra.de - Bitte ausführliches Programm anfordern!

INTEGRALIS ERLEBEN
In einem abwechslungsreichen Erlebnisworkshop 
stellt Stephan W. Ludwig die u.a. von Ken Wilber in-
spirierte Integralis®-Methode vor. Die zentralen The-
men sind wertschätzende Begegnung, Spontanität im 
Körperausdruck, Entwicklungsstufen von Beziehun-
gen, Schattenintegration, transpersonale Psychologie 
u.a.m. „Wir beschäftigen uns mit dem, was Menschen 

wirklich tief berührt 
und bewegt und be-
reiten den Boden für 
einen lebendigen Ent-
wicklungsprozess, 
der das Körperbe-
wusstsein, die Ge-
fühlswelt, die persön-
liche Wirklichkeits-
konstruktion und see-
lische Dimensionen 
berücksichtigt“, sagt 
Stephan W. Ludwig, 
Begründer der Inte-
gralis Methode und 
Ausbildungsleiter. 

Es gibt deutschlandweit zahlreiche Seminare und Be-
ratungsangebote für Einzelpersonen und Paare. Wie 
man die Integralis Methode in der Beratung, im beruf-
lichen Coaching und in der Therapie verwendet, kann 
in einer dreijährigen, berufsbegleitenden Ausbildung 
bei den Begründern der Methode erlernt werden.

Termin:  So., 30.11.08 
Ort: YogaRaumBerlin, Falckensteinstr. 48, 10997 Berlin 
11 - 17.30h: Tagesworkshop, 49EUR, inkl. kl. Mittagsimbiss 
20 - 21.45h: Abendvortrag: „Kreative Aufstellungsarbeit im 
Rahmen der Integralis Methode“, mit Live-Aufstellung, 
Kosten: 5 Euro
Information und Anmeldung: Integralis Akademie, Stü-
ckenstr. 74, 22081 Hamburg, Tel. 040-7125318, 
www.integralis-akademie.de, 
email: info@integralis-akademie.de 

Stephan W. Ludwig

Aba Aziz Makaja

Der Edelstein
Edelsteine und Mineralien - Schmuck - Ätherische Öle 

Traumfänger - Runen - Magie - Beratungen - Wicca
Räucherwerk - Bücher - Tarot - Pendel u.a.m.

Kantstr.  93/Ecke Windscheidstr. ,  10627 Berl in -Char lottenburg, 

Mo-Fr 10-18h -  Do 12-20h -  Sa 10-15h, Tel ./Fax 030/312 70 10

www.der -ede ls te in .de
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High l ightsAnzeigen

SOGYAL RINPOCHE 
Die tiefgründige Methode zur Verwirklichung 
der Natur des Geistes
Winter-Retreat vom 27. 12. 2008 - 6. 1. 2009

Sogyal Rinpoche 
ist ein weltbekann-
ter buddhistischer 
Lehrer aus Tibet 
und Autor des Tibe-
tischen Buchs vom 
Leben und vom 
Sterben. Er wird 
bei diesem beson-
deren Retreat eine 
umfassende und 
klare Unterwei-
sung zur Meditati-

onspraxis geben. Sinn und Zweck der Meditation ist 
es, in uns die himmelsgleiche Natur unseres Geistes zu 
erwecken und uns das zu zeigen, was wir in Wirklich-
keit sind: das unveränderliche, reine Gewahrsein, das 
Leben und Tod letztlich zugrunde liegt. In der Stille 
und Ruhe der Meditation erhalten wir einen Einblick 
in diese tiefe, innere Natur, die wir vor ewigen Zeiten 
in der Abgelenktheit und hektischen Geschäftigkeit 
unseres Geistes aus den Augen verloren haben, und 
kehren zu ihr zurück. Meditation bedeutet also, den 
Geist heimbringen. Sie ist der Weg, der uns zu uns 
selbst zurückführt und auf dem wir - jenseits aller 
Gewohnheitsmuster - unser wahres Wesen erfahren 
und spüren können. Rinpoches Belehrungen werden 
ergänzt durch Meditationspraxis, Phasen der Stille und 
Anleitungen durch Rinpoches erfahrene Schüler.

Termin: 27. Dezember 2008 - 6. Januar 2009 

Ort: Kirchheim/Hessen 

Gebühr: 10 Tage: 325 /385 Euro / 5 Tage: 175/203 Euro 
(Mitglieder d. Rigpa e.V. / Nicht-Mitglieder) 

Info/Anmeldung: www.rigpa.de, Telefon 030-232 550 11, 
event@rigpa.de

SELBST-FREISETZUNG UND  
SELBST-FINDUNG IM ALLTAG

Zur Balance von Widerstand und Freude am SEIN  
Seminar 28.-30. November 2008 mit Renate Busam
Wir befreien Konfliktmaterial auf der Ichebene, um 
die energetischen Grundlagen von Verhinderungen 
des freien Lebensflusses zu öffnen und nicht bewusste 
Energien des Widerstands klarer sehen zu können. Im 
Widerstand sein heißt, die Kraft der Einheit nicht fühlen 
zu können,die hinter allen Bewegungen unseres Lebens 
steht. Im Wider-
stand sein heißt, 
nicht wirklich zu 
vertrauen… 
Renates hellsich-
tige Fähigkeit ist 
es, Energieebe-
nen zu dekodie-
ren und Elemente 
der Seelenmatrix, 
die die aktuelle Lebensenergie einer Person beeinflusst, 
wahrzunehmen. Dadurch besteht für Renate Busam die 
Möglichkeit, das in einem Körper gespeicherte Leid des 
Familiensystems aufzulösen. In ihrer warmherzigen, lie-
bevollen Gegenwart werden Energien verstärkt, die hel-
fen, das zu spüren, was du bist und was wirklich wichtig 
ist. Renates Arbeit und Lehre sind inspiriert durch ihre 
jahrelangen Einweihungen in die Körper-Seele-Geist-
Einheit der Lichtkörperentwicklung und in die tantri-
schen und universellen Gesetze der SELBSTBefreiung. 
Ihre Arbeit ist gespeist durch tieferlebte Einsichten in 
die absolute Einheit des Bewusstseins.
In der Zeit vom 27.11-2.12. sind Einzelsitzungen möglich.

Offener Abend: Heil- und Energiearbeit; Do 27. 11.,  
19.30 Uhr, Kosten: 10 Euro,
Ort: Kailasch - Zentrum, Wilmersdorferstr. 152a, (Ecke 
Thrasoltstr., U7 Richard-Wagner-Platz) 
Seminarort: Wittelsbacherstr. 16, Seminarkosten: 170 Euro
Info/Anmeldung: Tel.: 030 - 25 46 4110; info@heribert-czerni-
ak.de; Infos unter www. renatebusam.de; re@renatebusam.de

Christian Schilling, 
der bekannte Familiensteller jetzt 
wieder in Berlin. Nutzen Sie meinen 
ganzheitlichen Weg, der 1971 be-
gann, und mich in die Nähe zu Bert 
Hellinger führte. Seit 2004 bin ich 
bei Bert Hellinger als Familiensteller 
gelistet. U.a  biete ich auch Geld-Auf-
stellungen an, geben und nehmen, da 

sind viele blockiert. Bei mir bekommt jeder 
so viel Zeit wie es braucht…..bis zum Schluss 
stelle ich, lösungsorientiert. 

Termin: 13.12. -14.12.08 
Ort: Markelstraße12; 12163 Berlin-Steglitz 
Kosten: Aufsteller 70 Euro, Darsteller 15 Euro 
an beiden Tagen zusammen
Info: anmeldung@familienstellen.org; 
Tel.03447 513497 ; www.familienstellen.org

WWW.FAMILIENSTELLEN.ORG - DAS NEUE FAMILIENSTELLEN

Sogyal Rinpoche
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Es ist schon faszinierend. Egal wo wir uns auf unse-
rem Globus befinden, wie wir aufgewachsen sind oder 
aussehen, trotz aller kulturellen Unterschiede teilen 
die Menschen auf körperlicher Ebene scheinbar eine 
Sprache. Das Vokabular dieser Sprache bilden dabei 
die „Krankheits-Symptome“. Sie spiegeln sich in einer 
Veränderung von Leistungsfähigkeit und Wohlbefin-
den beim Menschen wider - in einer Weise, die man 
objektiv beobachten sowie subjektiv erleben kann. 

Niemand scheint ganz „zufällig“ an einer bestimmten 
Krankheit zu leiden. Schon der Volksmund fühlt, dass 
etwas „im Magen liegt“, „an die Nieren geht“ oder „das 
Herz bricht“. Wenn ein schmerzender Magen sprechen 

könnte, würde er uns zuflüstern, dass er bestimmte 
Konflikte nicht mehr verdauen kann, ein Herz uns 
wissen lassen, dass die Belastungen zu groß geworden 
sind und sogar ein Krebstumor könnte fragen, ob man 
sich selbst genug geliebt hat. Ja, selbst der Tumor. Jede 
Krankheit spricht. Über den Körper teilt uns die Seele 
mit, dass sie nicht mehr willens und imstande ist, mehr 
zu verkraften. Dadurch entstehen Symptome. Sie sind 
stets ein Hilferuf. 

In der Schulmedizin waren Veränderungen oder 
Störungen in Form von Schmerzen oder Beschwerden 
per Diagnose als Krankheit festgestellt. Krankheit ist 
somit die Abwesenheit von Gesundheit. Mit diesem 

Innere Wahrnehmung und  
die Wahrheit der Gefühle
Wie gehen wir mit Krankheiten um? Haben Krankheiten auch eine psychologische und  
seelische Bedeutung? Kann man Sie erklären oder verstehen? Zeigt uns unser Organismus, 
dass etwas nicht stimmt, fragt sich unser Redakteur Hans Kämmerer.

„Lebe ich so, wie ich es eigentlich immer wollte?“
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allgemeinen Krankheitsbegriff wird der Zustand eines 
Menschen, der ihn von gesunden Menschen unterschei-
det, gekennzeichnet. Die praktischen Folgen sind vor 
allem medizinische Maßnahmen mit dem Ziel, Sym-
ptome zu lindern oder zu beheben. Gerade angesichts 
von Infektions-, Berufs- oder Erbkrankheiten macht 
dies Sinn, da deren Ursprung sehr offensichtlich von 
außen kommt beziehungsweise im Genom verankert ist. 
Klassisch schulmedizinische Behandlungen sind zum 
Beispiel bei der Diagnose Krebs oder AIDS besonders 
ratsam, da man hier nicht allein auf Selbstheilungskräfte 
bauen sollte.

Doch die Schulmedizin lässt sich auf die psycho-
logische Ebene der Bedeutung einer Krankheit wenig 
ein. Bedauernswert ist dies vor allem, da es in den 
vergangenen Jahrzehnten einen immer schnelleren 
Erkenntniszuwachs in allen Teilbereichen der Medizin 
gab, also Fortschritt. Doch dies hat zu einer Spezialisie-
rung geführt, die nicht immer im Sinne einer optimalen 
Versorgung des Patienten steht. Abhilfe hierfür versucht 
nun gerade die Integrative Medizin zu schaffen, indem 
sie sich als Brücke zwischen schulmedizinischen und 
komplementärmedizinischen Verfahren und Anbietern 
versteht. Es tut sich also etwas, man denkt langsam um 
und endlich mehr ganzheitlich.

Krankheit als Chance?
Ein Beispiel ist Hildegard von Bingen und ihre Mig-
räneanfälle. Eine Krankheit hat ihren Weg gewiesen, 
und dadurch hat sie Generationen von Menschen in-
spiriert. Jede Krankheit hat also auch eine Botschaft. 
Die Frage lautet nur, was sie uns sagen will?

Laut Psychologie gibt es ein ganzes Reservoir an 
Themen, auf die sich die jeweilige Botschaft beziehen 
kann. Dabei ist das Thema Selbstliebe essentiell - um 
sich nicht selbst schaden zu wollen. Ebenso der Umgang 
mit Gefühlen. Warum lernt man, dass es nicht richtig 
sei, bestimmte Gefühle zu haben, dass es „falsch“ sei 
wütend zu sein, hasserfüllt oder neidig. Doch ein jeder 
von uns empfindet von Zeit zu Zeit Wut, Hass und Neid. 
Wenn wir aber einem inneren Verbot folgen, unterdrü-
cken wir diese Energien und richten sie damit gegen uns 
selbst. So müssen wir wieder lernen Gefühle auszudrü-
cken. „Geschluckte“ Emotionen machen krank! Genau 
wie Groll und Verbitterung. Kaum eine Gefühlslage 
ist so krankmachend, wie über lange Zeit unterdrückte 
Wut. Es entsteht Unmut, der sich nie wirklich entlädt, 
sondern im Untergrund aufstaut. Wir empfinden ihn 
leider oft gerade nahe stehenden Menschen gegenü-
ber. Aber hier verdrängt man Wut besonders gern und 
bezahlt es mit ständiger Unzufriedenheit. 

Überdies sollte man vergeben können. Das klingt 
nach hoher Kunst und ist es auch. Das Verzeihen lernen, 
vergeben, bedeutet Seele und Körper von negativem 

Ballast zu befreien - nicht, ein Verhalten zu entschul-
digen, sondern Energie aus einer alten Geschichte 
herauszunehmen für das eigene Leben zu nutzen.

Hier kommt auch die Technik des bewussten Den-
kens ins Spiel. Es gibt eine Art, die der Gesundheit 
förderlich ist, und eine, die ihr schadet. Man sollte stets 
überprüfen, ob negative Gedanken das bisherige Leben 
beherrscht haben. Gesundheitsförderndes positives 
Denken ist eine aktive Entscheidung und Krankheit der 
späteste Zeitpunkt im Leben, wo man innehalten und 
sich fragen sollte: „Lebe ich so, wie ich es eigentlich 
immer wollte?“

1. Europäischer Kongress für Integrative Medizin 
„Die Zukunft optimaler Patientenversorgung“ 
Termine: 07.11.2008 – 08.11.2008 
„Offener Informationstag“  am 9.11.08. 
Ort: Hotel Aquino, Tagungszentrum Katholische Akademie, 
Hannoversche Str. 5b, 10115 Berlin, 
Info: www.ecim-congress.org/de/index.html
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Die Fähigkeit Schmerz zu empfinden ist lebenswich-
tig. Schmerz ist eine Energie, die zu einer Bewegung 
führt (Hand von der Herdplatte...), dabei ziehen sich 
Muskeln zusammen. Führt die Bewegung nicht zum 
Erfolg, bildet sich eine Schonhaltung aus, die als Dau-
eranspannung weitere Schmerzen zur Folge hat und 
schließlich zu Erschöpfung und Resignation führen 
kann. Körperliche und seelische Schmerzen haben die 
gleichen Folgen, sie bedingen und vermischen sich. 
Beenden wir die Reaktion auf den Schmerz, wird En-
ergie für Neues frei. 

Umgehen mit Schmerz
Im Versuch den Schmerz „loszuwerden“ wird allzu 
oft übersehen, was er uns mitzuteilen hat. 

Man beginnt „den Boten hinzurichten“ anstatt die 
Botschaft zu hören. 

Die Nebenwirkungen von Schmerzmittelmissbrauch 
sind bekannt, womit ich mich in keinster Weise respekt-
los gegenüber Menschen verstanden wissen möchte, 
die solche Mittel benötigen oder gar diese dogmatisch 
ablehnen.

Es geht mir hier um eine Haltung, eine Herangehens-
weise, gerade im Alltag, wenn es noch nicht schwere 
Erkrankungen sind, die uns zwingen zur ultima ratio 
zu greifen.

Auch unser Umgehen mit seelischem Schmerz sei 
hier genannt, wenn Fernsehen, Schokolade oder Alko-
hol zur Betäubung missbraucht werden. 

Anstatt zu kämpfen oder zu resignieren, können wir 
lernen dem Anstoß, der Bewegung zu folgen, zu der 
uns dieser alte Lehrer auffordert.

Es beginnt doch eigentlich schon auf dem Spielplatz, 
wenn wir unseren Kindern mit den Worten: „Es ist doch 
gar nicht schlimm.“ den Schmerz zu nehmen versuchen, 
wenn wir sie hochnehmen bevor sie uns bitten, anstatt 
ihnen zu vertrauen, dass sie selbst wieder aufstehen 
werden, wenn der Schmerz verdaut und als Freund 
geholfen hat, sicherer Laufen zu lernen.

Ansatz der Grinberg-Methode
Durch verschiedenste Berührungen und Instruktionen 
zu Bewegung und Atmung erlebt der Klient seine 
Schonhaltung körperlich. Er lernt unnötige Anspan-
nung fallen zu lassen, mehr zu atmen und so sein En-
ergielevel zu erhöhen. Die unmittelbare körperliche 
Erfahrung, dass man etwas tun oder vielmehr lassen 
kann, um sein Wohlbefinden zu verbessern, ermög-
licht ein anderes Umgehen mit dem Schmerz. Im 
Idealfall kann die ursprüngliche Verletzung, sei sie 
körperlich oder seelisch vollständig „verdaut“ werden.  

Mein  
alter Lehrer 

Schmerz
Die Grinberg Methode (GM) ist eine  
Körperarbeit, die größere Aufmerksamkeit, 
Wohlbefinden und Entfaltung individueller 
Potentiale zum Ziel hat. In dieser Arbeit 
sieht man den Schmerz nicht als Feind, 
sondern als Wegweiser und hilft dadurch 
lindern. Der Berliner Heilpraktiker Andreas 
Brieschke über seine Erfahrungen.

Der Schmerz ist  
    nicht dein Feind 

Thema Körper & Wahrnehmung

© bsilvia - Fotolia.com
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Der Ansatz basiert auf dem Lernwillen und der Selbst-
verantwortung des Klienten. Ein besseres Umgehen mit 
der Situation, ein Beenden des Ausgeliefertseins und 
größeres Wohlbefinden können so erreicht werden. 
Der „Erfolg“ bezüglich der „Schmerzbekämpfung“, 
die ja nicht das primäre Ziel der Methode ist, hängt 
selbstverständlich von der individuellen Situation ab. 
Eine gründliche medizinische Abklärung ist dabei 
selbstverständlich.

Ein solcher „Lern- und Verdauungsprozess“ kann nur 
individuell sein, weshalb die GM keine Rezepte oder 
Techniken für beispielsweise Migräne oder Rücken-
schmerzen kennt und in ihrem ganzen methodischen 
Vorgehen niemals therapieren will, sondern immer 
nur das Lernen durch Erfahrung zum Ziel hat. Hierbei 
vertraut sie der Fähigkeit des Körpers zur Selbstheilung. 
Sie kann und will keinerlei notwendige medizinische 
oder sonstige Behandlung ersetzen. 

Die Praxis
Der Lernprozess findet in einstündigen, in der Regel 
wöchentlichen Sitzungen statt und ist für alle Men-
schen geeignet, die eine praktische Veränderung in 
ihrem Leben erreichen wollen. Am Beginn eines sol-
chen Prozesses steht die Analyse der Situation durch 
Beschreibungen, die Betrachtung der Füße und des 
ganzen Körpers. Insbesondere die Füße zeigen deut-
lich die Haltung mit der jemand „durchs Leben geht“, 
also wie der Körper genutzt wird und welche Verände-
rungen denkbar sind. Am Ende der Bestandsaufnahme 
wird eine Art „Lehrplan“ entwickelt, d.h. es werden 
Berührungsformen, Bereiche und eventuell Übungen 
sowie Lerninhalte für den Klienten individuell entwi-
ckelt. Solche Lerninhalte sind beispielsweise Atmung 
in einen bestimmten Bereich, Anspannen und Loslas-

Erfahrungswissen

        aus       potheke und Praxis

Vor träge, Seminare und Infoveranstaltungen

• Schmerzen - Verspannungen - Körpersprache 6.11.

• Heilpf lanzen, Mineralien & Vitamine in der Krebstherapie 12 .11.

• Ernährung und die 5 Elemente 26.11.

Alle Seminare, alle Vorträge, alle Infos im Terminteil dieser Ausgabe
oder unter www.zietenapotheke.de. Anmeldung: Tel. 030 / 54 71 69 - 0

Veranstaltungsort: Obentrautstraße 60, 4.Stock, VH,    Möckernbrücke

Die Apotheke für Naturheilmittel und Traditionelle Chinesische Medizin

sen in einem anderen usw. In den wöchentlichen Sit-
zungen steht dann die praktische Arbeit am Körper im 
Vordergrund, das Gespräch findet nur kurz statt, Ziel 
ist ja Lernen durch unmittelbares Erleben. Ziel und 
Inhalte entwickeln sich im Verlauf des Prozesses. Die 
Ergebnisse oft überraschend.

Die möglichen Themen der Arbeit beschränken sich 
selbstverständlich nicht nur auf Schmerzen, sondern auch 
auf Veränderungen in Beziehungen, Verbesserung von 
Wohlbefinden und Energielevel sowie Konzentrations- 
und Entscheidungsfähigkeit seien beispielhaft genannt.
Andreas Brieschke: Schmerzen, Vortrag mit Demonstration,  
6. November 19.00 Uhr Obentrautstrasse 60/62 Vortragsraum 
der Zietenapotheke, Eintritt 7 Euro; weitere Information: Praxis 
für Körperarbeit, Linienstrasse 117 10115 Berlin-Mitte, Tel. 
280 980 81, info@andreas-brieschke.de.

Andreas Brieschke
ist Heilpraktiker und qualifizierter Praktiker der 
Grinberg-Methode, Gründungsmitglied des Fach-
verbandes in Deutschland tätiger Praktiker der 
GM. Er praktiziert die Methode seit 10 Jahren. 
„Der methodisch klar strukturierte Ansatz Men-
schen beizubringen, sich als Körper zu erleben 
und so einen praktischen Zugang zu den eigenen 
Potentialen zu erlangen, fasziniert und erfreut 
mich täglich.
Menschen beizubringen, wie sie ihren Körper als 
Bezugssystem nutzen können, um selbstverant-
wortlich froher und gesünder zu leben, ist die kon-
sequente Weiterführung des präventiven Ansatzes 
meines naturheilkundlichen Hintergrundes.“
Weitere Informationen zur GM unter www.grinbergmethod.com 
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Wir sind entfremdet von dem, was uns am nächsten 
ist und uns am Vertrautesten sein sollte. In dieser 
Entfremdung gründet unsere eigentliche Angst. Es ist 
Zeit, dass wir uns der letzten, unerforscht gebliebenen 
Hälfte der Welt zuwenden. Eine rasant ansteigende 
Zahl physischer und psychischer Krankheiten, die 
sich herkömmlichen Therapieverfahren entziehen, teilt 
uns dies mit: Es ist allerhöchste Zeit, die menschliche 
Innenwelt (wieder-)zu entdecken.

Nichts kennen wir heute weniger, als die Dimensi-
onen, die in uns liegen. Wovor aber haben Menschen 
Angst, wenn sie nach innen blicken sollen? Selbst 
diejenigen, die die menschliche Innenwelt zu ihrem 
Beruf gemacht haben, schrecken vor einer direkten 
Berührung mit dem inneren Sein angstvoll zurück. 
So bleiben uns die immensen Möglichkeiten, die wir 
aus einer bewussten Begegnung mit der inneren Welt 

schöpfen könnten, verborgen. So stehen wir weiterhin 
ungläubig und staunend vor so genannten „Wunder-
heilungen“, die unserem schulmedizinischen Wissen 
widersprechen und die wir als Randerscheinungen und 
Einzelfälle abtun. Eine Vielzahl von Methoden helfen 
KlientInnen von außen zu unterstützen. Trotzdem ist 
die entscheidende Frage weiterhin Tabu: 

Ist es nicht logisch, dass wir das menschliche Innen-
leben nur sehr oberflächlich von außen wahrnehmen 
können? Dem Inneren im Außen begegnen - wie soll 
das gehen? Wie will ich Inneres kontaktieren, wenn ich 
nicht wage, nach innen zu gehen?

Um mich in inneren Welten zurechtzufinden, muss ich 
mit den Gesetzmäßigkeiten innerer Welten vertraut sein. 
Ich muss sie ebenso kennen, wie die Gesetzmäßigkeiten 
der äußeren Welt. Genau dieses Wissen fehlt uns. Dieses 
Nicht-Wissen lässt das menschliche „Innen“ so bedroh-
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Gesundheit muss von innen kommen
Eine völlig neue Herangehensweise an Krankheit. Die Krankheit wird zu unserem Führer und 
Begleiter, zu unserem Navigator. Denn Krankheiten und Krankheitssymptome haben einen 
Sinn! Ihre Aufgabe ist, uns an etwas zu erinnern, etwas, das uns im Alltagsdenken nicht 
mehr zur Verfügung steht. Mit seinen Symptomen zu reden, Gefühle zu heilen und Heilungs-
prozesse von innen her anzustoßen, ist sinnvoll und therapeutisch wirksam. So die Ärztin 
Dr. Dorothea von Stumpfeldt in Ihrem Themenbeitrag für die KGS Berlin.

Dem Inneren im Außen begegnen...

Thema Körper & Wahrnehmung
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lich erscheinen. Menschen fühlen sich hilflos inneren 
Phänomenen ausgeliefert und manche erleben es als 
große Gefahr. Denn wer die Sprache nicht versteht und 
weder Bedeutungen noch Regeln kennt, ist den Ereignis-
sen in der Fremde tatsächlich hilflos ausgeliefert. 

Die Gesetzmäßigkeiten unserer inneren Welt zu 
ergründen, gestaltet sich nicht so schwierig, wie 
viele Menschen befürchten. Mit ihnen lernen wir 
das immense Potential unseres eigenen Innenlebens, 
unseres nicht-physischen Seins kennen, das weit über 
träumerische Entspannungstechniken und ekstatische 
Zustände hinausreicht. 

In der inneren Welt unserer Gefühle, Gedanken und 
Bilder wurzeln Lebenssinn und Lebensfreude. Hier 
lernen wir, uns selber anzunehmen und zu lieben. 
Hier bewahren wir die gespeicherten Erfahrungen der 
Menschheit. Hier können wir mit lebenden Menschen 
ebenso in Kontakt treten, wie mit Verstorbenen, mit 
einem Körperteil ebenso sprechen, wie mit einem 
körperlosen Phänomen. Und: Hier können wir den 
„energetischen“ Ursachen körperlicher oder seelischer 
Krankheiten begegnen und sie in Liebe erlösen. Nicht 
selten reicht dies, um sogar für „unheilbar“ Erklärtes 
zu heilen. Unsere Innenwelt beginnt nicht irgendwo, 
sondern gleich in uns selbst. Wie wir uns in ihr bewegen 
können und wie hier Heilung geschieht, dies erfahren 
wir in Kontakt mit ihr und somit mit uns selbst. Die 
Reise ins eigene Innere lädt nicht nur kranke - und 
deshalb besonders wagemutige - Menschen ein. Sie 
öffnet ihre heilsamen Tore in uns allen.

Wenn etwas Nicht-Physisches, wie Gefühle, unseren 
Körper so stark beeinflussen kann, dass es Krankheiten 
produziert, so ist es nahe liegend, dass sich auf dersel-
ben Ebene auch Krankheiten und Probleme auflösen 
können. Da wir zu Allem und Jedem Gefühle und/oder 
innere Bilder auf unserer nicht physischen Seinsebene 
besitzen oder entwickeln können, können wir von hier 
aus auch auf Alles Einfluss nehmen. Dies können wir 
allerdings nur, wenn wir die Gesetzmäßigkeiten dieser 
Ebene verstehen, das heißt wenn wir wissen, wie wir 
hier Veränderungen bewirken können.

Wie also wirksam werden, wenn unser eigener Willen 
keine Macht über diese Bereiche unseres Seins hat?

Hier genau setzt die Emotionale Prozess Arbeit an, in 
emotionalen Prozessen wirksam zu arbeiten, im nicht 
physischen „inneren Raum“ sensibel und bewusst zu 

Die Klangmassage nach Peter Hess® 
ist eine ganzheitliche Methode, 
die höchst erfolgreich eingesetzt 

wird zur Unterstützung von
 Entwicklungs-, Beratungs- 

und Heilungsprozessen.

Institut für Klang-Massage-Therapie
27305 Uenzen · Telefon: 04252-939809 
E-Mail: info@klang-massage-therapie.de

www.klang-massage-therapie.de

      Kennlernkurse in Berlin
• 13.09., 06.12. Berlin-Tempelhof  
 Anita Böttcher Telefon 70209752
• 18.10., 01.11.     Berlin-Wilmersdorf  
 Eva-Maria Hähnel Telefon 7425405
• Bitte nachfragen! Berlin-Zehlendorf  
 Christine Vogel Telefon 8131329

Kosten ab 6 Teilnehmern: Euro 35  
Bitte direkt bei der Kursleiterin anmelden!

Ausbildungsseminare 
Klangmassage I in Berlin

         • 27./28.09.      • 25./26.10.
                       • 01./02.11.      

Kosten: Euro 185 (inkl. Mehrwertsteuer)
Bitte direkt anmelden beim

„Das Leben, seine Geheimnisse und Verschlüsselungen 

sind so fantastisch und ungeheuer kraftvoll. Dies zu 

erleben und dann die Auflösung daraus, macht demü-

tig und sehr dankbar.“

Dorothea von Stumpfeldt
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handeln und zu gestalten. So können wir alle Kompo-
nenten unseres Seins - auch und gerade die, die uns 
Probleme bereiten - ebenso achtsam und respektvoll an-
sprechen, wie wir anderen Menschen und Wesenheiten 
begegnen, deren Vertrauen wir gewinnen möchten. 

Es hilft nichts, einen Schmerz wegzureden: er wird 
wieder kommen. Doch wir können den Schmerz so be-
handeln, als wäre er ein beseeltes Wesen, ein wichtiges 
Gegenüber, das etwas zu sagen hat. Wir können ihn 
ganz genau wahrnehmen, ihn freundlich ansprechen, 
ihm sagen, dass wir ihn wahrnehmen, ihn fragen, ob 
er uns etwas sagen oder zeigen möchte, ihn fragen, 
was er braucht, und vor allem ihm „zuhören“ und jede 
kleine Veränderung würdigen. Auf diese Weise tauchen 
wir langsam in einen inneren Prozess, ein. In diesem 
Prozess werden wir nichts werten und vergleichen, son-
dern uns von den auftauchenden Gefühlen und Bildern 
ganz individuell führen lassen. Auf diese Weise können 

wir zu der inneren Weisheit und Lösung vordringen, 
die jedem Phänomen selbst innewohnt. Das heißt wir 
werden von den einzelnen Komponenten, denen wir 
uns zuwenden, selbst erfahren. Was sie bedeuten und 
was sie jeweils brauchen, damit es ihnen gut geht. 
Und wir werden im inneren Prozess dafür sorgen, 
dass sie bekommen, was sie brauchen. Der einzige 
„Wert“, an dem wir uns also orientieren, ist der tiefe 
Wunsch, dass es allen Anteilen und Phänomenen, die 
sich auf der inneren Reise zeigen, gut gehen möge. 
Geht es allen gut, haben sie alles, was sie brauchen, so 
müssen sie nicht mehr „anklopfen“. Sie heilen. Heilen 
auf diese Weise die Gefühle und inneren Bilder, so 
heilt auch die Person, die sich auf die Reise in ihre 
nichtphysische Wirklichkeit begeben hat. Dies habe ich 
genau so unzählige Male erlebt, und zwar sowohl bei 
schwerwiegenden Krankheiten, als auch bei scheinbar 
unlösbaren Problemen.

Emotionale Prozessarbeit in der Praxis
Der Verstand ist ein wunderbarer Führer durch das Le-
ben. Er beobachtet, schätzt ein, lässt uns nachdenken 
und handeln. Nur mit solch wunderbarem Verstand ist 
unser Leben hier möglich.

Dann sind da noch die Gefühle. Ohne sie geht nix. 
Sie sind der Schlüssel zu unserem Sein, zu unserer 
Herkunft, zur Welt. Zu unseren Organen, zu unseren 
Krankheiten, zu unserem Befinden. Danke Verstand! 
Und jetzt laden wir Dich ein, uns zu den Gefühlen zu 
begleiten. Die Gefühle werden vielleicht jetzt zum 
ersten Mal gehört und wahrgenommen. 

Hallo Gefühle! Wollt ihr etwas sagen oder zeigen? 
Kann ich etwas für euch tun? Mit diesen 3 Sätzen 
erschließt sich die innere Welt (und die äußere). Bei 
der kleinsten inneren Veränderung auf diese 3 Sätze: 
„Danke, dass du da bist. Bitte sprich weiter“ – und das 
innere Universum beginnt sich zu erschließen. „Hallo 
Rückenschmerzen, hallo Migräne, hallo Durchfall: was 
willst Du mir sagen oder zeigen? Kann ich etwas für 
Dich tun?“ – und weiter geht’s.

Es zeigen sich Bilder, Erinnerungen aus dem direkten 
Umfeld oder aus früheren Generationen oder aus der 
Kindheit - manchmal zeigt sich das kleine Kind, das wir 
einmal waren und bittet um Aufmerksamkeit oder um 
noch benötigte Hilfestellungen. Die Symptome haben 
ihre Aufgabe des aufmerksam Machens dann erfüllt 
und lösen sich auf.
Dr. med. Dorothea von Stumpfeldt (Gründerin und Leiterin 
des Instituts für Emotionale Prozess Arbeit), Heerstr. 44, 14055 
Berlin-Charlottenburg, 030-3053659, stumpfeldt@t-online.
de, www.epa-berlin.de 

Das Buch zur Methode: Dorothea von Stumpfeldt, Eine heilsame 
Begegnung mit der inneren Welt, Euro 16,80, ISBN 978-3-
87776-651-4, www.stapp-verlag.de/

Ticket-Hotline & Versand : 07223-807877
konzert@someren.de

www . s ome r e n . d e

Ein traumhaftes Konzerterlebnis für Herz und Seele

Neue CD

07.12. 19:00 Uhr LEIPZIG Peterskirche, Schletterstraße 5
VVK: Ban Mula, Brühl 62 City, 0341-1497818, banmula-coorp-greenfairy@web.de
Culton Ticket Peterssteinweg 9, 04107 Leipzig,  0341-141618 www.culton.de 

09.12. 20:00 Uhr DRESDEN Lukaskirche, Lukasplatz
VVK: Monade, Hüblerstr. 43, 0351-3179761 info@monade-dresden.de

Ginkgo Sinn des Lebens, Martin-Luther-Str. 25 0351-6465703 thomasness@freenet.de

10.12. 20:00 Uhr BERLIN Passionskirche, Marheinekeplatz 1
VVK: ZENIT Buchh., Pariser Str. 7, 10719 Berlin 030-8833680 www.zenit-buch.de
Mandala Buchh., Husemannstr. 27, 10435 Berlin 030-4412550 buch@mandala-berlin.de

Daulat Buchh., Wrangelstr. 11-12, 12165 Berlin 030-7911868
Adhara Büchertempel, Pestalozzistr. 35, 10627 Berlin 030-3122462  www.adhara.de
THUJA, Margaretenstr. 11, 12203 Berlin-Steglitz, 030-83226510  info@thuja.de
Naturakustik Heidekamp, Amalienpark 3a, Berlin, 030-4741323 www.naturakustik.com

12.12. 20:00 Uhr HANNOVER Markuskirche am Lister Platz
VVK: TAO Buchhandlung, Lister Meile 19, Hannover  0511-317954

KGSBerlin08.indd   1 16.09.2008   11:24:02 Uhr
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Seelische Schmerzen sind eine natürliche Reaktion auf 
Erfahrung von Trennung, Tod, Gewalt, Verlust, Kalther-
zigkeit und Manipulation. Sie werden als Abtrennung 
vom Großen Ganzen, von einzelnen Menschen und von 
uns selbst wahrgenommen. Wenn diese Erfahrung nicht 
überwältigend ist, ist es möglich, sie in einem ange-
messenen Zeitraum zu durchfühlen und zu integrieren. 
Wenn die Erfahrung für den Organismus zu gewaltig 
ist, muss sie verdrängt werden. Man spricht dann von 
einem Trauma. Der abgespaltene Schmerz führt nun ein 
Eigenleben, lange Zeit auch in dumpfer Latenz, aus der 
er aber schließlich in allen möglichen Verwandlungen, 
in der Form von ähnlichen Erfahrungen, psychischen 
oder körperlichen Symptomen hervortritt, um sich in 
Erinnerung zu bringen. Der abgespaltene Schmerz will 
ins Bewusstsein zurück. Wenn diese Rückkehr gelingt, 
wenn die traumatische Erfahrung durch gefühlsmäßi-
ges Wiedererleben bewusst angenommen werden kann, 
spricht man von Heilung.

Die Anwendung der Systemtheorie auf menschliche 
Beziehungsgeflechte, vor allem auf die Familie, und die 
Erfahrungen mit den System- und Familienaufstellungen 
haben gezeigt, dass die oben beschriebenen Vorgänge 
der Traumatisierung und Heilung sich nicht nur auf sub-
jektiv tatsächlich gemachte Erfahrungen beschränken, 
sondern dass Traumata auch über Generationen hinweg 
unbewusst weitergegeben werden. Kinder nehmen vor 
allem über ihre Eltern den verdrängten Schmerz im 
System wahr. Tiefe Bindungsliebe kann dann auch zur 

Weiterführung von destruktiven Mustern führen. Eine ar-
chaische Allmachts- und Ausgleichsvorstellung treibt die 
kleinen Kinder oft auch in die Position des Helfers und 
Retters: „Wenn ich mich opfere, also leide, sühne oder 
sogar sterbe, können Mutter, Vater und die Anderen leben 
oder erlöst werden.“ So setzt sich die Kette des Leids fort. 
Man kann diesen Vorgang aber auch als einen Versuch 
des Systems begreifen, den abgespaltenen Schmerz in 
Erinnerung zu bringen und Heilung anzuregen.

Die Heilung von systemisch bedingten Schmerzes 
kann sehr gut durch Familienaufstellungen durchgeführt 
werden. Das anfangs durch den Klienten aufgestellte so-
genannte Problembild zeigt dem erfahrenen Beobachter 
oft schon, was im System fehlt oder durcheinander ist, 
also was dort an schmerzvollen Erfahrungen abgespalten 
wurde und auf welche Weise der Klient verstrickt ist. 

Für die Heilung und Lösung stellen sich die Fragen: 
Wer muss wen oder was anschauen, wahrnehmen und 
fühlen? Was muss ausgesprochen werden? Viele sinn-
lich-konkrete Bewegungen führen in der Dynamik der 
Aufstellung in der Regel bis zu einem Lösungsbild für 
den Klienten, in dem er sich auf bewusste Weise liebend 
mit seiner Familie verbunden weiß. 
Martin Lenz, Heilpraktiker für Psychotherapie, bietet Famili-
enaufstellungen und NLP an.

Offener Abend, Mi 5. Nov. 20 Uhr im „Aquariana“, Am Tem-
pelhofer Berg 7d, Berlin-Kreuzberg, ohne Anmeldung; Kontakt: 
familienstellen@martinlenz.net, www.martinlenz.net, Tel: 
030 / 566 94 97

Heilung von seelischem Schmerz
Der Heilpraktiker Martin Lenz über traumatische Erfahrungen  
und ihre Heilung aus familiensystemischer Sicht

Thema Körper & Wahrnehmung
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„Wir möchten Sie bitten, sich zu erinnern an diesen 
bedeutungsvollen Moment Ihres Lebens, in dem Sie 
sich mutig für die Auseinandersetzung mit Ihrer ganz 
persönlichen Wahrheit entschieden haben. Es spielt 
keine Rolle, welche Form von Unwohlsein oder Leid 
Sie damals dazu bewogen hat. Wichtig ist, dass Sie 
diesen besonderen Schritt gingen! Ja, erinnern Sie sich 
heute nicht nur für sich selbst, sondern auch für jeden 
Leser, der vielleicht gerade in diesem Augenblick seine 
Wahl trifft, das, was sein Leben ausmacht, als seine 
Wahrheit, seine Realität anzuschauen.“

Um diese Betrachtung anzustellen, nutzen wir 
zweierlei. Der erste Antrieb kommt immer von innen, 
egal wie es im Außen aussieht. Etwas in uns bewegt 
sich kontinuierlich auf seinen Durchbruch ins Licht 
zu. Wir sind es gewohnt, dieses Etwas an die Seite zu 
schieben, es zu verdrängen oder auf später zu vertagen. 
Dieser Zustand kann Jahre andauern. Doch irgendwann 
ist das Maß des Erträglichen erreicht. Wir sind bereit! 
Begleitet von der Angst vor dem Ungewissen und der 
Entschlossenheit, das Wahre anzunehmen, schieben wir 
den Schleier unserer Selbstbetäubung an die Seite. 

Mit allen physischen Sinnen betrachten wir im 
zweiten Schritt unsere Lebensbedingungen in unseren 
Partnerschaften, Beziehungen, an unseren Arbeitsplät-
zen und unserer Gesundheit bzw. Krankheit. Wir sehen 
genauer hin und achten auf die Worte und die Art, wie 
wir sie aussprechen und von Anderen hören. Entspre-
chen die Gerüche unserer Körperpflege-, Wasch- und 
Reinigungsmittel und der Menschen in unserer Nähe 
der Qualität, die uns gemäß ist? Schmeckt uns die 
Nahrung, die wir täglich zu uns nehmen, wirklich? 
Essen wir die Lebensmittel, die uns gut tun? Spüren 
wir den Moment der Sättigung oder essen und trinken 
wir aus purer Unachtsamkeit immer wieder über unser 
wahres Maß hinaus? Achten wir unsere Gefühle bei den 
alltäglichen kleinen und großen Verrichtungen? Bringen 
wir uns selbst und den Menschen, mit denen wir unser 
Leben teilen, Respekt und Liebe entgegen? Wie gehen 
wir mit unserer Zeit um? Und womit verbringen wir sie? 
Entsprechen wir uns selbst in unserem Leben?

Sobald Sie damit beginnen, Ihre äußeren Sinne zu 
schulen, wird Ihr Leben mit jedem Tag interessanter. 
Eine Vielzahl von Achtsamkeitsübungen wird Sie in 

Wahrnehmen und heilen 
Das Thema aus geistiger Sicht - und eine geführte Meditation - von HP Brigitte Windt

„Ein Mysterium öffnet sich, in dem alle Antworten nach dem Sinn des Lebens gefunden werden können.“

Thema Körper & Wahrnehmung
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Erstaunen versetzen. Ihre Wahrnehmung verändert sich 
sehr schnell und Ihr Leben erhält schon in diesem ersten 
Schritt eine steigende Intensität, der zunächst nur darauf 
ausgerichtet ist, wahrzunehmen, was ist.

Aus dieser erweiterten Wahrnehmung entwickelt 
sich ganz natürlich ein neues Bewusstsein für Ihre 
natürlichen Bedürfnisse. Es entsteht der Wunsch nach 
Authentizität und der Erfüllung Ihrer wahren Wünsche. 
So eröffnet sich das Reich Ihrer inneren Welt, weil Sie 
Ihre Emotionen ernst nehmen und mitbekommen, wenn 
Sie gegen sich selbst handeln.

Es ist möglich, dass Sie es als schmerzhaft empfin-
den, wenn Sie die Erwartungen aus Ihrer Umgebung 
über die eigenen Bedürfnisse stellen. Gleichzeitig 
wächst die innere Bewegung ihrer Herzenswünsche, 
die nach Ausdruck verlangt.

Mit Hilfe von individuellen sanften Körper- und 
Atemübungen kann das Körperbewusstsein und das 
psychische Wohlbefinden unterstützt und gestärkt 
werden.

Achten wir den Körper als den Tempel der Seele! 
Wir sind verantwortlich für sein Wohlbefinden, seine 
Gesundheit, Flexibilität und sein Bewusstsein. Stellen 
Sie sich vor, wie Sie Ihr gesamtes Verhalten im Re-
spekt vor Ihren körperlichen Bedürfnissen verändern. 
Sie essen bis Sie satt sind und nicht mehr. Sie gönnen 
sich eine Pause, wenn Sie müde sind und nutzen Ihre 
Kräfte optimal, wenn Sie sich stark fühlen. Sie legen 
schlechte Gewohnheiten ab, weil Sie ein inneres und 
wahrhaftiges Bedürfnis danach haben und nicht, weil 
Ihre Vernunftgründe dafür sprechen.

Jeder Schritt einer verfeinerten Wahrnehmung ist eine 
Annäherung an die Regungen Ihrer Seele und Ihrem 
natürlichem Wunsch nach Ausdruck und Entfaltung. 
Hier beginnen Sie zu unterscheiden zwischen Ihren 
Emotionen, die das Ergebnis Ihrer Gedanken sind 
und den Gefühlen, die die Sprache der Seele sind. Sie 
haben eine bedeutsame Phase Ihrer Heilung erreicht! 
Es beginnt eine Kommunikationsebene, die jenseits der 
äußeren Sinne angesiedelt ist.

In Verbindung mit den feinen Strukturen Ihrer 
inneren Wahrheit ist es nun möglich, ein Leben von 
höchster Qualität zu gestalten. Sie sind sich nun Ihrer 
wahren Natur bewusst. Sie fühlen, dass Sie mehr sind 
als Fleisch und Blut. Sie wissen, dass Sie auch ein geis-
tiges Wesen sind. Und Sie beginnen die Gemeinschaft 
wahrzunehmen, die Sie mit allen anderen Wesen und 
der universellen Energie verbindet.

Ein Mysterium öffnet sich, in dem alle Antworten 
nach dem Sinn des Lebens und Sterbens gefunden 
werden können. Jedes Ungleichgewicht des Körpers 
und der Psyche bekommt hier seinen Sinn. Wir ver-
stehen, was wir waren, sind, sein werden und was wir 
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wissen. Wir sehen, dass uns alle Möglichkeiten des 
Lebens zur Verfügung stehen. Wir fühlen, dass es allein 
unsere Wahl ist, wie wir unsere Realität erschaffen und 
gestalten. Unser Wahrnehmung hat sich unbeschreiblich 
verfeinert und geöffnet, so dass unser Bewusstsein weit 
und tief geworden ist und wir wissen und fühlen, was 
Harmonie und Heilen ist.

Der Heilungsprozess ist immer ein Zusammenspiel 
des freien menschlichen Willens und der Seele des 
Klienten gepaart mit der differenzierten physischen 
und inneren Wahrnehmung und Anwendung durch 
den Heiler. So ist bis auf wenige Ausnahmefälle die 
Entfaltung des Bewusstseins des Hilfesuchenden von 
großer Bedeutung und trägt zu einer positiven und 
höchst effizienten heilsamen Wirkung bei. Wenn wir 
das Wahre, Wahrgenommene als das von uns selbst 
Erschaffene annehmen, können wir jede Veränderung 
sehen und fühlen, die wir mit unseren Einstellungen 
und Glaubensmustern selbst erzeugt haben.

Seien wir uns unserer Gedanken, Emotionen und 
Gefühle bewusst! Mit dieser Kombination aus Wahr-
nehmen und Bewusstsein entwickeln wir nicht nur neue 
Perspektiven und Gewohnheiten, sondern stellen immer 
und unmittelbar neue Bewegungen und Verknüpfungen 
in unserem Gehirn her. 

Wie dies in unserer biochemischen Ausdrucksweise 
geschieht, können Sie auf sehr humorvolle Art in dem 
Film „What the Bleep do we (k)now“ sehen.  Wir haben 
uns vom Wahrnehmungswandel der Protagonistin, den 
aufschlussreichen Beiträgen der Quantenphysiker und 
den humorvoll figürlichen Darstellungen der bioche-
mischen Vorgänge im menschlichen Körper inspirieren 
und berühren lassen. Dieser Film bietet Menschen, die 
sich mit den existenziellen Themen des Lebens ausein-

ander setzen und sich ihrer Heilung zuwenden möchten, 
einen ersten interessanten Einblick in die körperlichen 
Auswirkungen unserer Gedanken und Emotionen 
und den daraus resultierenden heilsamen Wandel von 
Glaubensmustern und Einstellungen.

„Es ist schön, dass Sie gemeinsam mit uns auf die 
Entfaltung Ihrer Wahrnehmung und Heilung geschaut 
haben. Dafür danken wir Ihnen von ganzem Herzen. 

Sie haben den Weg der Heilung und Freiheit gewählt 
und sind Beispiel für jeden Menschen in Ihrer Umge-
bung. Und wenn Sie heute einmal unachtsam sind, dann 
wissen Sie, wie Sie sich schnell wieder in Harmonie 
bringen können, um ein gesundes und erfülltes Leben 
zu führen, wie es Ihrer Seele gemäß ist. Sie haben 
alle Werkzeuge dafür erhalten, die die Wahrnehmung 
schulen, die Achtsamkeit und den Respekt gegenüber 
dem Leben erhöhen und vertiefen. 

Sie fühlen wie wir die tiefe Dankbarkeit und Liebe, 
die jeden daran teilhaben lässt, der es wünscht.

Und wenn Sie zu den Lesern zählen, die heute ihren 
bedeutsamen Schritt der Wahrnehmung und Heilung 
gehen wollen, vertrauen Sie darauf, dass Sie eine 
wundervolle Welt entdecken werden und die Coaches, 
Heilpraktiker und Heiler treffen werden, die stets mit 
ihrem qualifizierten Wissen aus den unterschiedlichs-
ten Methoden, ihren physischen Sinnen, ihrer ganzen 
Seelenqualität und der Weisheit universeller Anbindung 
der Heilung aller Wesen zur Verfügung stehen.“ 

Freddie Spells, Marc Röösli und Brigitte Windt, „What the 
Bleep do we (k)now“ Filmvorführung und Gespräch, 18.11.2008, 
19:00 Uhr; Veranstaltungsort SOLE, Apostel-Paulus-Straße 40, 
10823 Berlin-Schöneberg, U 7 Eisenacher Straße, Anmeldung 
030-788 90 760 oder info@sole-berlin.de; Infos www.vita-he-
aling.de, www.vitaconsulting.de, www.brigittewindt.de

www.mankau-verlag.de

Mankau_AnzWallStreetPanik138x66_1   1 10.10.2008   10:41:23
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Bachblüten sind Blütenessenzen, die ähnlich wie 
homöopatische Mittel feinstofflich wirken. Das be-
deutet Sie beeinflussen unser Gefühlsleben, unsere 
Stimmungen, unsere Gedanken. Grundannahme der 
Bachblütentherapie ist, dass ein Mensch, sobald er 
sich in einem negativen Gemüts- oder Gefühlszustand 
befindet im Grunde genommen einen Mangel hat. Das 
bedeutet bei mangelndem Selbstwertgefühl (passende 
Blütenessenz Larch) fehlt dem Menschen Vertrauen 
zu sich selbst. Hat ein Mensch eine passimistische 
Grundhaltung und befürchtet er Fehlschläge (passende 
Blütenessenz Gentian) so fehlt ihm Zuversicht und Op-
timismus. Hat ein Mensch resigniert (passende Blüte 
Wildrose), fehlt ihm Kraft und Willensstärke. Durch 
die Einnahme der Blütenessenzen nimmt ein Mensch 
Schwingungen auf, durch die er in die Lage versetzt 
wird, die Qualitäten in sich zu entwickeln, die ihm 
fehlen bzw. über die er nicht aktiv verfügen kann. 

In der Bachblütentherapie geht es neben einer Har-
monisierung von Gefühlen und Stimmungen (was die 
Selbstheilungskräfte stärkt und dadurch auch körper-
liche Zustände postiv beeinflusst) vor allem darum, 
unseren eigenen Weg zu finden. Ein Mensch wird so 
einen Transformationsprozess durchmachen, der ihn 
dazu führt, mehr und mehr seinen eigenen Weg zu 
finden und zu gehen. 

Wie kann eine passende  
Blütenmischung gefunden werden?
Dazu gibt es vielfältige Möglichkeiten. Intuitive Ver-
fahren wie z. B. der kinesiologische Armtest, Pendeln, 

Rute, intuitive Greifen sind Verfahren, die angewandt 
werden und auch ihre Berechtigung haben. Ich be-
vorzuge jedoch das Gespräch mit dem Patienten, in 
dem ich gemeinsam mit dem Patienten versuche he-
rauszufinden, wie denn nun genau die Gefühls- und 
Stimmungslage eines Menschen ist. Das bedeutet, 
wie fühlt sich ein Mensch im Moment, was passiert 
in seinem Leben, wie reagiert er auf seine Umwelt 
und was fehlt ihm. 

Diese Gespräche sind oftmals sehr emotional, gleich-
zeitig auch sehr aufhellend. Sie machen deutlich, was 
denn eigentlich genau im Moment in einem Leben 
passiert. Allein diese Klarheit und größere Bewusstheit 
hilft schon sehr vielen und gibt Impulse zur Verände-
rung. Wenn Klarheit darüber geschaffen ist, welche 
Qualitäten ein Mensch mehr entwickeln oder nutzen 
möchte, stelle ich die dazu passende Blütenmischung 
zusammen. Jede einzelne Blüte wird dann besprochen 
und sollte auch angenommen werden.

Der Patient bzw. die Patientin ist aktiv an dem 
Prozess der Diagnosestellung beteiligt. Auch für den 
therapeutischen Verlauf ist es sehr hilfreich, wenn ein 
Patient ganz bewusst und klar seine eigene Entwicklung 
verfolgen kann und eine Zielrichtung hat. Er kann so 
mehr Verantwortung für sein Leben übernehmen und 
ist weniger abhängig von seinem Behandler.
Heilpraktiker Peter Abadh Kühn, Gestalttherapeut, Hypno-
therapeut, Bachblütenberater, Co-Leiter der Berliner Schule für 
Heilkunde, www.heilpraktikerintensivausbildungen.de

Veranstaltungshinweis: Beginn des nächsten Heilekreises: 
25. Nov. 2008, Info unter 030/412 9779

Wildrose: Wenn ein Mensch resigniert ...

Welche Blüte hilft mir? 
Der Bachblütenberater Peter Abadh Kühn zur Diagnosestellung 
in der Bachblütentherapie
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Anamnese 
Im Rahmen der Anamnese (von griech. anamnêsis 
„Erinnerung“) wird die Vorgeschichte eines Pati-
enten in Bezug auf seine aktuellen Beschwerden 
erhoben. Die biographische Anamnese ist darüber 
hinaus erweitert auf die gesamte Lebensgeschichte 
des Patienten. Eine sorgfältige Anamneseerhebung 
schließt biologische, psychische und soziale Aspekte 
mit ein. Die dabei erhaltenen Einzelinformationen 
erlauben oftmals Rückschlüsse auf Risikofaktoren 
und kausale Zusammenhänge. Ein therapeutisches 
Anliegen ist damit nicht direkt verbunden, wenn-
gleich bereits allein das Reden über die Probleme 
eine heilsame Wirkung haben kann. Ziel der Ana-
mnese ist die größtmögliche Einschränkung der in 
Frage kommenden Diagnosen, vorzugsweise anhand 
von Leitsymptomen und Ausschlusskriterien. Um 
eine definitive Diagnose stellen zu können, sind im 
Anschluss daran meist noch weiterführende Unter-
suchungen notwendig.
Aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie; www.wikipedia.de

Diagnose
Das Wort stammt aus dem griechischen und bedeutet 
wörtlich „die Durchforschung“ im Sinne von „Unter-
scheidung“, „Entscheidung“; „die Erkenntnis“, „das 
Urteil“. Sie ist in Berufen der Gesundheit wie Medi-

zin, Pflege, Physiotherapie oder der Psychologie die 
genaue Zuordnung von Befunden - diagnostischen 
Zeichen oder Symptomen - zu einem Krankheits-
begriff oder einer Symptomatik. Im weiteren Sinn 
handelt es sich bei der Diagnose um die Zuordnung 
von Phänomenen zu einer Kategorie.
Diese Entscheidung für eine bestimmte Krankheit 
oder Verletzung (Kategorie) anhand der erhobenen, 
d. h. wahrgenommenen Befunde (Symptome und/
oder Zeichen; Phänomene) muss auch aus rechtlichen 
Gründen schriftlich dokumentiert werden. Bei der 
Erstellung einer Diagnose wird häufig intuitiv oder 
explizit das Bayes-Theorem angewendet. Jedoch 
findet auch intuitiv eine Zuordnung von bekannten 
Symptombildern zu einer oder mehreren Kategorien 
bzw. Diagnosen statt.
Die wichtigsten diagnostischen Methoden in der 
Medizin sind die Anamnese (Krankengeschichte, 
Befragung des Patienten, unter Einschluss der Aktu-
alanamnese bis hin zur Sexual- und Sozialanamnese), 
die körperliche Untersuchung des Patienten unter 
Einsatz der Sinne und einfacher Hilfsmittel, die 
Labordiagnostik (Untersuchung von Blut, Urin etc.), 
bildgebende Verfahren ohne und mit Kontrastmittel, 
die Messung elektrischer Felder des Körpers und 
Funktionsuntersuchungen. 
Aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie; www.wikipedia.de

Stichworte zum Thema  
Körperwahrnehmung
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Iris-Augendiagnose
„Die Irisdiagnose ist die Kunst, mittels derer es sich 
ermöglichen lässt, aus der Farbe, der Dichtigkeit und 
den mannigfaltigen Zeichen der Regenbogenhaut den 
körperlichen und auch den geistigen Zustand eines 
Menschen zu ergründen.“ Obwohl die topographische 
Karte von Pezcely immer noch ihre Gültigkeit hat, wurde 
dieses Diagnoseverfahren immer weiter entwickelt.Im 
Rahmen der praktisch-empirischen Erfahrungsmedizin 
richtet sie sich hauptsächlich auf die Therapie. Durch 
bessere technische Möglichkeiten (Irismikroskope, 
Irisphotograpie) und intensiver Forschung ist die Aus-
sagekraft von Iriszeichen und Topographie immer weiter 
vervollständigt und präzisiert worden. Das gesamte 
Auge - nicht nur die Iris, deshalb spricht man lieber 
über Augendiagnose und nicht nur über Irisdiagnose 
- gibt uns Auskunft über den Zustand der Organe, des 
Bewegungsapparates einschließlich der Wirbelsäule, des 
Nervensystems, der Gewebsflüssigkeiten, der Lymphe, 
des Blutes und allgemein über die (besonders wichtig 
für die Homöopathie) „Konstitution“ und Krankheits-
disposition des Patienten. Das wird ermöglicht durch 
die Iristopographie und der Kenntnis über die Zeichen, 
Formen und Phänomene, die auftreten können, sowie 
durch die eingelagerten Farbpigmente. Der Streit um 
die wissenschaftliche Anerkennung der Irisdiagnose ist 
allerdings (noch) nicht beigelegt. Untersuchungen zum 
Verhältnis von Irisbefund und klinischem Befund lassen 
jedoch hoffen, daß sich auch in diesem Bereich Erfah-
rungsmedizin und Schulmedizin einander annähern. In 
der Zwischenzeit muß sich der Praktiker an dem Motto: 
„Wer heilt hat recht“ orientieren.
Heilpraktiker-Nachrichten, www.heilpraktikerverband.de

 

Pulsdiagnose in der TCM 
Zirka zwischen dem 2. und 8. Jahrhundert unserer 
Zeitrechung wurde in China die Pulsdiagnostik entwi-
ckelt, die Anfänge reichen aber wohl schon 2700 Jahre 
zurück. Andere Quellen sprechen die Entdeckung der 
Pulsdiagnostik dem legendären Arzt Bian Que zu. (ca. 
500 Jahre v. Chr.).
Mehr als die anderen Teile der chinesischen Diagnostik 
ist die Pulsdiagnostik ein subjektives Diagnosever-
fahren und erfordert Erfahrung.In früheren Zeiten 
wurde die Pulstastung auch an verschiedenen Stellen 
des Körpers vorgenommen, die deckungsgleich mit 
bestimmten Akupunkturpunkten sind. An jedem 
Handgelenk lassen sich drei Taststellen finden. Eine 
wichtige Voraussetzung für die Tastung selbst ist, dass 
sie in größter Ruhe und Konzentration stattfindet. 
Die durchschnittliche Dauer der Pulstastung sollte 
mindestens ca. 10 Minuten, kann sich jedoch über 30 
Minuten hinziehen. 
In der TCM werden üblicherweise 28 pathologische 
Pulse unterschieden. Sie unterscheiden sich unter 
anderem in schnell/langsam, oberflächlich/tief sowie 
nach Länge und Form der Pulswelle.
Zur Pulsdiagnostik sind bisher nur wenige, teils wi-
dersprüchliche klinische Studien durchgeführt worden. 
Aus konventionell-medizinischer Sicht erscheint die 
Zuordnung der Organe zu bestimmten Tastpunkten 
willkürlich. Unterschiedliche Qualitäten im Sinne von 
Stärke, Gleichmäßigkeit, Frequenz sind dagegen auch 
der westlichen Medizin bekannt und bewiesenermaßen 
grob mit bestimmten Krankheitsbildern verbunden.
Aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie; www.wikipedia.de
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Die zentrale Aussage des Buches von Gregg Braden 
ist: Unsere Überzeugungen sind unser Leben. Sie ha-
ben sowohl Einfluss auf sämtliche Mechanismen in 
unserem Körper als auch auf Ereignisse im Universum, 
die sich in Zeit und Raum abspielen. 
Das Wort Beobachter müsste aus allen wissenschaftli-
chen Büchern gestrichen werden und durch das Wort 
Teilnehmer ersetzt werden. Aber woher kommen diese 
allmächtigen Überzeugungen? Sie entstehen aus dem, 
was uns unsere Eltern, unsere Kultur, unsere Ge-
schichte usw. mitteilen, also aus dem, was uns andere 
Menschen vermitteln. Und das führt zur nächsten Fra-
ge: Was ist, wenn diese Überzeugungen falsch sind? 
Was ist, wenn wir durchaus die Macht besitzen, unser 
Leben zu beeinflussen? Oder dazu beizutragen, dass 
Frieden auf der Welt herrscht?  Vor dem Hintergrund 
dieser Erkenntnis können und sollten wir jede unserer 
Handlungen überprüfen. 

Das Universum, das wie ein Computer funktioniert
„Wenn wir uns das Universum als Programm vorstel-
len, repräsentieren die Atome die Informationsbits ei-
nes gewöhnlichen Computers. Sie sind entweder ‚an’, 
existieren also als physische Materie oder sie sind ‚aus’ 
und existieren als unsichtbare Wellen.“ Greg Braden 
ist übrigens ehemaliger leitender Computersystem-
Designer in der Luftfahrt- und Verteidigungsindustrie. 
Nachdem wir uns mit dem Bild des Universums als 
Computer und unseren Überzeugungen als Program-
men vertraut gemacht haben, geht es weiterhin darum 
zu erkennen, in wieweit unsere Überzeugungen pro-
grammierend wirken und wie wir neue Programme 
entwickeln können. Die Definition von Überzeugung 
ist „eine Erfahrung, die sowohl in unserem Geist als 
auch in unserem Körper stattfindet“. Überzeugungen 
werden von Gefühlen untermauert. Gefühle entstehen 
aus der Kombination von Gedanken und Emotionen. 

Emotionen liegen lediglich nur zwei grundlegende 
Elemente zugrunde: Liebe oder Angst. Daraus folgt: 
Ein Gefühl ist ein entweder von Liebe oder Angst an-
getriebener Gedanke. Wir wählen, welche Gedanken 
unsere Startbefehle werden und mit welchen Emoti-
ons-Signalen wir diese Gedanken zum Leben erwe-
cken wollen. Und all das beginnt in dem Reich, das 
wir Geist nennen. 

Wie Überzeugungen entstehen
Neben unserem Bewusstsein gibt es auch den Be-
reich des Unbewussten und bei den meisten Men-
schen übernehmen die unbewussten Überzeugungen 
das Lebenssteuer. In dem Computervergleich hat das 
Unbewusste die Funktion der Festplatte: Es speichert 
große Mengen an Informationen, d.h. sämtliche Er-
fahrungen und Gefühle sind dort gespeichert. Man 
geht davon aus, dass 90-95 % unserer Alltagsfunk-
tionen vom Unterbewusstsein gesteuert werden. Das 
hat durchaus etwas für sich, denn so müssen wir uns 
weder um Atmung noch um Verdauung kümmern. 
Man schätzt, dass der unbewusste Geist 500.000-mal 
schneller arbeitet als der bewusste Geist. Viele unse-
rer Überzeugungen sind unbewusst und in den ersten 
sieben Jahren entstanden.

Sieht man nur,  
was man glaubt?
In Gregg Bradens neuem Buch Der Realitäts-
Code geht es um die Transformation von  
Glaubensmustern. Haidrun Schäfer hat einige 
Anregungen daraus aufgenommen, um sie  
unseren Lesern vorzustellen.

„Machen Sie Ihren zukünftigen Traum 
zu einer gegenwärtigen Tatsache.“
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Der Realitätscode
Genauso wie der Wassertropfen mit dem Meer ver-
bunden ist, genauso sind wir eins mit der Realität, die 
wir erzeugen. Als Teilnehmer entspricht der Fokus 
unserer Aufmerksamkeit einem schöpferischen Akt. 
In einem teilnehmenden Universum erzeugen wir un-
serer Wirklichkeit und erfahren gleichzeitig, was wir 
erzeugt haben. Das Bewusstsein selbst ist der Stoff, aus 
dem das ganze Universum besteht: „Wir können uns 
ein Universum ohne Beobachter gar nicht vorstellen, 
weil der Akt des Beobachtens der Grundbaustein des 
Bewusstseins ist.“ 

Alle Weisheitslehren nach ist die Welt ein Spiegel 
von Dingen, die sich in höheren Bereichen oder in einer 
umfassenderen Wirklichkeit ereignen. Sowohl die alten 
Texte als auch die Quantentheorie gehen davon aus, 
dass wir in der unsichtbaren Welt der Blaupausen unsere 
Beziehungen, Karrieren, Erfolge und Misserfolge in der 
sichtbaren Welt erzeugen. Aus dieser Sicht funktioniert 
unsere Realität wie ein kosmischer Bildschirm, der uns 
die nicht-physikalischen Energien unserer Emotionen 
und Überzeugungen zeigt, wie sie im physischen 
Medium des Lebens aussehen. „Die erste Regel der 
Wirklichkeit lautet, dass wir in unserem Leben zu dem 
werden müssen, was wir in der Welt erfahren wollen.“ 
Wissenschaftliche Beobachtungen bestätigen die Prin-
zipien, die spirituelle Lehrer übermittelt haben. „Wenn 
wir unsere Aufmerksamkeit darauf lenken, wie unser 
Leben aussehen würde, wenn sich unser Traum bereits 
erfüllt hätte, dann erzeugen wir in uns die Bedingungen, 
die es ermöglichen, dass uns die Erfüllung unseres 
Traumes umgibt.“

Das Geheimnis ist: Wir erfahren in unserem Leben 
genau das, womit wir uns am meisten identifizieren. So 
gesehen ist unsere Wirklichkeit weich und formbar. Sie 
passt sich unseren Erwartungen und Überzeugungen an. 
Jetzt stellt sich die Frage: Wie können wir hinderliche 
Überzeugungen heilen? Wie können wir den Realitäts-
Code umschreiben? Unser Geist braucht einen Grund 

um seine Überzeugungen zu verändern und zwar einen 
guten Grund. Aber: „Wir sind, wofür wir uns halten. 
Unsere Überzeugungen zu verändern, bedeutet, unsere 
Identität zu verändern. Deswegen ist es so schwierig, 
unsere Identität zu verändern. Und deswegen wiederum 
ist es so schwierig, seine Überzeugungen zu verändern.“ 
Aber es gibt zwei Tricks: den Logik-Patch und den 
Wunder-Patch. Wir können unseren bewussten Geist 
durch die Kraft der Logik von einer neuen Erkenntnis 
überzeugen. Oder wir schalten die Logik aus und 
wenden uns direkt an unser Herz – dieser Weg führt 
über das Wunder. Ein Wunder ist ein Ereignis, das 
sich nicht mit den Naturgesetzen erklären lässt und 
sich damit unserer Vernunft entzieht. Damit verändert 
diese Erfahrung unser Bewusstsein und damit auch 
unsere Überzeugungen. Um Wunder-Patches in unser 
Leben einzuladen, gilt es, wundersame Ereignisse 
zu entdecken und zu erkennen. Sie sind überall und 
geschehen jeden Tag. Wenn wir erst einmal anfangen, 
Wunder zu erkennen, wundern wir uns, wo sie überall 
auftauchen. 

Buchtipp

Gregg Braden, 
Der Realitäts-
Code – wie Sie 
Ihre Wirklichkeit 
verändern können 
Koha, Burgrain, 
2008, 316 Seiten, 
12,95 Euro
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Wie wird man zum „Energieseher“? Ist es Bestimmung 
oder entdeckt man diese Gabe sozusagen zufällig?

Niemand „wird“ zum Energieseher – jeder ist es im 
Grunde genommen schon, denn jeder Mensch trägt die 
Fähigkeit, Energien zu sehen, in sich. Bei den meisten 
Menschen unserer Zeit bleibt dieses natürliche Talent 
leider unterentwickelt. Ob jemand seine seherischen 
Fähigkeiten zur Berufung macht, hängt aber tatsäch-
lich von seiner persönlichen Bestimmung ab.

Wie haben Sie diese Fähigkeit bei sich entdeckt?

Entdeckt hatte ich diese Fähigkeiten schon als Kind, 
aber mein Lebensumfeld war dafür nicht förderlich. 
Das änderte sich durch eine schwere Krankheit, die ich 
unbewusst über 25 Jahre hatte und die im Alter von 30 
Jahren voll ausbrach. Ich landete für sieben Monate in 
zwei psychiatrischen Tageskliniken – so begann meine 
„Entwicklung“ als Energieseher.

Konnten Sie von da an auch ein neues Leben führen?

Zu diesem Zeitpunkt noch nicht. Ich war am Anfang. 
Nach der Tagesklinik begegnete ich meiner tiefsten 
Angst: abzusteigen, nicht überleben zu können, mit 
meiner Krankheit leben zu müssen. Denn ich war 
immer noch geplagt von Albträumen und Platzangst, 
Unsicherheit und Panikattacken, von Juckreiz und 
Verspannungen, Magen- und Rückenschmerzen, um 
nur einige meiner Symptome zu nennen.

Haben Sie versucht, alleine damit fertig zu werden, 
oder nahmen Sie Hilfe in Anspruch?

Sie haben eine leichte Psychose, sagten die Thera-
peuten. Ohne Hilfe ging es also nicht. Da waren zu-
erst meine Eltern, die für mich da waren, obwohl sie 
schon über siebzig waren. Ich nahm ärztliche Hilfe in 
Anspruch, ich hatte eine sehr fürsorgliche Hausärztin, 
weiterhin einen hervorragenden Psychoanalytiker. Ich 
kam mit der Bilderflut in meinem Inneren nicht klar 
– mit den Monstern, die förmlich aus den Köpfen der 
Menschen um mich herum krochen. Wie Schnapp-
schüsse reihten sich ihre Fratzen aneinander. Ohne die 
Unterstützung dieser wundervollen Menschen würde 
ich nicht mehr leben. Deswegen gilt auch allen mein 
größter Dank.

Und irgendwann kam dann der Punkt, an dem Sie 
gemerkt haben – es geht nicht mehr?

Ja, einige Zeit später kam dann der Bruch. Meine 
Depressionsschübe wurden wieder stärker, so stark, 
dass ich sie nicht mehr nach außen vertuschen konn-
te. Die Ärzte sagten zu mir „Damit müssen Sie halt 
zu leben lernen …“

Sie waren zuvor als Unternehmer und Ingenieur sehr 
erfolgreich. Was war mit dieser Karriere?

Die war damit beendet. Endgültig. Und das machte 
mir Angst. Riesige Angst.

Und wie kamen Sie aus diesem tiefen Tal heraus?

Die Begegnung mit einem indianischen Heiler brach-
te den Durchbruch. Ich wurde schlagartig von meiner 
Depression geheilt. Und glauben Sie mir – ich konnte 

Spirituelles Wissen

Zum Glück 
ins Jetzt!
Ein KGS Gespräch mit dem Autor 

und Energieseher Martin Brune -  

über Energiearbeit, Heilung,  

Lebensglück und sein neues Buch. 

Das Gespräch führte Armin Seifer. „Ein tiefes, bedingungsloses Ja-Sagen zum Schmerz 

hat zu einer Veränderung von Grund auf geführt.“  

 Martin Brune
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es selbst nicht glauben. Heute weiß ich, dass es nicht 
der Heiler war, der mich heilte, sondern ich heilte 
mich selbst.

Können Sie heute erklären, wie das funktioniert hat?

Die Energiearbeit lässt sich nur schwer in Worte fas-
sen. Bei mir selbst hat ein tiefes, bedingungsloses Ja-
Sagen zum Schmerz zu einer Veränderung von Grund 
auf geführt. Das lief über den Lichtkörper – ich kann 
es nicht anders sagen, auch wenn es vielleicht selt-
sam klingt.

Das klingt so, als sei es sehr schwer, die „Energiear-
beit“ zu verstehen?

Bei der Energiearbeit haben wir es tatsächlich mit ei-
ner ganz anderen Welt zu tun. Mit der unsichtbaren 
Welt der Energien. Einer Welt, die ohne Ursache und 
Wirkung auskommt. Die unsere Bestimmung nicht von 
der Vergangenheit abhängig macht oder von der einen, 
unwiederbringlichen Chance, die man ordentlich ver-
masseln kann. Diese Welt kennt auch keine Wünsche 
oder »Ziele«, deren Sklave man bis zu ihrer Erfüllung 
ist. Nicht einmal Glück in dem Sinne, dass man es er-
reichen muss. Diese Welt mag noch nicht einmal Fra-
gen. Es handelt sich um die Welt der Energie.

Und doch sind da Zusammenhänge zwischen dieser 
Welt der Energie und unserem Leben?

Ja, auf jeden Fall. Die Idee von Trennung ist eine abso-
lute Illusion – alle Welten sind miteinander verbunden. 
Durch meine Arbeit entdeckte ich immer mehr den Zu-
sammenhang zwischen der Stärke von Problemen und 
dem Verfehlen des eigenen Lebensweges, des Traums, 
der Berufung, der eigenen Bestimmung.

Wie kann ein Mensch seine wirkliche Bestimmung 
finden?

Zunächst muss man den Begriff der Bestimmung 
definieren. Bestimmung ist kein von einer äußeren 
Macht schicksalhaft aufgepresstes Korsett, aus dem 
man nicht aussteigen kann. Im energetischen Kontext 
heißt Bestimmung, dass wir ein Leben leben, in dem 
wir in unserer Kraft sind, im Fluss der Naturkräfte in 
uns sind. Welcher Berufung wir nachgehen, welche 
Beziehungen wir dann leben, wo wir wirken, ist der 
energetischen Bestimmung nicht wichtig, sondern 
„nur“, ob wir uns wohlfühlen.

Wieso können wir das Lebensglück erfolgreicher Men-
schen nicht einfach kopieren?

Weil wir eine eigene, individuelle Lebensaufgabe er-
füllen müssen - Jeder von uns. Wir müssen unseren 
persönlichen Weg finden, mit dem wir inneren, wirk-
lichen Reichtum leben können.

Wie finden wir diesen Weg?

In welcher Form auch immer, jedem Menschen be-
gegnen mehrmals im Leben Zeichen. Es sind oft Vor-
zeichen. Da wir aber unglaubliche Kopfmenschen 
sind, schaffen wir es immer wieder vor ihnen weg-
zurennen.

Führt der Weg zu unserer Bestimmung immer durch ein 
körperliches oder seelisches Tief, oder ist es möglich, 
seine Bestimmung auch einfach so zu entdecken?

Nicht jeder muss seine Bestimmung, so wie ich, erst 
durch ein schweres Problem finden. Es gibt Tools 
und Techniken, die man erlernen kann, um die Be-
stimmung ohne schwere Krankheit und in diesem 
Leben zu finden.

Und Sie bringen dieses Wissen jetzt anderen Menschen 
bei?

In der „Energieschule“ lernen Teilnehmer „Ener-
gietechniken“, um ihre Bestimmung zu entdecken 
– in diesem Leben. Im Visionskurs lernt man, seine 
Träume zu „manifestieren“, also im wahren Leben 
zu verwirklichen. Und, glauben Sie mir – es könnte 
sich herausstellen, dass der Grund für Ihr Dasein auf 
der Erde durch Ihr Büroschild nur sehr unzureichend 
gekennzeichnet ist …

Warum muss ich dazu erst bestimmte „Energietechni-
ken“ erlernen?

Nach den Aussagen vieler Mysterienschulen ist das 
Wissen um unsere wahre Lebenssituation nicht nur 
im Erinnerungsvermögen des physischen Körpers 
verankert, sondern vor allen Dingen im Speicherver-
mögen des Lichtkörpers. Das habe ich durch meine 
Arbeit wieder entdeckt. Das ist neu, aber auch alt, 

Buchtipp

Martin Brune, 
Zum Glück ins Jetzt! 
Die Energieschule 
fürs Leben
221 Seiten, ISBN 
978-3-7787-7359-8, 
Ansata Verlag,  
Euro 16,95

29



KGSBerlin 11/2008 30

wie man will. Dieses Wissen war vor Tausenden von 
Jahren auch Bestandteil unserer Kultur – nur ist es 
in Vergessenheit geraten. Heute denken wir, jedes 
Trauma, jede Erinnerung sei im Gehirn und damit im 
Kopf gespeichert.

Kann man „Störungen“ und „Traumata“ wirklich 
lokalisieren? Wenn man sagt „im Lichtkörper“, klingt 
das zunächst einfach …

Natürlich ist das ein sehr vereinfachtes Beispiel, aber 
es zeigt, dass man sich bei dieser Arbeit durch die 
drei Ebenen Körper, Seele, Geist bewegt. Die tiefste 
Quelle liegt im leuchtenden Energiefeld des Men-
schen – in seinen Chakren. Alle Informationen »ste-
cken« quasi in diesem Lichtfeld, das den physischen 
Körper umhüllt.
Wie äußern sich „Störungen“ im Lichtkörper?
Findet man dort dunkle Flecken, sind dies einfach 
ausgedrückt, die Energiestörungen. Auf der psychi-
schen Ebene machen sie sich als Traumata bemerk-
bar. Auf der physischen als entsprechende Körperge-
fühle. Durch die Energiearbeit werden diese Flecken 
beseitigt, dann ist das Chakra „sauber“. Der Mensch 
durchläuft diesen Klärungsprozess aber auch im äu-
ßeren Leben: indem er energetisch „heller“ wird, zieht 
er auch im Außen „hellere“ Situationen an.

Was genau steckt in einem solchen dunklen Fleck?

Zunächst einmal Information, auch wiederum in Form 
von Energie. Sobald ein Fleck sichtbar geworden ist, 
kann der Energieseher dem Klienten helfen, ihn zu 
verändern. Das geschieht durch die Intention. Der En-
ergieseher »nimmt« durch die Intention den schwar-
zen Fleck aus dem Chakra, also aus dem Lichtkörper 
des Klienten. Da somit die Quelle der Energiestörung 
entfernt wurde, kann auch das psychische Problem 
behoben werden.

Was meinen Sie mit „Intention“?

Es geht um „Verändern“ durch „Annehmen“. Das 
Licht des Bewusstseins verändert die Energie. Der 
Energieseher unterstützt andere in diesem Prozess.

Herr Brune, zum Schluss, was hat Sie bewogen ein 
Buch über Ihre Arbeit zu schreiben?

Ich wollte nie ein Buch schreiben. Energetisches Wis-
sen lässt sich nur erfahren, niemals in seiner Ganzheit 
aufschreiben. Die Teilnehmer meiner Energieschule 
brachten aber Literatur anderer Richtungen mit in die 
Kurse. Da ich eine eigene Form der Energiearbeit er-
forscht und erfunden habe, habe ich dann ein eigenes 
Buch darüber geschrieben.

Vielen Dank für das Gespräch.

Spirituelles Wissen
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Alle traditionellen Weisheitssysteme gehen davon 
aus, dass das Ziel des Menschseins ein Transforma-
tionsprozess ist. Der Ausgangspunkt ist ein Zustand 
der Gestörtheit oder des Leidens. Die Hinduisten be-
zeichnen ihn als Maya, den Schleier der Täuschung. 
Die Buddhisten sprechen von einem Zustand des 
Leidens. Nach der christlichen Lehre ist die normale 
kollektive Verfassung der Menschheit der Zustand 
der Erbsünde. In der wörtlichen Übersetzung aus dem 
Altgriechischen bedeutet sündigen „daneben treffen“. 
Sündigen heißt also, das Ziel des menschlichen Da-
seins zu verfehlen.

Der menschliche Wahnsinn ist am deutlichsten an der 
Zahl der Kriege und Zerstörungswut zu erkennen. Im 20. 
Jahrhundert starben mehr als 100 Millionen Menschen 
durch die Hand von Mitmenschen. Wichtig ist zu erken-
nen, dass Angst, Gier und Machthunger nicht etwa die 
Störung sind, sondern durch die Störung entstehen. 

Da das Menschsein die Chance des Wachstums 
beinhaltet, gibt es die Möglichkeit der Transformation 
des menschlichen Bewusstseins. Im Hinduismus wird 
es als Erleuchtung bezeichnet. In der Lehre Jesu ist es 
die Erlösung und im Buddhismus die Aufhebung des 
Leidens. Befreiung und Erwachen sind weitere Begriffe 
dieses Verwandlungsprozesses. 

Das Ich
Eine der grundlegendsten Denkstrukturen, durch die 
das Ego ins Leben gerufen wird, ist die Identifikation 
mit etwas. „Identifikation“ kommt von den lateini-
schen Wörtern idem, das heißt „gleich“, und facere, 
das heißt „machen“. Es ist also ein „Gleichmachen“ 
mit mir. Ich verbinde ein Ichgefühl mit etwas und so 
wird es Teil meiner Identität. Die Identität mit Din-
gen bewirkt eine Abhängigkeit und ein zwanghaftes 
Bedürfnis nach mehr. Als spirituelle Übung kann man 
durch Selbstbeobachtung die Beziehung zu den Din-
gen untersuchen, die ich mit „mein“ bezeichne: Was 
bedeuten sie für mein Selbstwertgefühl? Sind sie mit 
Gefühlen von Bedeutung und Überlegenheit verbun-
den? Diese Fragen sind hilfreich: Ist dir klar, dass du 
bei deinem Tod davon lassen musst? Bist du nicht mehr 
soviel wert, wenn du dich davon löst? Wird das, was 
du bist, durch den Verlust beeinträchtigt? Nun ist es 
nicht so, dass der Verzicht auf Besitz automatisch vom 
Ego befreit. Letztendlich ist es ihm egal, womit es sich 
identifiziert – hauptsächlich es hat eine Identität. 

Rechthaberei stärkt das Ego
Eine der Haupterscheinungsformen der Unbewusstheit 
ist das grundsätzliche Denkmuster des Ego, sich selbst 

„An sich ist nichts weder gut noch böse;  
das Denken macht es erst dazu.“

 Shakespeare
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Bewusstheit
Der Irrsinn von Gewalt und Tod 
geht auf das Konto der unbewussten 
Identifikation mit unserem Ego. In 
seinem neuen Buch geht Eckhart Tolle 
menschlichen Trugschlüssen auf die 
Spur – von Haidrun Schäfer 
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ins Recht zu setzen. Nichts stärkt das Ego mehr als 
Rechthaberei. Das bedeutet, sich mit einer Geisteshal-
tung zu identifizieren: einer Meinung, Ansicht, Urteil 
oder Geschichte. Nur durch Bewusstheit – nicht durch 
Denken – kann ich zwischen Tatsachen und Meinung 
unterscheiden. Jeder Streit und jeder Krieg hat als Ur-
sache eine Meinungsverschiedenheit. Was sind Mei-
nungen anderes als Gedanken? Das Problem entsteht, 
wenn wir uns mit den Gedanken, die diese Meinungen 
bilden, so stark identifizieren, dass sich eine mentale 
Haltung verfestigt, die mit einem Ichgefühl befrachtet 
ist. Identität und Denken verschmelzen miteinander, 
so dass die Meinungsverschiedenheit zu einem Über-
lebenskampf wird. 

Kriege machen deutlich, dass das menschliche Ego 
in seinem kollektiven Aspekt als „wir gegen sie“ noch 
wahnsinniger ist als das Ich, das individuelle Ego – ob-
wohl der Mechanismus der gleiche ist. Der weitaus 
größte Teil der Gewalt geht auf das Konto normaler 
Bürger im Dienst des kollektiven Ego. Die Wurzel 
dieses Wahnsinns ist die vollkommene Identifikation 
mit dem Denken und Fühlen – dem Ego.

Denken und Sein
„Ich denke, also bin ich.“ Descartes hat nicht die 
höchste Wahrheit gefunden, sondern die Wurzel des 
Ego. Wenn uns bewusst ist, dass wir denken, ist die-
ses Bewusstsein nicht Teil des Denkens. Vielmehr 
handelt es sich um eine andere Dimension des Be-
wusstseins. Wenn nur das Denken da wäre, würde 
man nicht einmal wissen, dass man denkt. Die letzte 
Wahrheit dessen, wer wir sind, lautet: „Ich bin!“ Noch 
einmal: Wir halten den Denker für den, der wir sind. 
Das ist der Egogeist und aus spiritueller Sicht die 
Unbewusstheit.

In jedem Ego ist die gleiche Struktur erkennbar: Es 
lebt von Identifikation und Trennung. Die Seinsfreude 
kann nur gefühlt und nicht gedacht werden. Das, was 
das Ego sucht und woran es sich festmacht, ist ein Ersatz 

für das Sein, das es nicht spüren kann. Das Ego ist nicht 
falsch, es ist unbewusst. Und es ist nichts Persönliches 
– es ist nicht „ich“. Das Einzige, was letzten Endes 
zählt, ist: Kann ich mein wahres Sein, das „Ich-bin“, zu 
allen Zeiten im Hintergrund meines Lebens spüren? In 
diesem Augenblick? Kann ich meine wahre Identität als 
reines Bewusstsein spüren? Das Ego weiß nicht, dass 
die Quelle aller Energie im Inneren liegt, daher sucht 
es draußen. Es sucht Identifikation im Außen. Doch 
das ist eine Falle, denn wir können mit dem Verstand 
nicht begreifen, wer wir sind. Sich über das Denken 
definieren zu wollen, heißt, sich einzugrenzen.

Der Weg zur Bewusstheit
Der erste Schritt auf dem Weg zur Bewusstheit ist es, 
nicht sofort auf einen Emotionsimpuls zu reagieren. 
Ein anderes Wort für Nichtreaktion ist Vergebung. 
Vergeben heißt, über etwas hinwegzusehen oder hin-
durchzuschauen. Du schaust durch das Ego hindurch 
auf die geistige Gesundheit, die das Wesen eines jeden 
Menschen bildet. „Probier einmal, die Stimme im Kopf 
in dem Augenblick zu erwischen, in dem sie sich über 
etwas beklagt und sie als das zu erkennen, was sie ist: 
Die Stimme des Ego – nichts weiter als ein konditi-
oniertes Denkmuster, ein Gedanke. Wann immer du 
diese Stimme wahrnimmst, wird dir auch aufgehen, 
dass du nicht die Stimme bist, sondern derjenige, der 
sich ihrer bewusst ist. Tatsächlich bist du die Bewusst-
heit, die sich der Stimme bewusst ist. Im Hintergrund 
ist Bewusstheit. Im Vordergrund ist die Stimme, der 
Denker. Auf diese Weise befreist du dich allmählich 
vom Ego, vom unbeobachteten Denken.“

Der Schlüssel zum Sein ist die Aufmerksamkeit. 
Durch Bewusstheit werden Emotionen und sogar Ge-
danken entpersönlicht. Sie bilden dann nicht länger die 
Grundlage unseres Identitätsgefühls. 
Buchtipp: 
Eckhart Tolle: Eine neue Erde, Goldmann, München, 2008, 
318 Seiten, 19 Euro
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Die Theosophie
Eine aktuelle Selbstdarstellung der  
Theosophischen Gesellschaft  

Die Theosophische Gesellschaft ist eine weltweite 
Vereinigung, die sich der praktischen Verwirklichung 
der Einheit allen Lebens und der unabhängigen spiritu-
ellen Suche widmet. Sie wurde im Jahre 1875 in New 
York City von Helena P. Blavatsky, Henry S. Olcott, 
William Q. Judge und anderen gegründet. Blavatsky 
(1831-1891) ist die ursprüngliche Kraft hinter der mo-
dernen theosophischen Bewegung. Ihre Schriften und 
die ihrer Lehrer stellen die grundlegenden Gedanken 
dieser Philosophie dar. 

Die Theosophische Gesellschaft hat drei Hauptziele. 
Das erste ist, die Einheit allen Lebens als eine Tatsache 
der Natur aufzuzeigen und einen Kern einer Universalen 
Bruderschaft zu bilden. Das geschieht deshalb, weil 
(a) alle Menschen spirituell und physisch denselben 
Ursprung haben, (b) die Menschheit essenziell aus 
derselben Quelle stammt und diese Essenz eine Einheit 
ist – unendlich, unerschaffen und ewig, ob wir sie Gott 
oder Natur nennen –, kann nichts ein Volk oder einen 
Menschen betreffen, ohne auch alle anderen Völker und 
alle anderen Menschen zu beeinflussen. 

Um ein besseres Verständnis unter allen Völkern und 
die Erkenntnis der essenziellen Einheit allen Lebens 
zu fördern, stellt das zweite Ziel eine Aufforderung 
dar, alte und moderne Religionen, Wissenschaften und 
Philosophien zu studieren. Nur durch das Studium der 
verschiedenen großen Religionen und Philosophien 
der Menschheit, durch sachlichen Vergleich mit vor-
urteilsfreiem Denken, können die Menschen hoffen, 
zur Wahrheit zu gelangen. Besonders wenn wir die 
verschiedenen Punkte der Übereinstimmung heraus-
finden und erkennen, wird uns das gelingen. Denn zur 
inneren Bedeutung dieser Religionen und Philosophien 
werden wir erst gelangen – sei es durch Studium oder 
dadurch, dass uns ein Wissender belehrt –, wenn wir 
bemerken, dass sie in fast allen Fällen den Ausdruck 
einer großen Naturwahrheit darstellt.

Das dritte Ziel ist, die Gesetze und Kräfte – spirituel-
le, psychologische und materielle –, die im Kosmos und 

im Menschen wirken, zu erforschen. Jeder Mensch ist 
ein Teil des Ganzen und enthält – latent oder offenbart 
– alle Eigenschaften und Attribute des Kosmos. Daher 
bedeutet sich selbst vollständig zu kennen, auch das 
Universum und alles in ihm Vorhandene zu verstehen. 
Die Gesellschaft warnt jedoch davor, vorsätzlich psy-
chische Kräfte hervorzubringen, Nebenprodukte der 
Evolution, die mit der Zeit auf natürliche Weise zum 
Vorschein kommen.

Das Hauptziel der Theosophischen Gesellschaft ist 
es, Altruismus und Mitleid zu fördern. Wer ihr beitreten 
möchte, muss keinen besonderen Glauben annehmen, er 
sollte lediglich ihre Ziele unterstützen; die Mitglieder 
können jeder beliebigen Religion angehören – oder 
auch keiner. Die Gesellschaft ist selbst unsektiererisch 
und unpolitisch und offen für alle Menschen, ohne 
Unterschied der Rasse, der Nationalität, der Klasse, 
des Glaubens oder des Geschlechts. Ihr Bestreben ist 

Spirituelle Praxis

Der theosophische Grundgedanke ist die 
essenzielle Einheit aller Lebewesen.

Geschichte der Esoterik Teil 5
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es, der Menschheit zu 
helfen und nicht die 
Eigeninteressen ihrer 
Mitglieder zu fördern 
oder zu stärken.

Die eigentliche 
Wurzelidee der Ge-
sellschaft ist freies 
und furchtloses For-
schen. Um ein The-
osoph zu sein, muss 
man nicht notwen-
digerweise die Exis-
tenz eines besonde-
ren Gottes oder einer 
Gottheit anerkennen. 
Man muss jedoch den 
Geist der lebenden 
Natur verehren und 
versuchen, sich mit 
ihr in Einklang zu 
bringen. Wenn ein 
Schüler – was immer 
er auch sein mag – 
einmal den alten und 
vielbegangenen Weg der Routine verlassen hat und den 
einsamen Pfad des unabhängigen Denkens betritt – zu 
Gott hin –, dann ist er ein Theosoph, ein unabhängiger 
Denker, ein Sucher nach der ewigen Wahrheit mit 
‘eigener Inspiration’, um die universalen Probleme zu 
lösen (The Theosophist, Oktober 1879, S. 6).

Das Wort Theosophie wird im Westen seit ungefähr 
2.000 Jahren verwendet, um auf das Wissen über 
göttliche Dinge hinzuweisen oder auf das Wissen, das 
sowohl aus Einsicht und Erfahrung als auch durch in-
tellektuelles Studium erlangt wurde. Es kommt vom 
griechischen Theos (Gott, Göttlichkeit) und Sophia 
(Weisheit). Wenn auch die moderne theosophische 
Bewegung auf Blavatsky und ihre Lehrer zurückge-
führt werden kann, so ist sie dennoch ein Teil einer 
spirituellen Bewegung, die so alt ist wie die denkende 
Menschheit. Ihre Philosophie ist eine zeitgenössische 
Darstellung der ewigen Weisheit, die den Religionen, 
Wissenschaften und Philosophien der Welt zugrunde 
liegt. Diese Gedanken sind weder Dogmen, noch gibt 
es ein Glaubensbekenntnis, das ihre Hauptprinzipien 
zusammenfassen würde. Die Studierenden nehmen 
nur jene Ideen an, die für sie selbst von Wert sind. 
Theosophische Bücher werden weder als Offenbarung 
noch als letzte Autorität betrachtet, nur als Führer bei 
der Suche des einzelnen Menschen. 

Reinkarnation und Karma sind die bekanntesten Vor-
stellungen, die als Folge der modernen theosophischen 

Bewegung im Wes-
ten populär gemacht 
wurden. Obwohl sie 
als orientalisch an-
gesehen werden, war 
die Reinkarnations-
lehre bereits in Pla-
tos Philosophie, im 
Judaismus und dem 
frühen Christentum 
enthalten und wur-
de erst im sechsten 
Jahrhundert aus den 
Lehren der Kirchen 
get i lgt .  Reinkar-
nation und Karma 
erklären zusammen 
die Ursachen des 
Charakters und der 
Lebensumstände je-
des Menschen, indem 
sie diese auf Gedan-
ken, Handlungen und 
Wünsche in diesem 
oder einem vergange-

nen Leben zurückführen. Aus diesem Grund sind die 
Menschen selbst für ihr eigenes Leben verantwortlich 
und kein anderer – nicht Gott oder Mensch – kann 
die Ergebnisse irgendeiner unserer Handlungen von 
uns nehmen oder neutralisieren. Jeder von uns ist das 
Produkt seiner eigenen Vergangenheit.

Der theosophische Grundgedanke ist die essenzielle 
Einheit aller Lebewesen. Leben ist überall im gesamten 
Kosmos, weil alles aus derselben unbekannten gött-
lichen Quelle stammt. Daher lebt und evolviert alles 
– vom Subatomaren über die Pflanzen zu den Tieren und 
Menschen, Planeten, Sternen und Galaxien. Alles ist an 
seiner Wurzel göttlich und drückt sich entsprechend sei-
ner Entwicklungsstufe durch spirituelle, intellektuelle, 
psychologische, ätherische und materielle Bereiche von 
Bewusstsein und Materie aus. 

Weil wir fundamental eins sind, sind Altruismus 
und Mitleid im menschlichen Leben Ausdrucksformen 
kosmischer und planetarischer Wirklichkeiten. Die 
Menschheit ist innerlich enger verbunden als physisch, 
und unsere Gedanken und Gefühle haben einen starken 
Einfluss auf andere. Indem wir versuchen, in Harmonie 
mit dem Göttlichen zu leben, so gut wir eben können, 
nützen wir nicht nur unserer unmittelbaren Umgebung, 
sondern auch der Menschheit als Ganzes. Das Ideal ist, 
das Wohl der Menschheit und von allem, was lebt, über 
die eigene Selbstverwirklichung zu stellen.

Da wir in der Göttlichkeit verwurzelt sind, hat jeder 
von uns die Fähigkeit, die Wirklichkeit selbst zu ent-

Da wir in der Göttlichkeit verwurzelt sind, hat jeder von 
uns die Fähigkeit, die Wirklichkeit selbst zu entdecken.
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decken. Um voranzukommen, müssen wir lernen zu 
beurteilen, was richtig und was falsch ist, was wirklich 
und was illusorisch ist. Wir wachsen nicht, indem wir 
dem Diktat einer Autorität blindlings folgen, wie hoch 
sie uns auch immer erscheinen mag. 

Die Theosophische Gesellschaft
Im Jahre 1877, zwei Jahre nach der Gründung der 
Theosophischen Gesellschaft, veröffentlichte H. P. 
Blavatsky ihr erstes Hauptwerk, Isis Unveiled (Isis 
entschleiert) – zwei Bände, welche die Universalität 
der theosophischen Gedanken in den alten und mo-
dernen Religionen und ihre Grundlage in der Natur 
aufzeigen. In London veröffentlichte sie ihr Meister-
werk, The Secret Doctrine (Die Geheimlehre), das 
einen umfassenden Überblick über die kosmische und 
menschliche Entwicklung bietet und dabei mythisches, 
religiöses und wissenschaftliches Material aus vielen 
Kulturen zusammenfügt, um die Universalität der 
grundlegenden theosophischen Ideen zu zeigen und 
weitere zentrale Werke, die bis heute in vielen Spra-
chen verfügbar sind.

Während der letzten hundert Jahre hat sich die 
moderne theosophische Bewegung in mehrere ver-
schiedene Organisationen geteilt; jede von ihnen ist 
bestrebt, die Ziele der Gesellschaft auf ihre Weise mit 

ihrem eigenen Akzent zu erfüllen. Einige Jahre nach 
Blavatskys Tod spaltete sich die Gesellschaft in zwei 
Organisationen. Die Gesellschaft, die H. S. Olcott und 
Annie Besant folgte, behielt ihre internationale Haupt-
stelle in Adyar, Madras, in Indien. Die Gesellschaft, die 
W. Q. Judge folgte, hatte ihre internationale Hauptstelle 
in New York City, dann in Kalifornien – später in Point 
Loma, Covina und seit 1950 in Pasadena. Im Jahre 
1909 bildete eine Gruppe unter der Leitung von Robert 
Crosbie eine weitere große theosophische Organisati-
on, die United Lodge of Theosophists mit Sitz in Los 
Angeles, Kalifornien.

Die Theosophische Gesellschaft Pasadena mit Sitz 
in Kalifornien folgt unter ihrem Leiterin, Randell C. 
Grubb, dem ursprünglichen Programm. Dazu fördern 
die Hauptstelle und ihre nationalen Abteilungen 
Bibliotheken, öffentliche Diskussions- und Studien-
gruppen zu theosophischen Themen und den Fragen 
des Lebens. 

Die Theosophische Gesellschaft bietet vielfältige 
Informationen über ihre Aktivitäten, Geschichte und 
Hintergründe sowie ein breites Spektrum theosophi-
scher Literatur kostenlos im Internet zur Verfügung an. 
Dort findet sich auch ein Bücherkatalog sowie aktuelle 
Veranstaltungshinweise.Man findet sie unter  
www.theosophie.de



KGSBerlin 11/2008 36

Astro Service

Allgemeine Trends
Inzwischen ist es kam noch zu überse-
hen, wo dringend wichtige Änderun-
gen, Korrekturen und Anpassungen 
vorzunehmen sind, damit das, worauf 
alle Welt baut, auch in Zukunft wei-
terhin Bestand haben wird, wenn auch 
möglicherweise in anderer Gestalt. In 
manchen Bereichen ist allerdings ein 
Bruch mit der Vergangenheit unver-
meidlich. Achten Sie also darauf, wo 
in Ihrem persönlichen Leben bereits 
die ersten Risse aufgetreten sind, damit 
Sie fortan keine bösen Überraschun-
gen erleben (Beginn der zweijährigen 
Saturn-Uranus-Oppositionsphase am 
4. November).
Die tiefere Bedeutung aller krisen-
haften Umwälzungen der Gegenwart 
liegt darin, ein neues und stabiles 
Fundament zu schaffen, das über die 
nun anbrechende neue Epoche hinaus 
Bestand haben wird (Pluto wechselt 
am 27. November endgültig für 16 
Jahre in Steinbock). Konsolidierung 
ist daher das Gebot der Stunde, und die 
Aussichten dafür sind nicht so schlecht, 
wie es scheinen mag (Jupiter Trigon 
Saturn am 21. November). Nutzen Sie 
daher auch im persönlichen Bereich 
die Gelegenheit, sich eine stabile Ba-
sis für die weitere Zukunft zu schaf-
fen. Vielleicht waren Sie in manchen 
Bereichen zu gierig und müssen nun 
lernen, wieder kleinere Brötchen zu 
backen und sich mit dem zu beschei-
den, was den realen Gegebenheiten 
und Ihren individuellen Möglichkei-
ten entspricht. Indem Sie auf manches 
verzichten, was im Grunde genom-
men ohnehin überflüssig ist, werden 

Sie das Wesentliche und Essentielle 
mehr genießen und wertschätzen kön-
nen. Zwar ist die Zeit der günstigen 
Gelegenheiten nicht gänzlich vorbei 
(Jupiter Sextil Uranus am 13. Novem-
ber), doch statt großer Sprünge nach 
Vorne steht eher eine Besinnung auf 
das an, was auch in Zukunft Halt und 
Sicherheit verspricht.
In den kommenden Wochen können 
Sie herausfinden, wo es an der Zeit 
ist, Neues zu wagen. Die Zeichen 
stehen auf Veränderung und so wäre 
es eine große Überraschung, wenn 
weiterhin alles beim Alten bliebe. 
Dennoch sollten Sie keine Risiken 
eingehen, die Sie nicht verantworten 
können. „Tradition ist die Weitergabe 
des Feuers und nicht die Anbetung der 
Asche.“ (Gustav Mahler)

Handlungsstrategien
Um die gegenwärtig anstehenden He-
rausforderungen zu meistern, ist es 
wichtig, dass Sie in Einklang mit Ihren 
inneren Werten und Überzeugungen 
handeln. Stellen Sie Ihre Selbstdiszi-
plin unter Beweis und packen Sie den 
Stier mutig bei den Hörnern. Lösen Sie 
sich aus alten Zwängen und Gewohn-
heiten und verschaffen Sie sich die 
notwendigen Handlungsspielräume, 
damit Sie sich mit ganzer Kraft den 
zunehmend dringlicher werdenden He-
rausforderungen widmen können. 

Kommunikation
Je besser es Ihnen gelungen ist, in den 
vergangen zwei Monaten Ihre Meinun-

gen und Ansichten in den allgemeinen 
Diskurs einzubringen und bei Verhand-
lungen die richtigen Kompromisse zu 
schließen, desto weniger werden Sie 
zu fürchten haben, wenn nun langsam 
die ganze Wahrheit ans Licht kommt. 
Gute Lösungen werden Sie nur jen-
seits ausgetretener Pfade finden. Mit 
den alten Rezepten kommen Sie nicht 
mehr weiter voran. Dennoch gibt es 
Bewährtes, auf das Sie auch weiter 
bauen können. Finden Sie heraus, 
was dies ist und sägen Sie bloß nicht 
an dem Ast, auf dem Sie gerade sitzen, 
es sei denn, sie planen ohnehin einen 
grundsätzlichen Neubeginn.

Lust und Liebe
In den vergangenen Wochen hatten Sie 
Gelegenheit zu prüfen, was Sie an an-
dere bindet und somit möglicherweise 
auch gefangen hält (Mars in Skorpion 
bis 16. November). Langsam baut sich 
nun auch in Beziehungen ein starker 
Veränderungsdruck auf, der in einen 
Befreiungsschlag münden kann, falls 
ihnen oder Ihrem Partner die Luft 
zum Atmen fehlt. Sorgen Sie daher 
für frischen Wind (Mars in Schütze 
ab 16. November) und klammern Sie 
sich nicht an alte Muster, nur weil Sie 
sich dadurch vermeintlich sicher füh-
len. Auch in der Liebe haben in den 
letzten Monaten neue Entwicklungen 
eingesetzt, die das Bestehende zuneh-
mend in Frage stellen. Je flexibler Sie 
darauf reagieren, desto größer sind die 
Chancen, dass Ihre Beziehungen sich 
verbessern oder gar ein grundsätzlicher 
Neuanfang möglich wird.

HIMMLISCHE KONSTELLATIONEN
November 2008
Zusammengestellt von Markus Jehle, dem Leiter des Astrologie-Zentrums Berlin.
www.astrologie-zentrum-berlin.de
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DER SONNE-MOND-ZYKLUS
Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-Zyklus, der 
zu Vollmond, wenn Sonne und Mond sich gegenüberstehen, 
einen Höhepunkt erreicht. Neumondphasen sind Keimsitu-
ationen, in denen unbewusste Prozesse ihren Anfang neh-
men, die uns bis zum Vollmond zunehmend bewusst werden. 
In der abnehmenden Mondphase von Vollmond zu Neumond 
steht dann die Verarbeitung und Integration im Vordergrund 

KGS im Internet

Monatlich besuchen mehr 
als 20.000 Leser unsere 
Website - und es werden 
immer mehr. Warum? 

'kgsberlin.de' ist eines der 
lebendigsten und umfangreichsten 
Portale für Neues Bewusstsein.

Wir stellen den gesamten Inhalt 
unseres Monatsmagazins 
und mehr online.

Wir veröffentlichen auf unserer 
Webseite  zusätzlich ca. 150 
Terminveranstaltungen.

Unser Online-Themenkatalog 
mit mehr als 100 Stichworten 
ist eine optimale Plattform 
für therapeutische Angebote, 
Dienstleistungen und 
Produkte aus allen Bereichen 
ganzheitlicher Gesundheit. 

Das KGS-Archiv lässt sich mit Hilfe 
einer Suchmaschine systematisch 
durchforsten - dabei stößt man 
auf interessante Hinweise zu allen 
Themen bewussten Lebens.  

www.kgsberlin.de

Betrachten Sie den Stier-Vollmond am 13. November (7:15) ein-
mal von der philosophischen Seite: Haben oder Sein? Sind Sie 
mehr als Sie haben, oder haben Sie mehr als Sie sind (Neptun im 
Quadrat zur Vollmondachse)?

Ein paar gute Nachrichten zu Schütze-Neumond am 27. November 
(17:55) dürften nicht nur Ihnen gut tun. Finden Sie heraus, aus 
welcher Quelle Sie Kraft und Zuversicht schöpfen können (Merkur 
und Mars in Konjunktion zur Neumondstellung).
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HEILPRAKTIKERERLAUBNIS FÜR PSYCHOTHERAPIE - Info-Abend Di, 4.11.08, 19 Uhr
VORBEREITUNG AUF DIE STAATLICHE ÜBERPRÜFUNG - Einstieg in laufende Kurse noch möglich!

Die Grenzen zwischen Lebensberatung, Coaching und der Psychotherapie sind flie-
ßend. Bringt ein Klient eine Störung von Krankheitswert mit - die wir vielleicht über-
haupt erst durch das Wissen über die Seelenerkrankungen erkennen können - so wird 
unversehens aus einer Beratung oder einem Coaching eine Psychotherapie. Hierfür 
benötigen wir innerhalb Deutschlands definitiv eine offizielle Heilerlaubnis. In rund 
100 Kursen habe ich seit 1997 ca. 1400 Teilnehmer auf die amtsärztliche Überprüfung 
vorbereitet. Über 90% waren dabei im ersten Anlauf erfolgreich. Einstieg in die seit 
Oktober laufenden Kurse (anerkannter Bildungsurlaub) noch möglich. Besuchen Sie 
einen der regelmäßig stattfindenden kostenlosen Informationsabende in den vielleicht 
schönsten Seminarräumen Berlins.

Termin: Infoabend Di, 14.11.08 um 19 Uhr 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr Mommsenstr. 57, 10629 Berlin-Charlottenburg, Tel. 813 38 96, 
www.christoph-mahr.de

Zusammen SEIN - Gemeinschaftsbildung mit Andrea Nickel & Ger win Glaser
Seminar vom 7. - 9. November

EinsSein, Verbundenheit mit allem was ist, das ist unsere tiefste Sehnsucht und 
Wahrheit.
Gemeinschaftsbildung nach Scott Peck ist eine Methode der Selbsterforschung und 
bewussten Kommunikation, die uns dort hinführt. Was ist jetzt in mir lebendig? Was 
lösen andere bei mir aus? Wie kann ich es auf respektvolle Weise kommunizieren?
Wenn wir alles in uns willkommen heißen, gibt es nichts mehr zu verändern, nichts 
mehr zu bekämpfen. Wir werden wieder berührbar und verletzlich.

Termine: Seminar 7.- 9.11.  
Ort: Lebenswerkstatt;  
Weitere Seminare: Hannover 28.-30.11.; Hamburg 12.-14.12.;  
Kosten: Abend 7 Euro ohne Anmeldung, Seminare 100-200 Euro nach Selbsteinschätzung;  
Info: Telefon 040-63689797, mehr@zusammen-sein.com, www.zusammen-sein.com

DIE RÜCKKEHR DER WÖLFE
Ab dem 13. November 2008 mit ljana Planke, Hanne Wolf, Petra Hinze

Seit einigen Jahren kehren die Wölfe in ihre alte Heimat zurück. Das er-
weckt im Menschen verschiedene Reaktionen, wie z.B.Vorsicht, Freude... 
Woher kommen diese Emotionen? Wie können wir respektvoll sowie 
mit Achtung und Wertschätzung miteinander leben? Gibt es ein uraltes 
Versprechen? Die Veranstaltungsreihe „Wolf“ umfasst schamanische 
Rituale, Tierkommunikation, kollektive Aufstellungen, Heilarbeit und 
Volksmärchen. Alle sind herzlich eingeladen.Termine können auch ein-
zeln besucht werden. Petra Hinze ( Schamanin, Rituale), Iljana Planke 
(Tierkommunikation, Märchen) Hanne Wolf (Aufstellungen).

Ort: Gartenpraxis, Odenwaldstr.9, 12161 Berlin 
Termine: 13.11. kollekt. Aufstellung “Wölfe im Land Brandenburg“, 18Uhr, Spendenbasis;  
20.11. Märchen rund um den Wolf, 18Uhr, 8€/erm. 5€; 
27.11. Märchenaufstellung Wolf, 19Uhr, 10€;  
09.12. Abschließende Reflexion, Ideenkonferenz u. Ritual,18Uhr, 5€;  
07.12. schaman. Ritual bei Wölfen, Berliner Umland, 12Uhr, 35€/erm. 25€  
Info: Tel. 030- 3830 6592, www.gartenpraxis-schoeneberg.de
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ZEIT DER ENTFALTUNG - Heil- und Tanztage für Frauen
mit Elke Hanke am 8. November und am 6. Dezember 2008

Seit Urzeiten kommen wir Frauen in Stille und Bewegung zusammen, um uns 
zu erneuern, unsere Wurzeln zu stärken, um zu heilen und das Leben zu feiern. 
Tänze aus vielen Kulturen, Gesang, Meditation, Ritual und Gespräch bilden 
an diesen Tagen den Rahmen, in dem wir weibliche Spiritualität erfahren und 
erforschen. Gemeinsam weben wir ein Geflecht aus Wertschätzung, Vertrauen 
und Offenheit, das uns im Alltag trägt. Sei willkommen.

Termine: 8.11., 6.12.2008; Seminarzeit: 11.-18. Uhr; Kosten: 50,- Euro 
Info & Anmeldung: Elke Hanke, Praxis f. Körpertherapie & Psychosomatik, Tel.: 030-2139662 

Schamanische Heilarbeit
Erlebe die heilende Kraft in Dir

Mit Heilmethoden wie der schamanischen Reise, Kommunikation mit dem höheren 
Selbst, Aurareinigungen oder Klangmeditationen bewirke ich auf sanfte Weise Pro-
zesse, die Dich zu dem heilenden Wissen in Dir begleiten. So unterstütze ich Dich 
bei Stress, Ängsten, Krankheit oder Lebensfragen, Dein seelisches und körperliches 
Gleichgewicht und Wohlbefinden wieder herzustellen.

Einzeltermine & Info: Nina Freimann, 030/61201405, 0170/2159159, info@schamanischeHeilarbeit.de, 
www.schamanischeHeilarbeit.de 
Monatliche Termine: Klang- und Bewegungsmeditationen, 13. & 27.11., 20:30 h1;  
Körperübung Nam Ma He - stärkt die Lebenskraft, 6. & 20.11., 20:30 h1 
Schamanischer Abend & „Tanz mit der Göttin“ am 14. & 28.11., 19:30 & 20:00 h2 
1 Studio Balance, Reichenbergerstr. 29, Xberg 
2 Zentrum für Yoga&Stimme, Paul-Lincke-Ufer 30, Xberg 
Veranstaltungen in Kooperation mit SIDHERA Bewusstseinsschule, www.sidhera.de 

Endlich in Berlin!
Neue Therapien mit Bach-Blüten nach Dietmar Krämer

Hagen Heimann, Heilpraktiker und Seminarleiter ist Autor mehrerer Bücher zum 
Thema Bach-Blüten. Als Stellvertreter von Dietmar Krämer hält er nun den Kurs 
I der „Neuen Therapien mit Bach-Blüten“ ab. Des weiteren hält er einen Vortrag 
über seine neustes Werk „Aura und Bach-Blüten“, welches er mit Krämer zusam-
men schrieb.

Termine: Vortrag: „Aura und Bach-Blüten“; Freitag 14.11.2008 , 20.00 Uhr ;Eintritt: 8,- €; Kloster-
Café Meister Eckhart, Crellestr. 2 , 10827 Berlin; Seminar: Neue Therapien mit Bach-Blüten nach 
Dietmar Krämer, Kurs I; Freitag 14.11.2008 bis Sonntag 16.11.2008 ; Beitrag: 290,- €; Info/
Anmeldung: Naturheilpraxis Brigitte Herold, Amendestraße 89, 13409 Berlin 
Kontakt: info@brigitteherold.de, Telefon: 030/210 28 357, www.brigitteherold.de 

Spiritueller Abend 
mit Margaret Falconer (Medium) - Demoabend am 14. November 2008

Margaret Falconer (Mitglied der SNU Spiritualists‘ National Union - England) kommt aus 
Schottland. Sie arbeitet seit mehr als 30 Jahren als Medium. In den englischen Kirchen bzw. 
Gottesdiensten ist es üblich, dass ein Medium den Kontakt zur „geistigen Welt“ herstellt und 
Botschaften von Verstorbenen an uns übermittelt. Margaret arbeitet bereits seit einigen Jahren 
in Deutschland und ist aufgrund ihrer warmen und herzlichen Ausstrahlung sehr beliebt. Wenn 
auch Sie Margaret kennenlernen möchten, dann haben Sie z.B. am 14.11.2008 dazu Gelegenheit 
bei ihrem öffentlichen Demo-Abend. (Kartenvorbestellung 15,- Euro) 

Termine: Demoabend Fr, 14.11.2008, Beginn 19.00 Uhr 
Info/Anmeldung: Tel. 76 67 70 94
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Stille und Essenz - Stress, chronische Überlastung und Burn-Out über winden
Am 14.-16. November 2008 mit Frank Fiess und Michaele Kuhn

Dieses Seminar richtet sich an Menschen, die bereit sind, Verantwor-
tung für ihr Wohlbefinden und ihre Gesundheit zu übernehmen. Viele 
Menschen in unserer Gesellschaft sind überlastet mit den vielfältigsten 
Anforderungen, Tätigkeiten und Sorgen. Burn-Out, psychosomati-
sche Beschwerden, Depressionen und andere direkte Folgen dieser 
körperlichen, psychischen und seelischen Überlastung greifen immer 
weiter um sich. Die meisten Menschen sind fremdbestimmt und au-
ßen orientiert. Sie haben den Kontakt nach Innen, zu ihren Gefühlen, 
zu ihrem Sein und dem inneren Frieden verloren. Die Tür zur Stille, 
zur Essenz des inneren Wesenskerns geht immer nach innen auf. An 
diesem Wochenende zeigen wir konkrete Wege auf, wie interessierte 
Menschen aus dem Hamsterrad der Überlastung und des Sorgenma-
chens aussteigen können. Durch Atem-, Körper-, Klang-Erfahrungen und Regenerations-Übungen vermitteln wir den 
TeilnehmerInnen lebenspraktische Werkzeuge, mit Hilfe derer sie inmitten ihres herausfordernden Alltags gelassen, zen-
triert und entspannt bleiben können

Ort/Info/Anmeldung: Institut für Lebenskunst; Mehringdamm 32/34; Tel: 252 987 00; Fax: 252 987 01; EMail: info@tantra-in-berlin.de;  
Internet: www.tantra-in-berlin.de 

Energiebalance mit Hilfe von PraNeoHom (nach Erich Körbler), Kinesiologie,  
Bachblüten und Heilsteinen.
Schnuppertag Sa, 15. November 2008  „Mini-Balance“ zum Reinschnuppern.

Viele Themen (Kindheitsmuster, Blockaden, depressive Verstimmungen, Elektrosmog u.v.a.) 
können balanciert werden und gezielt Hilfe erhalten. Sie erhalten die Möglichkeit über eine 
Mini-Balance unverbindlich „reinzuschnuppern“: Wie funktioniert das mit der Rute/Tensor? 
Wie fühlt sich das an? Was kann man alles „ruten“? Wie werden verschiedene „Werkzeuge“ 
(Heilsteine, Bachblüten...) eingesetzt?

Schnuppertag: Sa, 15.11.08, nur mit Voranmeldung (telef. oder per Mail), Nicole Rosa Bayer - Geprüfte PraNeoHom 
Beraterin - Tel. 030 - 51305762, info@balance-leben.com, www.balance-leben.com 

„Canglesa Takata“ - Ausbildungsgruppe 2009
mit Tacan‘sina, Shaman of the Tribe of Mandan - Vortrag und Info 21. November 2008

Tacan‘sina ist in Süddeutschland aufgewachsen, nach seinem Stu-
dium ging er zurück zu seinem Volk. Er ist ein Nachfahre der Nu-
makaki-Mandan. Viele Jahre verbrachte er bei Tunka‘shila, seinem 
Großvater im Reservat in Kanada. 1992 wurde er auf Beschluss des 
„Rates der Zwölf“ zum Schamanen berufen, 1997 bekam er sei-
ne letzte Initiation und übernahm den Schamanismus von seinem 
Großvater. Tacan‘sina arbeitet seit vielen Jahren als Schamane in 
Nord-, Mittel-, Südamerika und Europa in der Tradition seiner Vor-
fahren und der übrigen Natives of America (Indianer). Er wirkt im 
Auftrag, Teile des indianischen Wissens nach Europa zu bringen. 
Tacan‘sina lebt in München. Ab Januar 2009 bietet er in Berlin eine 
neue Ausbildungsgruppe an. Alle zwei Monate findet ein Wochen-
ende statt, zusätzlich gibt es eine Intensivwoche pro Jahr. Über 
die Dauer der Ausbildung entscheidet der Schüler selbst. Zeitnah 
besteht die Möglichkeit zur Einzelsitzung.Tacan‘sina wird sich und Inhalte der Ausbildung an diesem Abend vorstellen. 
Wir beginnen mit einer Räucherzeremonie, werden die Trommeln hören u. Lieder der Lakota. Jeder der sich angespro-
chen fühlt, ist herzlich willkommen.
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Termin: Vortrag u. Info 21. Nov. 08, 19:00 Uhr; Ort: Schubartstr. 33-37 bei M & W, 13509 Berlin 
Info/Anmeldung: Ruth Zellfelder, Tel. 75 65 08 01, www.tacansina.com
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Pluto im Horoskop - eine Reise zu den Wurzeln des „Ich“
Mit Christine Heuhsen - 22./ 23. November 2008 

„Wenn du erleuchtet werden willst, dann meditiere nicht über Lichtgestalten, sondern 
hole den Schatten ans Licht.“ C. G. Jung
Im Weltall ist der Kleinplanet Pluto am weitesten von der Sonne entfernt. Wenn wir dem 
Leitsatz folgen „wie oben so unten“  oder „Makrokosmos gleich Mikrokosmos“, geht 
unsere Reise hier in die tiefsten Tiefen des Inneren, zu unseren Wurzeln. Nicht nur Plu-
to, der Wächter dieser inneren Welt gibt uns hierzu Auskunft, sondern auch der Mond 
(unsere Gefühlswelt) und die Mondknotenachse (das Gesetz von Ursache und Wirkung) 
halten zahlreiche Erkenntnisse bereit. Um an diesem Seminar teilzunehmen, müssen wir 
nicht unbedingt fortgeschrittene Astrologen sein, sondern die Bereitschaft haben, ein-
mal nach Innen zu schauen. Jedes Gewahrwerden unserer Selbst führt uns hin zu mehr 
Ganzheit und Vollständigkeit.

Anmeldung: Alcimia Schule für Heilpflanzenkunde, Roonstr. 32A, 12203 Berlin, Tel. 030-84417001,www.alcimia.de

Auf zu neuen Beziehungsufern: Manifestiere dein Leben!
Am  22.-23. November 2008 mit Irma Dilba-Burnautzki - Autorin des Buches „Lust und 
Schuldgefühle“, Sonderpreis von 130 € für Anmeldungen bis zum 13.11., danach 160 €

Du weißt mittlerweile, was du willst? Dann kannst du auch die Diskrepanz fühlen zwischen 
Wunsch und Wirklichkeit. Und genau das wird dir die Kraft geben, die du brauchst, um dei-
ne (Beziehungs-)Wünsche wahr werden zu lassen. In diesem Workshop werden die letzten 
negativen Konzepte an Tageslicht gezerrt. Wenn es bis jetzt nicht passiert ist: Hier kannst du 
dich vom verdrängten Schmerz lösen, hier wirst du in die Lage versetzt, deine unbewusste 
Blockadehaltung aufzugeben, authentisch zu werden und deinen wahren Bedürfnissen nach-
zugehen. In dieser Gruppe lernst du, deine Wünsche für den Alltag zu manifestieren, um die 
Kraft zu entwickeln, ihnen zu folgen. Du wirst fit gemacht, um Grundlegendes in deinem 
Liebesleben zu verbessern. Ab jetzt heißt es: Auf zu neuen Beziehungsufern!

Info / Anmeldung: 030/ 853 81 33; www.dilba-burnautzki.de; irma@dilba-burnautzki.de 
Weitere Workshops/Termine: ”Lust und Schuldgefühle”  27. – 28.12.; Das Persönlichkeitstraining;  
Familienaufstellungen: 7.12. u. 4.1. jeweils sonntags; Kuschelparty: 11.11. / 25.11. / 10 €. 

Nieren-Qi-Gong mit QiGong Meisterin Tian Ying
In der chinesischen Medizin gelten die Nieren als „Energiekonto“ für das ganze Leben, weil sie die Essenz aufbewahren, 

die für Fortpflanzung, Wachstum und Reifung des Körpers benötigt wird. Neben den 
materiellen Nieren als Organ haben wir auch energetische Nieren. Hier zeigen sich 
Mängel früher als im Organ selbst, weshalb zur Vorbeugung auch Energie-Methoden 
angebracht sind. So wird Qi-Gong immer bedeutsamer, weil die Übungen und das 
entsprechende Wissen Eigenverantwortung ermöglichen und Kosten sparen. Wer 
„starke Nieren“ hat, verfügt über viel Kraft zum Leben. Die Lebenskraft ist sowohl 
genetisch als auch durch seelische Informationen aus früheren Leben bedingt. Doch 
hat es jeder selbst in der Hand, sein Energiekonto zu mehren: durch Toleranz, Liebe, 
positive Gedanken, Worte und Taten - zum Wohle von Mensch und Natur. Und na-
türlich durch Energieübungen. Dann sind Beschwerden mit Knochen, Niere, Blase, 
Hormonen, Gehör, Zähnen, innerer Kälte u.a., kein Thema mehr. Mit starkem Nie-
ren-Qi können schwere Lebensphasen mit Zuversicht und Kraft gemeistert werden. 
Nieren-Qi-Schwäche wird nämlich auch in der Psyche sichtbar: Lustlosigkeit, De-
pressionen, Traurigkeit, Ängstlichkeit, Angst vor Versagen bei gleichzeitigem Ge-
triebensein, alles perfekt machen zu müssen, Erschöpfung, Stress, Schlafstörungen.
Im Winter treten diese Symptome verstärkt auf. Daher ist es ratsam, in dieser Zeit 
das Nieren-Qi zu schonen und aufzufüllen. 

Termine: Nieren-Qi-Kurs, A1.1 mit Energieübertragung: Sa./So. 22./23.11.08 ; 10.30 - 16.30 Uhr 
Die Krankenkassen übernehmen bis zu 80% der  Kurskosten. 
Vortrag von der Qi-Gong-Meisterin Tianying; Mi. 05.11.2008 19.00-21.00 Uhr;  „Was ist Qi, Qi-Krankheit und Qi Gong“ 
Qi Gong Seminar zum Entgiften und Abnehmen ; 5xMo. Ab 10.11.2008; 18.30-21.00 Uhr  
Kontakt: Tian Gong Institut; Bundesallee13/14; 10719 Berlin; 030/25799795; info@tiangong.de
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Geheimnisse der Lebenslust
Tantra für Einsteiger - auf Spendenbasis - mit Silvio und Mara

Weil wir Tantra einer größeren Zahl von Menschen ermöglichen wollen, haben wir 
uns entschieden, dieses Einsteigerseminar auf Spendenbasis zu geben. Du zahlst, 
was es dir wert ist und nach Dicke deines Geldbeutels - die Vorauszahlung von 100 
EUR erhältst du während des Seminars zurück! An diesem Wochenende, das offen 
für Singles und Paare ist, kannst du einen Einstieg in die tantrische Lebenswelt er-
fahren. In diesem praxisorientierten Seminar stellen wir die Grundlagen unserer Ar-
beit vor: Yoga, Bodywork, Emotionaltraining, Kommunikation, Kunst, Kreativität 
und spielerisch-Humorvolles. Schließlich die Blüte ist das tantrische Ritual, sanft, 
liebevoll, sinnlich und achtsam. Es gilt auch als Einführungsseminar für unser Tan-
tra-Jahrestraining 2009!

Ort: ZEGG bei Berlin; Zeit: 28.-30.11., Spendenbasis zzgl. U/V;  
Info/Anmeldung: Secret of Tantra-Institut, Tel: 033841/ 388 123, kontakt@secret-of-tantra.de,  
www.secret-of-tantra.de; Bitte ausführliches Programm anfordern! 
Zum Kennenlernen: Vortrag und Gespräch mit Silvio „Tantra in Indien, Osho; und das integrale Tantra“  
am Montag, den 24.11., 20 h. Ort: MAUZ; Paul-Lincke-Ufer 39/40 
Weitere Seminare: 20.-23.11. Tantra-Meister Makaja, 23.-25.01.09 Polyamorie, 
Tantra-Jahtrestraining 09 ab 25.03.09

Kriseninter vention - Seminar mit Angela Lombard im Institut Christoph Mahr
Beginn Di., 2. Dezember, 10.00 Uhr und Do, 4. Dezember, 18.00 Uhr

Dieses Seminar richtet sich an alle, die im Rahmen ihrer Arbeit auf Menschen treffen, die sich 
in einer akuten Krise befinden. Die Zeitdauer umfasst 8 Stunden, verteilt auf 2 Dienstag-Tages-
termine oder 2 Donnerstag-Abendtermine. Ziel dieser Ausbildung ist es, mit mehr Sicherheit 
und Handlungskompetenz Menschen durch die unterschiedlichsten  akuten Krisen begleiten zu 
können. Themen und Inhalte sind unter anderem: Krisenmodelle, Anforderungen an die Krisen-
intervention, suizidale Krisen, krisenorientierte Gesprächsführung, praktische Informationen zu 
Kriseneinrichtungen und Notdiensten. 

Infos und Anmeldung: Institut Christoph Mahr; Mommsenstr. 57; 10629 Berlin; Tel.: 813 38 96; www.christoph-mahr.de

Weihnachtliche Erlebnisreise in Bild & Ton
Mit dem Maler H. G. Leiendecker, Sonntag, 7. Dezember 2008, 16.00 Uhr

Das liebevolle Wirken Gottes zur Weihnachtszeit sowie die Bedeutung der Geburt Christi für 
das eigene Leben ist das Thema dieser Veranstaltung. Anhand eigener Erlebnisse zeigt Leien-
decker in einem Vortrag die tiefe Bedeutung der Weihnachtszeit auf, die nur in der Stille und 
Öffnung zu Gott zu erfahren ist. So ist diese Dia-Erlebnisreise als Besinnung auf den Ursprung 
des Weihnachtsfestes zu verstehen, bei der der Besucher, weg von der Hektik der Vorweih-
nachtszeit, wieder Stille und Einkehr in sich selbst finden kann. Die anschließende Lichtbild-
Erlebnisreise ist Höhepunkt und Ausklang des Abends. Harmonisch aufeinander abgestimmte 
Dias, die in weichen Blenden ineinander übergehen sowie ausdrucksstarke Musik machen das 
Ganze zu einem Erlebnis der besonderen Art.

Dauer: 90 Min, Eintritt: 10,- €; Gemeindesaal  J.S.Bach Gemeinde, Luzerner Str. 10, 12205 Berlin;  
Anmeldung: 030-85103180, Weitere Infos im Internet unter: http://leiendecker.com

Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltungen in unserem Veranstaltungskalender

Ein Eintrag in dieser Rubrik kostet 82,50 EUR/750 Zeichen inkl. 1 Bild. Außerdem wird jeder 
Eintrag in unserer Online-Ausgabe inkl. Sortierung in der Stichwort- und Datumssuchmaschine 
veröffentlicht. Schauen Sie mal rein!  unter www.kgsberlin.de in "Veranstaltungen". 

Wir beraten Sie gern! Ihr KGS-Berlin Team 
Rufen Sie uns an unter 030/61201600 oder mailen Sie Ihre Anfrage an mail@kgsberlin.de
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ICH BIN … Alles in mir…
Mit Heribert Czerniak , Seminar 12.-14. Dezember 2008 / Vortrag und Erlebnisabend 08. Dezember 2008

Heribert Czerniak arbeitet seit 2006 als Heiler und spiritueller Lehrer. In den Rama-
na Maharshi Höhlen des Arunachalas in Indien erwachten durch seine Seele initiierte 
Einweihungserlebnisse, die Heilfähigkeiten und Energien aus seinen Inkarnationen als 
Heiler. Seit diesen Einweihungserlebnissen hat er auch die Gabe, atlantisch – heilende 
Obertöne, Mantren und tiefe tibetische Heilgesänge zu tönen. Durch Heribert mani-
festieren sich Heilenergien und Tonfrequenzen, heilende Mantren und Heiltechniken, 
die den Körper in sehr kurzer Zeit von blockierender Lebensenergie und Schmerzen 
befreien. (siehe Interview unter www.heribert-czerniak.de) 
Heribert Czerniak stellt sich in seinen Seminaren ganz und gar als Medium zur Ver-
fügung. Seine ganzheitliche, universelle Ausrichtung befähigt Heribert zu kraftvollen 
Eingebungen, die er im Prozess punktuell einsetzt. Alle Begrenzungen, die dich dar-
an hindern, deine Fähigkeiten und dein volles Potenzial zu leben, werden freigesetzt. 
Die innere Freiheit und Klarheit, die für die Teilnehmer im Alltag entsteht, werden 
durch verschiedene Herzöffnungen zur Stabilisierung des Energiesystems ergänzt.  
Freitag, 12. Dez., ist auch offener Heilabend und Seminarbeginn.

Ort: Surya Villa, Rykestr. 3, Prenzlauer Berg;  
Anmeldung:/Cd Bestellung: Solveig Tel.: 422 99 30; solveig.ortner@mac.com, www.heribert-czerniak.de;  
Seminarkosten 160 €; Nur offener Seminar-Heilabend 20 € 
Vortag und Erlebnisabend : 8. Dez., 19.30 Uhr, 10 €; Ort: Kailasch Wilmersdorferstr.152a, (Ecke Thrasoltstr., U7 Richard-Wagner-Platz)

Tantra-Silvester-Celebration 
Persönliche Visionen und Ausrichtung auf ein selbstbestimmtes und er fülltes Leben
Vom 29. Dezember 2008 - 01. Januar 2009 mit Frank Fiess und Michaele Kuhn

Jenseits des gesellschaftlichen „Frohsinns auf  Knopfdruck“ oder des „Individuellen 
Rückzugs in die Einsamkeit“ feiern wir in der kraftvollen Zeit über Silvester ein 
berührendes Fest des Lebens. Wir laden Frauen und Männer ein, diese wichtigen 
Tage würdevoll und in einem sinnvollen und sinnlichen Rahmen zu genießen. 
Es ist eine Zeit der Rückbesinnung auf das Wesentliche in unserem Leben und 
zugleich ein kraftvoller Start in das neue Jahr. Wir werden das alte Jahr bewusst 
vollenden und uns dann mit unseren Herausforderungen, Herzenswünschen und 
Visionen für das neue Jahr verbinden. Diese Herausvorderungen, Herzenswün-
sche und Visionen werden wir tief in unserem Frau-/Mann-Sein verankern, so dass 

sie in unserem Bewusstsein Wurzeln schlagen und sich in den kommenden Tagen, Wochen und Monaten verwirklichen 
können - zu unserem eigenen Wohl und dem Wohl des „Großen Ganzen“.

Ort/Info/Anmeldung: Institut für Lebenskunst; Mehringdamm 32/34; Tel: 252 987 00; Fax: 252 987 01; EMail: info@tantra-in-berlin.de;  
Internet: www.tantra-in-berlin.de

YOGA INTENSE - Workshops / Urlaubsseminare / Yogaausbildung
06. - 08.02.09: „Die Seele baumeln lassen“
29. - 31.05.09: „Körper & Geist in Balance“ - im "Schlüßhof" 
19. - 29.04.09: „In den Einklang kommen“ - Yogaurlaub auf Lesbos  

Ab 6/2009 Yogalehrerausbildung in 3 Modulen buchbar (gesamt 500 Std.)

Die Doz. kommen aus versch. Trad., vor allem beeinflusst durch: P. Jois, Iyengar, Desika-
char. Inhalte: Asana, Pranayama, Meditation, Entspannungstechniken in Theorie & Praxis im 
Gruppen- & Einzeluntericht. Vinyâsa krama, Didaktik & Methodik, Krankheitsbilder & ange-
passte Unterrichtsplanung, u.a. Schwangere, Senioren. Med. Grundlagen, Gesch., Yoga Sutra, 
Phil., Ayurveda. Grundlagen d. Energielenkung. Gastdozenten u.a. aus Bereich Colon-Hydro, 
Osteopathie.

Info/Anmeldung: Institut GANZ DU, Berliner Str. 10, 13187, www.ganz-du.de, Tel. 030 4991 6011
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ProjektCoaching  - Jürgen Häger
Coach, Mediator, Unternehmensberater
Seit 1995 Erfahrung mit der Realisierung 
von Ideen und Projekten

Cuxhavener Str. 14
10555 Berlin
Tel:  030 - 450 22 930
Mobil:  0177 - 204 36 34
eMail:    info@projektcoaching-berlin.de
Internet: www.projektcoaching-berlin.de

Was machen Ihre Ideen und Projekte? 
Ich berate Menschen, Gruppen und Projekte, 
die ihre Vision, ihre Idee nach außen tragen und 
praktisch umsetzen wollen.

• Beratung & Coaching: Einzelpersonen, 
 Partnerschaften, Gruppen & Teams, Arbeit- 
 suchende, ExistenzgründerInnen, Projekte 
• Unternehmensberatung: Planung/Konzeption, 
 PR/Marketing/Werbung, Akquisition 
• Konfliktmanagement, Mediation 
 bei Partnerschaften, Gruppen & Teams 
• Seminare & Events: Planung, Organisation...  
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Silke Maschinger
Erotikcoach
Coaching für mehr Lust im Leben
für Frauen, Männer und Paare

Blumenstr. 45
10243 Berlin-Friedrichshain
Tel. 030 420 811 71
info@mehr-lust-im-leben.de
www.mehr-lust-im-leben.de

• Sie möchten wieder mehr Lust erleben? 
• Sie sind mit Ihrer Sexualität unzufrieden? 
• Sie fühlen sich unsicher im Bereich Erotik?

Ich spreche mit Ihnen über Ihre Wünsche und 
Verhaltensweisen. So entwickele ich gemeinsam 
mit Ihnen mit Humor und Klarheit eine Lösung für 
Ihre Situation.

Autorin des Buches „Spielarten der Lust“ 
Veranstalterin des Erotischen Salons in Berlin
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nach Dr. Eric Pearl
Angela Frosien - Level I, II, III Practitioner

Terminvereinbarung für Einzelsitzungen 
oder Informationen unter: 
Tel.: 88 62 91 99 und 0173 - 700 92 44
e-mail: angela.frosien@web.de
www.the-reconnection-berlin.de 

INFOABEND in der Buchhandlung ZENIT 
Pariser Str. 7 - 10719 Berlin (Wilmersdorf) 
Di. 18.11.08 um 19.15 Uhr - Eintritt: 3,33 Euro 
Anmeldung erbeten telefonisch oder 
per e-mail bei Angela Frosien

„Wenn du Glück hast, wirst du eine Erneuerung 
erfahren, wie du sie erwartet hast. Wenn du richtig 
viel Glück hast, dann geschieht sie in einer Art und 
Weise, wie du es dir niemals hättest erträumen kön-
nen -eine Erneuerung, wie sie das Universum ganz 
speziell für dich vorgesehen hat.“ Dr. Eric Pearl
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Dr. Renate Wirth
Systemische Therapeutin
 
Praxis für Systemaufstellungen
Sentastraße 16
14542 Werder/Havel
Tel. 03327 - 71 000
info@aufstellungstage.de
www.aufstellungstage.de

Seminare. Einzelarbeit. Weiterbildung.

• Familien- und Themenaufstellungen 
• Einzelaufstellungen, Coaching 
• Systemische Kurzzeittherapie 
• Weiterbildung „Aufstellungen im Einzelsetting“

Sie können (mit Anmeldung) kostenlos als 
Stellvertreter/in an meinen Aufstellungsseminaren 
teilnehmen, um mich und meine Arbeitsweise 
kennenzulernen.
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Hanne Wolf

System. Aufstellungs- und Traumatherapeutin
Schamanische Heilarbeit
Dipl. Sozialpäd., HP Psychotherapie

Odenwaldstr. 9
12161 Berlin
Tel.: 030-3830 6592
www.gartenpraxis-schoeneberg.de

• Aufstellungen: 
 Familie, Tiere, Krankheit, Symptome, Organisation... 
• Transformation traumat. Erlebnisse: 
 Energiearbeit, Klopfakupressur, Entspannung 
• Schamanische Heilarbeit: 
 verlorene Seelenanteile, Ahnenbegleitung,  
 Raumräucherung, Schaman. Reise, Krafttiere

Einzeltermine nach Vereinbarung 
13.11. 18h kollekt. Tieraufstellung für Wölfe 
19.11. 18h Tieraufstellung mit Iljana Planke 
27.11. 19h Offener Abend Märchenaufstellung 
29.11. 10h Schaman. Aufstellungen m. Anmeldung
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Heilpraxis für Systemische 
Aufstellungen, Traumatherapie
und Ernährungscoaching
Christine Surbala Borucki; HP 
c/o Praxis Osswald     
Barbarossastr. 36   
10779 Berlin-Schöneberg
030 - 42 08 52 32   
christine.borucki@arcor.de  
www.christine-borucki.de

Systemische Aufstellungen

• Familienaufstellungen 
• Symptomaufstellungen

Traumatherapie 
Rückführungen 
Beratung bei chaotischem Essverhalten

Offener Abend Familienstellen: 
13. und 27.11.2008

Einzeltermine nach Vereinabrung
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Christine Fett
traditional chinese feng shui

Meisterschülerin der Yap Cheng Hai Aca-
demy
Dortustr. 74  
14467 Potsdam

Tel: 0331/200 9277 
mobil: 01520 646 0868 
e-mail: cf.plan@arcor.de

Ein Weg zu mehr Harmonie und Wachstum!

• Analyse u. Beratung für Privat- und Geschäftsräume

• Beratung bei Grundstückskauf und Neubau 

• Wasserinstallationen im Innen- und Aussenbereich 

• Terminauswahl für wichtige Ereignisse

Parvati S. Hörler
Fengshuimeisterin und Schamanin
fengshuimeisterei, Schule der reinen Lehre
Friedrichstr. 122/123, 10117 Berlin-Mitte,
Haltestelle Oranienburger Tor
Feng Shui Beratungen
für Privat- und Gewerberäume,
sowie Terminvereinbarungen und Info unter 
030-23 45 76 20
www.fengshuimeisterei.de 
info@fengshuimeisterei.de

Info-Sonntag 
23. November, 12 -18 Uhr, kostenfrei 
Vorstellung des neuen Jahresprogramms 2009.

Seminar 
Die Feier der Göttin; Nicht nur für Frauen! 
Freitag, 14. Nov, 18-21 Uhr, 15. und 16. Nov., 
jeweils von 11 – 18 Uhr, 
Abendprogramm: 
Fülle Mi 12.11.; Reichtum Mi 19.11. 
Glückseligkeit Mi 26.11.; 
jeweils um 19.30 – 21.30 Uhr, UKB 25,-/20,-€

Akademie zur Berufsausbildung 
für Heilpraktiker GbR

Private Ergänzungsschule
Inh.: Isabelle Guillou und
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker
Handjerystr. 22
12159 Berlin, Friedenau
Tel.: 851 68 38
www.abfh.de

Qualifizierte Ausbildung nach dem Bausteinprinzip:

1. Prüfungsvorbereitung

2. Klassische Homöopathie

3. Akupunktur / TCM

4. Irisdiagnostik

5. Reflexzonentherapie
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Berliner Schule für Heilkunde
Stresemannstr. 21
10963 Berlin

Tel.: 694 36 24 + 412 9779
Fax: 694 75 64 + 417 09 925
www.heilpraktikerintensivausbildungen.de

Heilpraktikerüberprüfung

Kompetente Vorbereitungskurse 
auf die Überprüfung zur 
Heilpraktikerin / zum Heilpraktiker

Kostenlose Informationstreffen!

Berliner Schule

für Heilkunde

seit 1985

Jürgen Maier und 
Peter Abadh Kühn
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Heilpraktiker Institut
Hanne Edling
Belziger Str. 69/71
10823 Berlin-Schöneberg
Telefon: 796 91 30
www.HanneEdling.de
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Klassische Homöopathie und 
Heilpraktikerprüfungsvorbereitung
Leitung: M. Muckenheim
Dipl. Psychologin, Heilpraktikerin
und W. Arndt, Arzt
Köpenicker Str. 174, 10997 Berlin
Tel.: 864 22 7 22, Fax: 864 22 7 23
Internet: www.chiron-berlin.de
E-mail: info@chiron-berlin.de

2 Wege der Ausbildung:

Abendkurssystem

• Klassische Homöopathie 
• Heilpraktikerprüfungsvorbereitung 
• Supervision, Lehrpraxis, Ambulatorium

Neu 3-jährige Tagesschule:

• Klassische Homöopathie 
• Heilpraktikerprüfungsvorbereitung 
• Cranio-Sacrale Therapie und MBSR
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Heilpraktiker-Intensivkurs zur Prüfungsvorbereitung 
Psychotherapie nach dem Heilpraktikergesetz

• 87 U-Std. inkl. Prüfungssimulation 
• kombinierte Vormittags-   
 und Wochenendausbildung oder 
• kombinierte Abend- und Wochenendausbildung

Neu: 

Ausbildung in praktischer Psychologie 
über 7 Wochenenden 2008
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Ausbildungen zum Heilpraktiker oder 
HP für Psychotherapie (ausgebucht, nächster 
Einstieg erst wieder 09/2009) 

zertifizierte Maßnahmen: Förderung durch 
die Agentur für Arbeit/Job Center möglich

• Vollzeit-Studium  
• Berufsbegleitend im Abendstudium
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• Praxisbezogene Prüfungs- 
 und Berufsvorbereitung, Repetitorien 
• Coaching für Heiler und Berater

Naturheilkunde-Ausbildungen

• Fuß- und Handreflexzonenmassage 
• Metamorphose, Hildegard-Heilkunde 
• Aromatherapie, Aromamassage 
• Biodynamische Massage, Bachblüten 
• Meditationsgruppen, Theosophie
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Heilpraktikerschule
Bodammer
Tag der offen Tür 
15.11.08 ab 15 Uhr
Stubenrauchstr. 60
12161 Berlin-Friedenau
Tel: 030 / 694 68 97

www.brigitte-bodammer.de 

Prüfungsvorbereitung, Grundausbildung:

• Abendkurs 
 ein- oder zweijährig: Di+Do 18.30-21.00 Uhr 
• Intensiv-Lehrgang: ab März 2009 
 einjährig: 10 Unterrichtsblöcke à 5 Tage

• Prüfungstraining, Prüfungssimulation: 
 Repetitorium 12.02.- 16.02.2009 
 Frühjahrsprüfung 2009

• Einzelstunden und Übungstage

Dagmar Lahn
Heilpraktiker-Schule
Psychologie/Psychiatrie
Dagmar Lahn
Samuel-Hahnemann-Schule
Mommsenstr. 45, 10629 Berlin-Charlbg.
Infos: Tel. 323 30 50
www.dagmar-lahn.de

Harmony power Berlin
Schule des Allgem. Deutschen 
Heilpraktikerverband e.V.

Eberswalder Str. 30
10437 Berlin
Tel.: 030 / 44 048 480
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de
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HP-SCHULE FÜR
PSYCHOTHERAPIE
Dagmar Kamps u. Wolfram Eckert
Danckelmannstr. 1 
(Nähe Schloss Charlottenburg )
14059 Berlin 

Tel.  0152-24510588
www.heilpt-berlin.de

HEILERLAUBNIS PSYCHOTHERAPIE 
• Lernen in kleinen Gruppen  
 Di. vorm.: 9.00-12.45 u. Mo. abends: 18.00-21.45 
 Kursgebühr: 770 EUR / 70 Unterrichtstd. 
• Kostenlose Info-Treffen: jeweils 17:00 - 18:00 Uhr 
 Mo. 10.11.08; Mo. 24.11.08 
- Neuester Prüfungsstoff und MC-Aufgaben 
- Eigenes, umfangreiches Lernmaterial 
- Vertiefende Fallbeispiele aus der Praxis 
- Langjährige Erfahrung und Erfolg 
• Beginn: 27.10.08  bzw. 28.10.08 
  Kurseinstieg noch möglich !!!
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• Prüfungsvorbereitung

• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz

• 75 U-Std. mit Prüfungssimulationen

• Tages- und Abendkurse 
 (anerkannter Bildungsurlaub)

• Mehr Sicherheit durch optimale Vorbereitung

Kostenloser Infoabend: 

Di, 04. November um 19 Uhr.
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Naturheilpraxis
Ramona Stijak-Szarfenord
Tankredstr. 13
12105 Berlin

Tel.: 0179 / 591 16 43
(Termine nur nach tel. Vereinbarung)

• Heilpraktikerausbildung / Prüfungsvorbereitung 
 12-monatiger Intensivkurs 
 Mo. + Mi. 10 - 14 Uhr

• Fußreflexzonenmassage - Ausbildung 
 3 Tage - Seminar   (Fr. - So.)

• Biochemie nach Dr. Schüßler 
 2 Tage - Seminar   (Sa. + So.)

nähere Info´s telefonisch oder unter: 
www.heil-verzeichnis.de/die-ratgeberin
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Naturheilpraxis unter den Linden
Dr. Heike Keil - 
Kieferorthopädin, Zahnärztin, Heilpraktikerin
Ines Frobel - Heilpraktikerin

Dorfstr.9
13059 Berlin Wartenberg
Tel: 030.9620 0726
Mail: dr.keil@startplus.de

Kiefer und Zähne 
als eine Funktionseinheit des Menschen

Kieferorthopädie 
• mit biofunktionellen Geräten 
• mit osteopathischer Begleitung

Kiefergelenkdiagnostik 
Schienenbehandlung 
Applied Kinesiologie 
Cranio-Sacral Therapie

Wir beraten Sie gerne!

Institut Christoph Mahr
Mommsenstr. 57
10629 Berlin-Charlottenburg
Tel.: 813 38 96
christoph.mahr@t-online.de
www.christoph-mahr.de
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Kinesiologie & Naturheilpraxis
Mandiro Ordyniak (HP)
Regionaler Ansprechpartner der DGAK

Stubenrauchstr. 22
12161 Berlin-Friedenau
Tel.: 791 16 41

eMail: Kinschu@web.de
www.kinesiologieschule.de

Kinesiologische Prozessbegleitung löst Blockaden 
und setzt Kraft frei, damit Gesundheit, Lernen und 
lebendige Beziehungen wieder möglich werden.

• Das Reflex - ABC 18. - 19. Okt. 
 (Integration frühkindl. Reflexe) 
• „Erfolgreich selbständig für 
 Therapeuten, Kinesiologen etc.“ 
 mit Peter Jaruschewski  22. - 23. Nov. 
• Touch for Health - Metaphern 5. - 7. Dez. 
• Ausbildung Kinesiologie (2 - 3 Jahre) 
 Nächster Start: 31. Jan. 2009 
• Einzelsitzungen / Balancen / Coaching
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Lieselotte Diem
Vegetotherapeutin
Heilpraktekerin für Psychotherapie
Klavierpädagogin

Spandauer Damm 23
14059 Berlin
Tel: 321 77 52
Handy 0178 979 60 65
www.vegetotherapie-berlin.de

Was hindert uns, eine liebevolle, 
sexuell-befriedigende Beziehung zu leben?

Neurosen, Nähe-Ängste, Depressionen, 
Blockierungen, überzogende Ansprüche...

Vegetotherapie (reichianische Körperpsychotherapie) 
hilft, Panzerungen und kindliche Verstrickungen zu 
lösen, den Energiefluss herzustellen, Neurosen auszu-
trocknen durch eine adäquate Bedürfnisbefriedigung.

Vorträge, Einzelarbeit, Gruppen, 
Kurse für Klavier, Kuschelabende
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• Einzel- und Gruppentherapie 
• Beratungen: 
  - Schreiambulanz 
  - Eltern-/Kind-/Jugend-Konflikte 
  - Lebenskrisen 
• Schwangerschaftsbegleitung (Wasserarbeit) 
• Ausbildung z. TherapeutIn u. Fortbildung 
 für Psychologen, Ärzte, HPs, Hebammen 
   Schwerpunkte: 
    - Analytisch orientierte Körperpsychotherapie 
    - Perinatale Psychologie
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Medium, Autorin, Reiki-Meisterin, 
Spirituelle Lehrerin, Therapeutin

Akasha Zentrum Berlin
Jonasstr. 4, 10551 Berlin
Tel.: 030-391 92 77
info@bunzel-duerlich.de
http://bunzel-duerlich.de
Bitte Programm anfordern!

• Ausbildung und Training: 
 Medialität & Hellsichtigkeit 
 Channeling und Orakeln 
 Reiki-Einweihungen Grad I - IV 
 Systemische Aufstellungen

• Mediale Beratung - Coaching 
 Reinkarnationstherapie 
 Systemische Aufstellungen

06.11. kostenloser Infoabend 
4.11.- 16.11. Basisseminar Medialität 
28.11.- 30.11. WE-Seminar Familienkarma
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Kryonzentrum Berlin
Bewusstseinszentrum der Neuen Zeit

Nama Ba Hal
Strausberger Platz 18
10243 Berlin

Tel.  030 / 421 059 26
Fax: 030 / 421 059 30
www.kryonzentrum-berlin.de
info@kryonzentrum-berlin.de

• Lichtkosmetik 
• Raftan Einweihung 
• Magierituale der Neuen Zeit 
• Energetische Operationen mit Dr. Kahn 
• Heiler der Neuen Zeit mit den Kristallen 
 aus der Wirklichkeit 
• Lichtkörperberatung 
• Chakrenaktivierung mit den Kristallen 
 der Neuen Zeit

Autor des Buches  „Kryon Ich berühre Dich“

Li
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t Praxis f. energetische Heilarbeit

Transformationsarbeit
Judith Melischek,
Heilpraktikerin

Berlin-Wilmersdorf
Tel.: 832 238 55
www.lichtraumpunkt.de

Heilung durch Bewusstseinsarbeit

• Spirituelle Heilarbeit - Licht-Arbeit 
• Craniosacral-Arbeit 
• Authentisches Reiki  
• Bachblütenberatung 
• Entspannungs- und Mentaltraining 
• Meditation 
• Einzelarbeit, Gruppenarbeit

S.E.Or Berlin
Institut für Energetischen Funktionalismus 
Körperpsychotherapiezentrum

Dürerstraße 5
12203 Berlin 
Tel.: 030/347 614 00
mobil: 0176/830 270 89 
www.seor-berlin.de
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Sant mat meditation
auf das innere Licht und den 
inneren Ton
mediteum

Hasenheide 9
10967 Berlin
2. Hof / 1. Aufgang
U-Bhf. Hermannplatz

Öffentliche Veranstaltungen im mediteum:

• mittwochs 18-19h Videosatsang - 
 danach Gespräch mit Gästen

• donnerstags 19-20h Videosatsang - 
 danach Gespräch mit Gästen

Alle Treffen sind kostenfrei!

Kontakt: Helga Niederstraßer 
Tel: 217 55 191 
www.santmat.net

Ps
yc
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Brigitte Kapp
Heilpraktikerin
Hakomi-, Trauma- u. IFS-Therapeutin

Belziger Str. 3
10823 Berlin
Tel.: 789 55 102
www.KaryonBerlin.de

Praxis KARYON

• Ganzheitliche u. systemische Psychotherapie 
• Traumaheilung 
• Spirituelle Krisenbegleitung 
• Paartherapie u. Beratung 
• Coaching, Konfliktlösung 
• Astrologische Beratung 
• Energiearbeit

Ra
di

on
ik

Radionik
Anton P. Neumann
Heilpraktiker
 
Gethsemanestr. 3
10437 Berlin Prenzl/Bg.
Tel.: 030/44718665
und 0172/9151981
www.antonneumann.de

• Radionik-Radar-Energiemedizin 
 und Karma-Heilarbeit

• Energieübertragung

• EMF-Balancing-Technique Teacher

• Hausentstörung

• Verbinden mit dem Ursprung des Seins

Re
ik

i

Ashara Kuckuck
Naturheilpraxis & 
Ausbildungszentrum
Heilpraktikerin
Reiki-Meisterin
Präventologin®

Erdmannstr. 6
10827 Berlin-Schöneberg
Tel. 788 36 45
info@asharakuckuck.de
www.asharakuckuck.de

• Einzelsitzungen

• Ausbildungen:   

 - I. und II. Reiki-Grad nach Dr. Usui 
 - Reiki-MeisterIn (III. Grad) - BesprecherIn 
 - Magnified Healing LehrerIn

Kostenfreies Beratungsgespräch!

Re
ik

i

Elke Hanke
Tanz- und Ritualleiterin
Reiki-Lehrerin, geistige Heilerin

Praxis für Körpertherapie & Psychosomatik
Motzstraße 22
10777 Berlin
Telefon 2 13 96 62
Email hanke@herzwege.de

• Tanz- und Heiltage für Frauen 
 Termine unter www.herzwege.de

• Reiki-Ausbildungen, I. Grad, II. Grad nach Dr. Usui

• Reiki-Meister/Lehrerausbildungen 
 mit spiritueller Begleitung

• regelmäßige Reiki-Austausch-Abende

• Einzelsitzungen

Sant Baljit Singh



KGSBerlin 11/2008 50

AnzeigenWegweiser
Ri

tu
al

e

Petra Hinze
Schamanische Heilarbeit
HP für Psychotherapie

Gartenpraxis 
Odenwaldstr. 9
12161 Berlin
Tel. 428 06 948
www.gartenpraxis-schoeneberg.de

Schamanische Heilarbeit:

Rückholung von verlorenen Seelenanteilen, 
energet. Reinigungen, schaman. Reisen 
Krafttiere, Heilrituale …für Mensch/ Tier

Ritual Hirsch: 
„Ursprünglicher Bewohner offener Landschaften“                       

Einzelsitzungen nach Vereinbarung

Sa 01.11./18.30 Uhr - Erdheilungsritual/Tiergarten 
Di 11.11./18-21 Uhr - Ritual Hirsch, 20/10€ 
So 30.11./11-17 Uhr - Seminar“Chakren“ 
60€/Anmeldung

Ri
tu

al
e

 
Tania Maria Niermeier
Hellseherin & Chirosophin
Die Hexenzauber Schule

Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 781 62 77
www.die-hexenschule.de
www.hexenzaubershop.de
Hexenzauber@everymail.net

Zukunftsdeutung

• Handlesen 
• Tarot 
• Liebeszauber 
• Mediale Lebensberatung

Hexenzauber-Schule

• Hexenseminare, Kräuterzauber und Magie 
• Rituale 
• Hellsehen
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Katja Neumann
Heilpraktikerin

Gethsemanestr. 3
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 43 73 49 19
und  0172 4385601
www.katja-neumann.de

Schamanische Heilarbeit

• Krafttiere 

• Rückholung von verlorenen Seelenteilen

• Erkennen der eigenen Weisheit

Sc
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Petra Lang
Künstlerin/Kunstpädagogin M.A.
Shamanic Practitioner  in Supervision
Lehrerin für Taiji Quan und Qigong (Lee-Stil)

Schönhauser Allee 42
10435 Berlin - Prenzlauer Berg
Tel: 4434 2657
sian@kraftplatz.net
www.strudelpetra.de; www.kraftplatz.net

• Energiebilder für Heilräume, 
 -praxen und -prozesse 
• Schamanische Heilarbeit 
• Seminare und Einzelunterricht 
 (Schamanismus, Qigong, Zeichenunterricht) 
• Schamanische Heilabende 
 an jedem ersten Mittwoch im Monat 
 19.30 - 21.30 h 
 (Um Anmeldung wird gebeten!)

Za
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Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg
Tel. 99 27 6700

• Amalgam- und Schwermetallsanierung 
• Ausleitung 
• Materialtestung und individuell 
 verträgliche Versorgung 
• Herdsanierung 
• Ganzheitliche Kiefer-Orthopädie
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Selbstdarstellung

Frau, Beziehung, Welt können dir Quelle sein der In-
spiration, der Herausforderung, der Spannung. Jedoch 
erwarte nie, dass sie dir Erfüllung bringen. Die Frau, 
die Beziehung, die Welt können dich nicht erfüllen. 
Es ist nicht ihre Schuld. Es ist nicht ihr Job. Wenn du 
dich enttäuscht oder abhängig oder leer fühlst, könnte  
es am mangelnden Kontakt mir dir selbst liegen. Die 
Welt und die Frauen werden sich nicht ändern. Nur du 
kannst dich ändern.
Wer  Schritt für Schritt den Weg nach Innen geht (es 
ist so nah!), dort die Hindernisse forträumt (die sich 
z.B. in Symptomen aller Art oder Krisen äußern) und 
dabei seine innere Kraftquelle freilegt, für den be-
ginnt die äußere Welt sich wundersam zu verändern:  
Wie Innen, so Außen.
Wer zuerst und vor allem die Beziehung zu sich Selbst 
gestaltet, der Quelle von allem, was er bisher in der äu-
ßeren Welt suchte, der kann dann auch im Außen diese 
oder jene Beziehungsform oder Arbeit ganz entspannt 
und kreativ gestalten, befreit von irrationalen Erwartun-
gen und Belastungen. Auf diesem Weg wird Mann auch 
seinem Schmerz begegnen und lernen, mit ihm dennoch 
offenen Herzens zu leben.
Die Erfüllung befindet sich in dir selbst – und nirgendwo 
sonst. Erfüllt mit deiner eigenen Liebe, deinem eigenen 
Reichtum, kannst du jede Beziehung gestalten, wenn 
und wie du möchtest.
Ich stehe dir auf diesem Weg als erfahrener Begleiter 
gern zur Verfügung.

Meine Verfahren:

Emotionale Prozess Arbeit 

öffnet dir den Zugang  zu den dir eigenen Ressourcen, 
lässt dich Ursachen von seelischen Störungen oder 
körperlichen Symptomen erkennen und löst sie auf 
durch Erweiterung deines Bewusstseins/deiner Er-
kenntnis. Das Symptom/die Störung kann gehen. 
Die Behandlung erfolgt im entspannten Alpha-Zu-
stand. Du nimmst aktiv am Prozess teil und kannst 

FÜR MÄNNER - 
MEISTERSCHAFT IN  
BEZIEHUNGEN, SEXUALITÄT 
UND BERUF

alles erinnern und integrieren.
Heilung kann sehr effektiv geschehen. Der tiefgreifen-
de Erkenntnisprozess macht den Erfolg dauerhaft und 
lässt ihn weit in deine Zukunft und Lebensgestaltung 
hinein reichen. Die Indikationen sind unbegrenzt.

Lösungsorientiertes Coaching 
dient der respektvollen und ökonomischen Unterstüt-
zung bei der effizienten Manifestation deiner Ziele 
und deiner Lösungen in Beruf und Beziehung.

Homöopathie 
kann begleitend Körper und Seele unterstützende 
Entwicklungs- und Heilungsimpulse vermitteln.

Akupunktur 
schafft rasche Abhilfe bei Augenproblemen, Schmer-
zen, Bewegungsstörungen oder funktionellen Be-
schwerden. Es werden traditionelle und modernste 
Verfahren angewandt. 

Ernährungsberatung

Wenn deinem Körper ein wichtiger Nährstoff fehlt, 
hat er es schwer, dir kraftvoll zu dienen. Manchmal äu-
ßert sich das auch in Schmerzen oder anderen Symp-
tomen. Es geht auch darum, welche Lebensmittel wann 
in welcher Zusammensetzung zu deiner einzigartigen 
Konstitution passen. Testung und Veränderung sind 
ein geringer Aufwand, gemessen an den Ergebnissen. 
Und das Essen bleibt lustvoll!

Selbst-Heilung

Yoga - Asanas zu  individuellen Themen und/oder 
Symptomen ermöglichen dir, den Heilungsfortschritt 
zu Hause selbst-ständig zu vertiefen. Heilmassagen mit 
Reiki, Cranio-Sacraler Therapie, Reflexzonen-Therapie 
und Akupressur werden auf Wunsch vermittelt.

Kontakt:
www.max-zimmermann-
heilpraxis.de

Heilpraxis
Max Zimmermann
Heerstr. 44, 14055 Berlin
T. 0151/228 872 43

51
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Astrologie

Astrologische Lebensberatung mit 
Herz und Verstand in Charlotten-
burg bei Bettina G. Domingues, 
Tel.: 255 68 255 

Astropsychologische Beratungen 
- tiefgründige Analyse, neu: Di. of-
fener Arbeitskreis „Archetypische 
Astrologie“, www.werner-held.de, 
41 71 41 45

Atemarbeit

Bewußt atmen - bewußt leben: sich 
spüren, sich bewegen, zu Gelas-
senheit und mehr Energie finden. 
Einzeln und in der Gruppe am Rat-
haus Steglitz. Tel: 84708730 

Beratung

Onlineberatung, www.chrisdo-
reen.de, bietet Hilfe bei Fragen 
und Problemen 

Coaching

Effektives Coaching zum Ab-
nehmen, Rauchen aufhören und 
Stressabbau; Vera Matt 030/301 
24 767 

Craniosacrale Therapie

Craniosacrale Therapie bei Wirbel-
säulen- + Rückenproblemen, Hor-
mon- + motorischen Störungen, 
Stress + vielem mehr. HP Claudia 
Sommer T. 174/7799191 

Energie-/Heilarbeit

Aktivierung der Selbstheilungs-
kräfte durch Energieübertragung 
in Aura und Chakren, Aura-und 
Farblichttherapie, HP(Psych) Herta 
Alize Müllner, T.3224165 

Berührung der Seele mit hei-
lenden Händen - sich geborgen 
fühlen. Arbeiten mit Licht und 
Liebe; S.A.M. Vandamme Tel. 
030-29666977 

Der Weisheit der eigenen Emoti-
onen folgen. Einzelsitzungen in 
Emot. Prozessarbeit, Susanne 
Gruß, Tel.: 79 78 50 63; www.
lebensspuren.biz

Energiebehandlungen die seeli-
sche und körperliche Blockaden 
lösen sowie intuitive Wohlfühlmas-
sagen und Lebensberatung Tel. 
0175-7704412 

Praxis am Görlitzer Park, Mediale 
Lebensberatung + Heilenergiear-
beit helfen, deine Lebenskraft und 
-freude zu entfalten, Dipl. SozPäd. 
Petra Hövel, Tel. 43745473 

Engelhilfe

www.engelhilfe-online.de; Ich 
vermittle den Kontakt zu Engeln, 
gebe Botschaften der Engel an 
Sie weiter, bringe Ihre Bitten zu 
den Engeln und lasse Sie evtl. 
Antworten wissen. Chrisdoreen 

(Familien-)Aufstellungen

Aufstellungsseminare, Einzelauf-
stellungen, Weiterbildung, Dr. 
Renate Wirth, Praxis für Syste-
maufstellungen, 03327-71000, 
www.aufstellungstage.de 

Familienaufstellung und Trauma-
therapie - Vieles was hilft - Offe-
ner Abend mit Aufstellungen bei 
kompetenten Therapeuten, Di. 
4.11./9.12., 20 Uhr, Seminar: 
7.-9.11./23.-25.01.09 mit Dipl. 
Psych. A. R. Austermann, im Aqua-
riana, Am Tempelhofer Berg 7d, T. 
69818071, www.ifosys.de 

Familienaufstellung, Wochenend-
kurs mit Christian Assel MA, kosten-
loses Probe-Seminar. Berlin-Kreuz-
berg, T. 0511-2110513, www.
FamilienaufstellungAssel.de 

Familienaufstellungen n. Hel-
linger, Ltg. Harald Homberger, 
Berlin/Kassel. Weiterbildung! T. 
05609-516872, www.familien-
stellen-berlin.de 

Systemaufstellungen - alle Anliegen 
- Gruppen- und Einzelarbeit. HP Ur-
sula Gruber, T. 8022 057 

Feldenkrais

Feldenkrais + Energetische Kör-
perarbeit in 10625 B. , Einzel-
sitzg. n. Abspr., Mi 8,9,10,11h; Fr 
20,21h, Fon 030-7710006 

Fußreflexzonenmassage

Seminare und Ausbildungen in Fuß- 
und Handreflexzonenmassage, Me-
tamorphose und Pränataltherapie. 
Hanne Edling, HP, T. 7969 130 

Geistheilung

www.seelenheimat.de; Geisthei-
lung ganz anders – durch empa-
thischen Mann per Telefon: 0221 
- 99 85 697 

Geistiges Heilen

Geistheilung und mediale Le-
benshilfe. Besprechen, Handauf-
legen, Schutz durch Engel, Rita 
Würsig 030-74746497 

Geistiges Heilen in beweisbarer 
Form. Geistige Wirbelsäulenbe-
gradigung und Atlaskorrektur. 
T. 3699 1964, www.heilerschu-
le-berlin.de

InnereKindHeilung 
/Psychosynthese

Mein inneres Kind - Entdeckung und 
Aussöhnung. Prozeßgruppe und 
Einzelarbeit. S. Glöckner Dipl.-Päd. 
Psychosynthese, Gestalttherapie, 
Tanztherapie, Kostenloses Vorge-
spräch. Tel.: 3231447

Jodeln

Jodeln baut Stress ab, stärkt die 
Lungen, berührt das Herz. Kurse 
m. Ingrid Hammer, T. 7822485 
mail@transalpin-web.de 

Kartenlegen

„Der Gegenwart voraus“ Dein Weg 
mit Hellsicht & Karten, Sarina De-
lewski, T. 0900/1234889 (1,48 
€/min.) Termine: 0381-4031292; 
www.der-gegenwart-voraus.de 

Kinesiologie

Workshop Kinesiologisch testen 
lernen (Grundkurs). 15./16.11.08, 
Elisabeth Adloff, Hp., Info + Anmel-
dung T. 282 1974 

Körper(psycho)therapie

Tiefenpsych. Körpertherapie 
bietet Therapeut m. langj. Be-
rufserf. M. Fernow EU-Psycho-
therapist-Diplom in Friedenau T. 
74760338 

Kosmetik

Seifen herstellen bei Art Vitalis, 
Christstr. 32, Charl., 17.00-20.00 
am 7.11., 6.&19.12.; buchen: 
01762-83075862, www.renas-
naturals.com 

Kreativtherapie

Essentielles Theater - Wandlung 
im schöpferischen Ausdruck; Be-
wegung, Improvisation, 5Rhyth-
menTanz, HumanNatureArt; T. 
3018 512, www.essentielles-
theater.de 

Kunst/Kunsttherapie

Kunst-/ Entspannungstherapie am 
Görlitzer Park; Deine Kreativität 
neu erleben + nutzen. Kreative 
Experimente fördern deine Hei-
lungskräfte, Dipl. SozPäd. Petra 
Hövel, Tel. 43745473 

Wenn Worte nicht hinreichen... 
„Heilendes Malen“ - offene Malkur-
se/Therapie (TK, Securvita u.a.) 
- F.-J. Wörteler, 84306421, Lich-
terfelde-W. - Probestunde 

Kuscheln

Kuschelparty am 11. u. 25.11. 
Di., 20.00 Uhr, Kärntener Str. 7, 
S-Schöneberg. Anmeldung erbe-
ten: Tel. 030/853 81 33, www.
dilba-burnautzki.de 

Kuschelwochenende in geschütz-
tem Rahmen in Berlinnähe. 
Achtsame, absichtslose, lie-
bevolle Berührungen. Wert-
schätzung, Geborgenheit, Le-
bensfreude, Seelennahrung, 
vom 17.-19.10.08 mit Monika 
Kratzsch. Info: 05141-978078; 
monikakratzsch@hotmail.com; 
www.kuschelabende.de

Lebenshilfe (mediale)

Alicia´s hellsichtige Beratung 
über das Internet. Schreibe 
deine Fragen und schicke dein 
Foto an: alicia76@gmx.de, Kos-
ten: 30 € 

Pranaheilerin, Kartenlegerin, Hell-
seherin, Tierheilerin, Lichtmedium 
hilft Ihnen zur Ruhe und Zufrieden-
heit; Tel. 4568285 

Spirit. Konfliktberatung für 
Familien u Partner, Meditation, 
Lichtkörperprozess, Rauch-
entwöhnung,  Angstbefre i -
ung, Channelings, Arbeit mit 
Engeln und aufgestiegenen Meis-
tern, spirit. Lebensberatung. 
030/ 447 62 28, http://lichtwe-
ge.wordpress.com

Astrologie Zentrum-Berlin 
Veranstaltungen von 20-22h

THEMENABENDE:
 Mi 12. 11., Markus Jehle 

„Ground control to Major Tom“ 
Über die Themen der aktuellen 
Saturn/Uranus-Opposition.

Mi 26. 11., Petra Niehaus 
„Der Gott der großen Dinge“ 
Jupiter/Neptun-Themen im 
Horoskop.

SEMINARTIPP: 
(Tagesseminar: Sa 12-18h, 
Kosten 90 EUR)

22.11., P. Niehaus / M. Jehle 
„Express yourself“ 
Die kreativen Potenziale 
des fünften Hauses.

Möckernstr. 68
10965 Berlin 

Fon & Fax 785 84 59

www.astrologie-zentrum-berlin.de

Spirituelle  
Gesundheitspraxis

Heidemarie Günther -  
Heilpraktikerin

• Prana-Heilung nach Choa Kok Sui
• Bachblütentherapie und -Kurse
• Bewußtseinsschulung
• Reiki und Aura Soma
www.heidemarie-guenther.de

Tel.: 873 23 15



KGSBerlin 11/2008 53

Wer macht was

Lichtarbeit

Engeltherapeutin/Spirituelle 
Lehrerin bietet hellsichtige Sit-
zungen auf alle Lebensfragen, 
Engelreadings, Heilbehandlun-
gen, Innere Reisen, Bachblü-
ten, Einw. in (Rainbow-)REIKI 
u. Magnified Healing. Laila Tel. 
030/42006679 

Massage

„Berührt sein“ - Tantra-Massagen 
mit Armin C. Heining, nähe Bun-
desplatz, Tel.: 030/26344515 
www.GAY-TANTRA.de

Liebevoll seriöse Massagen 
f. Körper, Geist & Seele ab 
25 EURO in Pankow & Mitte 
01522/9536208 

Tiefgehende und sanfte Wohl-
fühlmassagen, biodynamische 
Massagen nach Gerda Boyesen, 
Fußreflexzonenmassage, Klang-
schalenmassage, Ayurveda-Mas-
sagen, Massagen mit Musik. Für 
Männer und Frauen, groß und 
klein, jung und alt, dick und dünn, 
mit Lachen und mit Weinen. Für 
mehr Gefühl und Sonnenschein. 
Helmut Stange, 61 67 54 60 / 
sunfl33@gmx.de 

Meditation

Satsang und Meditation mit Zan-
ko, 28.11.08, 18-20 Uhr, Agri-
colastr. 24, 10555 Berlin, Info: 
44793434, www.zanko.de

NLP

NLP-Ausbildungen - angenehme 
Lernatmosphäre - Integration von 
Körperarbeit+Spiel - anerkannte 
Zertifikate. Wo? Spectrum Kom-
munikationstraining, NLP-Ausbil-
dungs-Institut, T. 8524 341 

Praxis-Marketing

Seminar „Erfolgreiches Praxis-
Marketing“ für Therapeuten, 
Heilpraktiker, Gesundheitsbe-
rater. Berlin: 22.-23.11.08. Lei-
tung: Peter Jaruschewski. Wei-
terer Termin: 8./9.05.09. Info: 
www.praxis-marketing.biz

Qi Gong

Qi Gong und Tai Chi in Friedenau, 
Stubenrauchstr. 63, Kassenzu-
schuss, Pia Bitsch Tel:8222434, 
www.taichi-qigong-berlin.de 

Reiki

www.reiki-magazin.de - Probeheft 
anfordern; Reiki-Welt: Urkunden, 
Adresseinträge, Shop, News. Anru-
fe unter: 0700-23323323 

Reinkarnationstherapie

Reinkarnations-Therapie oder 
Rückführungen zur Selbsterfah-
rung. Horoskopeservice. Esoteri-
sche Vorträge: M. Schuppe HP, T: 
8811665 oder www.esoterisches-
zentrum-berlin.de 

Rolfing

Rolfing® - aufrechte Haltung; frei-
ere Atmung, weniger Schmerzen. 
HP Huber Ritter, T. 313 98 79, 
www.BerlinRolfing.de 

Satsang

Intensivseminar „Einblicke in 
die wahre Natur“ mit Zanko, 
30.11.08, 11-17 Uhr, Agrico-
lastr. 24, 10555 Berlin, Info: 
44793434; www.zanko.de

Intensivseminar „Im Zeichen der 
Zeit“ mit Zanko, 29.11.08, 11-
17 Uhr, Agricolastr. 24, 10555 
Berlin, Info: 44793434; www.
zanko.de

Schwitzhütte

Schwitzhüttenzeremonie - India-
nische Tradition: Sa. 01.11.08 
und Sa. 15.11.08, Info/Anmel-
dung Ingo 0163-6080808, www.
earthfaces.de 

Shiatsu

Aus- und Weiterbildung für Frauen 
(GSD-anerkannt), Behandlungen für 
F/M, Progr. anf., Shiatsu-Zentrum 
Edith Storch, T. 6151 686, www.
shiatsu-zentrum.de 

Berliner Schule f. Zen Shiatsu, 
berühren - bewegen - begleiten. 
GSD-anerkannte Shiatsuausbil-
dung sowie Fortbildungskurse; 
Berliner Schule f. Zen Shiatsu, 
Wittelsbacher Str. 16, 10707 
Berlin, T. 3266 28-32, Fax -33, 
post@zenshiatsu.de, www.zens-
hiatsu.de 

Shiatsu-Behandlungen, Haus-
besuch 25,-/h; Gudrun Schütz-
Modlich, Shiatsu-Praktikerin 
(GSD, HP) T. 0151/53148384 
o. 52689884 

Singen

Meditativer Gesang: Gesundes 
Singen bringt einen Ausgleich für 
die Seele und weckt den Geist. 
sirenenhain@yahoo.de 

Tai Chi

Tai Chi für Frauen in Schöneberg- 
Kostenerstattung d. Kranken-
kassen möglich! S. Rubarth, Tel 
746 847 91 www.taichi-und-ent-
spannung.de

Tai Chi und Qi Gong in Friedenau, 
Stubenrauchstr. 63, Kassenzu-
schuss, Pia Bitsch Tel:8222434, 
www.taichi-qigong-berlin.de 

TaiChi/QiGong in Charl-burg + Gind-
ler-Atemarbeit mit G. M. Franzen 
seit 1981 (Dipl.Psych., Dipl./BVA, 
Kassenzuschuss), T. 3121239 

Tantra

21.-23.11.2008: Tantra-Mas-
sage-Kurs „Unverschämt glück-
lich“ im ZEGG. Für Singles und 
Paare. Tel. 43207308. www.
love-life-balance.de

Für mehr Leichtfüßigkeit und Lebens-
lust! Die tantrische Fußmassage. 
Ursula Maria Pfund T. 7680 6383, 
www.ursula-maria-pfund.de 

Tantramassage - Ausbildun-
gen und Seminare mit Nhanga 
Ch. Grunow. T. 0171-1419484, 
nhanga@web.de, www.tantra-
massage-lernen.de 

Tanz/Tanztherapie

Weiterbildung in Tanz- und Bewe-
gungstherapie, Grund- u. Aufbau-
stufe. Infos unter T. 3470 8013 
oder www.tanztherapie-zentrum-
berlin.de 

21. u. 22.11. Moving in Time - Zum 
ersten Mal in Berlin! Kreistanzsemi-
nar - Mandy de Winter aus England, 
Musikerin, Choreographin, Tanzan-
leiterin. Mit eigenen & traditionellen 
Tänzen. Anmeldung: B. Ritgen 030-
2163905, b.ritgen@web.de 

Therapie

Erfahrene Astrologin bietet Be-
ratung zu allen wichtigen Fra-
gen an. Artemis, T. 21996146, 
T. 0178/6344832; Familien-
aufst. mgl. 

Hilf Dir selbst und lass Dich un-
terstützen. Ganzheitliche Mas-
sagen, liebevolle Berührung, 
sich aussprechen können, für 
seelischen Trost und Unterstüt-
zung in Selbstheilungsprozessen. 
Helmut Stange, 61 67 54 60 / 
sunfl33@gmx.de 

Yoga

Stressbewältigung durch YOGA 
im Interkulturellen Zentrum, 
Sprengelstr.15, B-Wedding, U9 
Amrumer Str., Regina Werner 
0151/10350902 

Studio Moveo. Die Vielfalt des Yoga 
über den Dächern Berlins, 30 Kur-
se/7 Tage mit Sauna. www.move-
oberlin.de, T. 69505224 

Yoga in Charlottenburg, Siva-
nanda Yoga für Anf. & Könner, 
Schwangere, Babys und Kinder, 
Sänger und Sportler, Gestresste 
und Bewegungsanfänger. Yoga 
& Massagen - Krankenkassen-ge-
stützt. Lernen in Bewegung e.V., 
Weimarer 29/Pestalozzistr. T.: 
381 08093 Probestd. frei! www.
yoga-berlin.de

Fi l ter technik
Dipl.-Ing. Ulrike Sachse
Bötzowstr. 29 10407 Berlin
 030/44 73 76 70 wasserkontor.de
Mo - Sa 11 - 18 Uhr Di+Do 11 - 20 Uhr
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Kleinanzeigen

An & Verkauf

Massagepraxis (Ayurveda und 
Wellness) zu verkaufen. Kunden-
stamm, excl. Ausstattung güns-
tige Miete aus fam. Gründen.
T:0178/9793316 

Neuwertige mehrsprachige esote-
rische Bücher aus Privatbibliothek 
verkauft 0171/ 121 63 68 

Orgon-Akkumulator, orig. Wilhelm 
Reich H 160, B 80, T 90 cm zu 
verkaufen, FP 500 EUR, Tel. 20:00 
- 22:00 Uhr; 0162/3615113 

Ausbildung

Aufstellungsmethoden in der 
Einzelarbeit, Weiterbildung ab 
Februar 2009 in Berlin, 5 WE, 
1280 €, Dr. Renate Wirth, Tel. 
03327-71000, Weiterbildungs-
mappe, Inhalte und Termine für 
Infoabende über www.aufstel-
lungstage.de 

Ausbildung in der Kunst des Be-
sprechens! Wochenendseminar 
am 22. und 23.11.2008 von 
10.00 - 16.00 Uhr. Anmeldung 
ab sofort. Info: Praxis Dreiklang, 
T: 030 - 351 34 091 oder www.
dreiklang-spandau.de 

Heilpraktikerintensivkurs: Ab Ja-
nuar ́ 09 biete ich 2 Kurse für die 
Hp-Prüfung an; einen tagsüber und 
den anderen berufsbegleitend. 8 
Teilnehmer pro Kurs - gutes Skript 
- tolles Konzept - fairer Preis; www.
heilpraktiker-intensivkurs-berlin.de 
oder 0176-24624090

Lebensberater (DUL)®, kosten-
lose Ausbildung - Tel. (02156) 
494778 

Osteopathie-Ausbildung D.O., in 
Modulform; mit internat. Dozenten. 
Einsteigerpreis: 150EUR, Lernen 
in Bewegung e.V. & Salutaris Nürn-
berg, Alle Infos: 381 080 93, www.
yoga-berlin.de

Yoga, Qi-Gong & Chaolin Chi-Kem-
po/Kung Fu - genial statt brutal 
- Lehrerausbildung www.egnoka.
de; T: 7919990 

Räume/Häuser biete

Aquariana-Zentrum: Praxis- u. 
Seminarräume, gepflegt, sehr 
gute Infrastruktur, Parkplätze. 
Am Tempelhofer Berg 7 d, Krbg., 
T.6980810, www.aquariana.de

Fachwerkhaus mit Nebengelass 
auf 3800 m² Land 40 km südl. v. 
Berlin z. verk. Schöner Weitblick 
Naturschutzgebiet und Wasser-
nähe. Dach und Fassaden ren.; 
Innenausbau nötig. Eigener Brun-
nen; Tel. 030/7718954 (abends) 
Preis: 95 TEUR

Feiern Sie Weihnachten oder Syl-
vester mit der ganzen Familie! 
Unser Haus an der Steilküste in 
Hohwacht/Ostsee mit 6 gemüt-
lichen Wohnungen und einem 
Gruppenraum ist dafür ideal! 
0160/96752436 www.seminar-
haus-steilkueste.de

Praxisraum, mit Garten, tage- 
und stundenweise in Friedenau 
zu vermieten. Tel. V. Richter 
030/8511496 

Schöne, helle Räume im Altbau, 
je 40 qm mit Parkett und Küche, 
für Einzelarbeit in logopädische 
Praxis verkehrsgünstig am Theo-
dor-Heuss-Platz in Charlottenburg; 
Tel: 30205286 

Schöne Räume in Ch‘-burg Schloss-
nähe. gr. Raum 43m2, kl. Raum 13 
m2, Küche, Bad, Lehmputz, Parkett, 
Schallisolierung. Noch Termine frei. 
Die Lichtung, T. 3470 9927 

Schöne, ruhige Räume 16 qm u. 
25 qm m. Gartenblick in netter 
körperther. Praxisgemeinschaft 
in Steglitz tagew. preisgünstig zu 
vermieten. T 7716819 

Schöner, ruhiger Seminarraum, 
125qm, Parkett, Teeküche, Du-
sche, an WE zu vermieten, U-Ei-
senacher Str., T. 221628405, 
www.zeitundraum.org 

Sonnenhelle Fabriketagen am Paul-
Lincke Ufer zu vermieten, 120 und 
160 m2 incl. Teeküche für Seminare 
u. lfd. Kurse Tel. 6124022 

Wunderschöne helle Seminarräu-
me zu vermieten, mit Einzelkabine 
und Dusche, bis zu 20 Kursteil-
nehmer möglich, Prenzl`Berg, 
T. 030-62001917, mobil: 0177- 
8133353 

www.CAREandSHARE.de; Räume 
in 10777 Schönebg; 48+18qm, 
ab 5€/h; o.Tage/WE; U-Bhf-nah; 
Küche/Dusche/Übernachtung; 
03328-309181 

Räume/Häuser suche

Suche hellen, ruhigen Raum in 
Naturheilpraxis o.ä. für seriöse as-
trologische Beratungen. Näheres 
unter 0163/7753663 

Reisen

29.12.2008 - 1.1.2009: Silves-
ter-Tantra-Happening auf der 
magischen Sonneninsel La Go-
mera. Für Singles und Paare. 
Ein Seminar im Urlaub. Urlaub 
frei wählbar, Option: 26.12.-4.1. 
/ Tel. 43207308. www.love-life-
balance.de

Reisen & Seminarhäuser

Reise für Individualisten Heilsit-
zungen-Seminare Delfinausflug, 
Meditation a. d. Pyramiden, www.
lightcenter-in-egypt.com 

Seminare

Beziehung und Sinnlichkeit neu er-
leben: tantrische Erfahrungen für 
Singles u. Paare. Kennenlerntage, 
Seminare, Silvester (in Hamburg 
u. Fulda) und Jahresgruppen in 
2009. T. 040-7125318, www.
integralis-hamburg.de 

„Stille und Essenz“ – Stress, 
chronische Überlastung und 
Burn-Out überwinden: 14.-
16.11.; Institut für Lebenskunst: 
25298700 

„Tantra-Silvester-Celebration“: 
29.12.08 - 01.01.09; Insti-
tut für Lebenskunst & Tantra: 
25298700 Mehringdamm 32 

Wohnen

M36, su. Zi. in ruhiger spirit. 
WG am Stadtrand. Bin WG-er-
fahren, offen & berufstätig. Tel. 
0163/8440410, nolde@gmx.de 

Workshops

Familienaufstellung und Trau-
matherapie - Vieles was hilft 
- Intensivwochenende bei kom-
petenten Therapeuten in Berlin, 
7.-9.11./23.-25.01.09 mit Dipl. 
Psych. Alfred Romada Auster-
mann, T. 69818071, www.
ifosys.de 

Geistiges Heilen, 8./9. Novem-
ber. WE-Seminar, Anklamer Str. 
38 in Berlin-Mitte, Beitrag 180 
Euro, Tel. 030/3699 1964; www.
heilerschule-berlin.de 

***Heilende Stimme Seminar mit 
Carien Wijnen in Bln-Kreuzberg 
am 5.-7. Dez. Anm.&Info: 030-
6152187, www.healingvoice.de 

Integralis kennenlernen! Erlebnis-
tag zur integralen Persönlichkeits-
entwicklung (K. Wilber u.a.) mit 
Kurzvorträgen und Workshops. 
„Die Sehnsucht ganz zu werden“ 
am So., 30.11.08, 11-17.30 
h, Falckensteinstr. 48, in Berlin-
Kreuzberg, 49 €, mit Stephan 
Ludwig. Integralis Akademie, 
040-7125318, www.integralis-
akademie.de

Verlorener Zwilling: „Er-Lösung“ 
Heilungswege für alleingeborene 
Zwillinge, Seminar 5. - 7.12. in Ber-
lin mit Dipl. Psych. A. Romada Aus-
termann und Bettina Austermann, 
T. 69818071, www.ifosys.de 

Praxis für 
Körper, Geist & Seele

Bernd Leichter, HP 

Reiki - Behandlung  
+ Ausbildung 

Reiju
Reinkarnationstherapeut

Tel.: 030 - 218 28 72 
www.bernd-leichter.de

KGS Verlag bietet Job für

zuverlässige/n, kommunikative/n, 
sprachlich versierte/n  
kaufm. Mitarbeiter/in mit  
guten Computerkenntnissen. 

 - angenehmes Umfeld 
 - abwechslungsreiche Tätigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
an gf@kgsberlin.de 

www.kgsberlin.de
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Termine

a  Mond 
X Waage 
C Skorpion 
V Schütze 
Z  Steinbock 
N Wassermann 
M  Fische

s Sonne 
x Widder 
c Stier 
v Zwilling 
b Krebs 
n Löwe 
m Jungfrau 

1.11. Samstag sC,aV

12:00-18:00h Workshop Kraft 
der Götter, rituelle Tänze u. 
Gesänge aus dem Candomble. 
Forum Brasil, Möckernstr. 72, 
Tel. 78096054, www.forum-
brasil.de 

2.11. Sonntag aV

11:00-18:00h „Wohlfühlsonntag 
für Körper, Herz und Seele“: Insti-
tut für Lebenskunst: 25298700, 
Mehringdamm 32 

3.11. Montag aZ

19:00h „Schüßler Salze (Teil 
2/3: 10./ 17.11.)“ im Semi-
narraum der Zieten Apotheke: 
Obentrautstr. 60, 4. Stk. VH, 
Tel: 5471690 

20:00h „Meditation für die Erde“ 
– Singen spiritueller Lieder und 
Mantren; Institut für Lebenskunst: 
25298700, Mehringdamm 32 

4.11. Dienstag aZ

19:00-21:00h Die Kraft aus 
deiner Mitte - Meditatives Sin-
gen, Tanzen, Malen. Kostenl. 
Schnupperabend, Elke Wagen-
mann, Zillestr. 19, 10585 Berlin. 
T. 4045441 

20:00h Familien-/Organisations-
aufstellung / Energetische Trau-
matherapie - Vieles was hilft - Offe-
ner Abend mit Aufstellungen ohne 
Voranmeldung mit Dipl-Psych. A. 
R. Austermann im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7d, Tel. 69 81 
80 71, www.ifosys.de 

5.11. Mittwoch aZ

19:00h „Heilkräuter fürs Immun-
system in Herbst u. Winter“ im 
Seminarraum der Zieten Apothe-
ke: Obentrautstr. 60, 4. Stk. VH, 
Tel: 5471690 

20:00-22:00h Aufstellungen: 
Sei nicht altmodisch - Profitiere 
vom wissenden Feld u. Energie-
arbeit. Praxis OneWorldfamily, 
Agricolastr. 24, 10555 Berlin-
Moabit, Info 39746171; www.
Marlis-Grzymek-Laule.at 

6.11. Donnerstag aN

18:00-19:00h Chakrenmeditation 
in Naturheilpraxis in Wilmersdorf, 
Hildegardstr. 14, Simone Pforte, 
T. 79 78 26 66, Beitrag:10.- 

19:00h „Behandlung von chro-
nischen Schmerzen“ im Semi-
narraum der Zieten Apotheke: 
Obentrautstr. 60, 4. Stk. VH, 
Tel: 5471690 

20:00h Das außergewöhnlichs-
te Ereignis dieser Zeit: Maitreya 
und die Meister der Weisheit tre-
ten als Berater der Menschheit 
hervor! Kulturverein Prenzlauer 
Berg, Danzigerstrasse 50, Berlin 
PB, Info: 030/25581733 www.
shareinternational-de.org

8.11. Samstag aM

10:00-17:00h Breema Körper-
arbeit: Seminar im Nachbar-
schaftshaus am Lietzensee, 
Herbartstr. 15; €50; Leitung u. 
Info/Anm. Dorit Ehl 0521-177066 
o. 01791178720; mehr zu Bree-
ma: www.breema.com 

11:00-15:30h Yoga intensiv 
- „Der Schultergürtel“ im WEG 
DER MITTE, Ahornstr. 18, Berlin 
Zehlendorf, Tel 8131040, www.
wegdermitte.de 

10.11. Montag ax

20:00h Wechselnde Meditati-
onen – heute: „AUM“; Institut 
für Lebenskunst: 25298700 
Mehringdamm 32 

11.11. Dienstag ax

19:15h Heilmeditation im Ursprung 
der Liebe, Anklamer Str. 38 in Mitte, 
Tel. 030/3699 1964 - Beitrag 10 
Euro, www.heilerschule-berlin.de 

12.11. Mittwoch ac

19:00h „Heilkräuter, Mineralien 
&Vitamine bei Brust- u. Prostata-
krebs“ im Seminarraum der Zieten 
Apotheke: Obentrautstr. 60, 4. 
Stk. VH, Tel: 5471690 

20:00h „Tantrischer Salon – Kre-
ativität und Sinnlichkeit“; Institut 
für Lebenskunst: 25298700 
Mehringdamm 32 

14.11. Freitag av

3-täg. Seminar „Neue Therapien 
mit Bach-Blüten nach Dietmar 
Krämer“ Kurs 1, Info: Brigitte 
Herold 030/210 28 357; www.
brigitteherold.de 

20:00h Vortrag Hagen Heimann: 
Aura und Bach-Blüten Kloster-
Café Meister Eckhart, Crellestr. 
2, Schöneberg, Info: Brigitte 
Herold 030/210 28 357; www.
brigitteherold.de 

15.11. Samstag av

10:00-16:00h „Wege zur Ge-
sundheit“ - Vorträge, Workshops. 
5,-€ (mit Gutschein). LabSaal, 
Alt-Lübars 8, 13469 B. Info: 
40912826 

15:30h Workshop Geistiges 
Heilen m. Uwe Piotrowsky (T: 
03379/200116) mit Edelsteinme-
ditation im Lichtpunkt, Lorenzstr. 
66, 12209 B.-Lichterf.-Ost, T. 
7725475; Anmeldung erbeten, da 
begrenzte Teilnehmerzahl 

17.11. Montag ab

20:00h Wechselnde Meditationen 
– heute: „No Dimension“; Institut 
für Lebenskunst: 25298700 
Mehringdamm 32 

18.11. Dienstag an

19:00-21:00h Die Kraft aus deiner 
Mitte - Meditatives Singen, Tanzen, 
Malen. Kostenl. Schnupperabend, 
Elke Wagenmann, Zillestr. 19, 
10585 Berlin. T. 4045441 

20:00h Film & Vortrag: Das au-
ßergewöhnlichste Ereignis dieser 
Zeit: Maitreya und die Meister der 
Weisheit treten als Berater der 
Menschheit hervor! Kino & Café 
am Ufer Uferstraße 12 Berlin Wed-
ding Info 25581733 www.sharein-
ternational-de.org

19.11. Mittwoch an

20:00-21:30h „Furchtlosigkeit“ 
- Kostenloser Vortrag, Übungen, 
Meditation. www-meditationszen-
trum-prenzlauer-berg.de; Prenz-
lauer Allee 36 

20:00-22:00h Aufstellungen: 
Sei nicht altmodisch - Profitiere 
vom wissenden Feld u. Energie-
arbeit. Praxis OneWorldfamily, 
Agricolastr. 24, 10555 Berlin-
Moabit, Info 39746171; www.
Marlis-Grzymek-Laule.at 

20.11. Donnerstag an

19:00h „Stressabbau - Gelas-
senheit mit TCM“ im Seminar-
raum der Zieten Apotheke: 
Obentrautstr. 60, 4. Stk. VH, 
Tel: 5471690 

21.11. Freitag am

18:00h Ausstellungseröffnung: 
Bewusstseins-Mosaike von Sven 
Strauß in der ZENIT-Buchhand-
lung, Pariser Str.7, 10719 Berlin, 
www.bewusstseinsmosaike.de, 
www.zenit-buch.de 

19:00h Kstl. Vortrag „Die altind. 
vedische Kultur - die älteste Kultur 
der Welt?“ (Geschichtliche und 
spirituelle Betrachtung einer alten 
Hochkultur) (Marcus Schmieke & 
Klaus Ruhl), ́ Kulturverein Prenz-
lauer Berg´, Danzigerstr. 50, U:2 
Eberswalderstr., T.3215975 

19:00h Vortrag u. Info mit dem 
Schamanen Tacan’sina, neue 
Ausbildungsgruppe 2009. M&W 
Schubartstr. 33-37, 13509 B., T. 
75650801 Ruth Zellfelder 

23.11. Sonntag sV,aX

10:00-17:00h Obertonsingen 
& Lieder des Herzens im WEG 
DER MITTE, Ahornstr. 18 Berlin 
Zehlendorf, Tel 8131040, www.
wegdermitte.de 

10:00-17:00h www.singen-wie-
im-himmel.de, TagesWorkshop 
im www.wegdermitte.de , Ahorn-
str.18, 14163 B-Zehlendorf 

24.11. Montag aX

20:00h Wechselnde Meditatio-
nen – heute: „T’ai Chi“; Institut 
für Lebenskunst: 25298700 
Mehringdamm 32 

26.11. Mittwoch aC

19:00h „5-Elemente-Ernährung im 
Winter“ im Seminarraum der Zie-
ten Apotheke: Obentrautstr. 60, 
4. Stk. VH, Tel: 5471690 

19:00h Azidose-Vortrag im WEG 
DER MITTE, Ahornstr. 18, Berlin 
Zehlendorf, Telefon: 8131040, 
www.wegdermitte.de 

Reiki
• Einweihungen aller Grade 
    (trad. nach Dr. Usui) 
• Einzelbehandlungen mit  
    therapeutischer Begleitung
• Gruppenabende

HEIDEMARIE GÜNTHER
Freie Reiki-Lehrerin, HP

www.heidemarie-guenther.de
Tel.: 030-873 23 15

Diese und über 
100 weitere 

 Termine finden 
Sie auf 

www.kgsberlin.de

Info: D. Wienand, 0177 / 493 03 40

Montag, 24.11. 19h 
Wilmersdorf, Sigmaringer Str. 12 

Dienstag, 25.11. 19h 
in Kreuzberg, Marthakirche 

Mittwoch, 26.11. 18h! 
in Oberschöneweide, Spreehöfe

www.singen-wie-im-
himmel.de
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Termine

20:00h „Chanting – Singen mit 
Freude und Herz“; Institut für Le-
benskunst: 25298700 Mehring-
damm 32 

20:00h „Männer-Singen“; Insti-
tut für Lebenskunst: 25298700 
Mehringdamm 32 

27.11. Donnerstag aC

18:00-19:00h Chakrenmeditation 
in Naturheilpraxis in Wilmersdorf, 
Hildegardstr. 14, Simone Pforte, 
T. 79 78 26 66, Beitrag:10.- 

19:00h ALTERnative-Treffen 
– für Menschen ab 50; Institut 
für Lebenskunst: 25298700 
Mehringdamm 32 

19:00-21:30h Heilkraft der Sym-
bole bei Hildegard von Bingen, 
Heilpraxis Blisse 29, Bln-Wilmers-
dorf, 15.- €, HP Daniela Dumann, 
Tel. 36430358 

29.11. Samstag aV

11:00-15:30h Yoga intensiv - 
„Der Atem, Quelle des Lebens“ 
im WEG DER MITTE, Ahornstr. 18, 
Zehlend., Tel. 8131040, www.
wegdermitte.de 

30.11. Sonntag aZ

12:00-18:00h Offener Advent-
sonntag im Lichtpunkt, der Edel-
stein im Garten, Lorenzstr. 66, 
12209 Berlin-Lichterfelde Ost, 
T. 7725475 

5.12. Freitag aM

19:00-21:00h In Liebe heilen 
- kostenloser Infoabend: „Der 
Weg ins Licht“ - Saganja LZ, 
Silbersteinstr. 120, U8/S-Bahn 
Hermannstr. - Tel. 32304531 
www.saganja.de

REGELMÄSSIGE TERMINE

montags

18:30-19:30h Infoabend: Coaching 
& Kreativitätstherapie, Simon-Dach-
Straße 20, Tel:69531018, www.
katharina-lenz-coaching.de 

19:30-21:30h „Gespräche der 
Stille“ mit Christian Meyer, zeit-
und-raum, Grunewaldstr. 18, U7-
Eisenacher, T. 47981626, www.
zeitundraum.org 

20:00h TransmissionMeditati-
on: Gruppenmeditation als ak-
tiver Dienst an der Menschheit 
und zur eigenen spirituellen 
Entwicklung kstl. Kluckstr 11 
Tiergarten hinteres Gebäude 
Info 25581733 www.transmis-
sionsmeditation.de

dienstags

17:00-21:30h Yoga mit in Indi-
en ausgebildetem Yogalehrer! 
Marchlewskiestr. 33, U/5 Weber-
wiese, danach 20 Uhr Fuldastr. 
50, U/7 Rath.-Neuköln. Je 1,5h, 
03028451232 

18:30-20:30h Kreativ-Workshop: 
„In Bewegung kommen mit Ma-
lerei“, Simon-Dach-Straße 20, 
Tel:69531018, www.katharina-
lenz-coaching.de 

mittwochs

19:00-21:00h MannOMann - Män-
ner brauchen Männer! Fachl. ang. 
Männergruppe. Kosten Abend: 25 
EURO Andreas Ziffzer/ Matthias 
Fernow 030/74760338, Berlin 
Friedenau 

20:00h TransmissionMeditati-
on: Gruppenmeditation als ak-
tiver Dienst an der Menschheit 
und zur eigenen spirituellen 
Entwicklung kstl. Kluckstr 11 
Tiergarten hinteres Gebäude 
Info 25581733 www.transmis-
sionsmeditation.de

donnerstags

19:30-21:30h „Gespräche der 
Stille“ mit Christian Meyer, zeit-
und-raum, Grunewaldstr. 18, U7-
Eisenacher, T. 47981626, www.
zeitundraum.org 

freitags

20:00h TransmissionMeditati-
on: Gruppenmeditation als ak-
tiver Dienst an der Menschheit 
und zur eigenen spirituellen 
Entwicklung kstl. Kluckstr 11 
Tiergarten hinteres Gebäude 
Info 25581733 www.transmis-
sionsmeditation.de

Alle in unserem 
KGS Magazin 

veröffentlichten 
Anzeigen können 

Sie sich mit 
unserer Datum- 
Suchmaschine 

auf 
www.kgsberlin.de
per Klick auf den 
jew. Kalendertag 

sortiert 
anzeigen lassen.
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Buchhandlungen: 
Adhara Büchertempel, Pestalozzistr. 35, 
10627 Berlin, T. 312 24 62, www.adha-
ra.de 

Daulat Buchhandlung, Wrangelstr. 11 - 12, 
12165 Berlin, T. 791 18 68 

Dharma Buchladen, Akazienstr. 17, 10823 
Berlin, T. 784 50 80 

Mandala-Buchhandlung, Husemannstr. 27, 
10435 Berlin, T. 4412550, buch@mandala-
berlin.de, www.mandala-berlin.de 

quisbel bücher für frauen kinder männer, 
Eingang Niebuhrstr. Ecke Bleibtreustr., T. 
8891 2800, www.quisbel.de 

Second-Hand-Buchladen, Esoterik und 
Mystik, Kantstr. 92, 10627 Berlin, Tel: 
030/32705878, www.buchhandel-frei -
tag.com 

Zenit Buchhandlung, Veranstaltungen, Pari-
ser Str. 7, 10719 Berlin, T. 8833680, www.
zenit-buch.de 

Das Big Mind Buch
In jedem von uns sind unzählige 
innere Stimmen oder Aspekte am 
Werk: Der Skeptiker, das Opfer, 
das verletzte Kind, aber auch 
Freiheit, allumfassendes Mitgefühl 
und allumfassender Geist, Big 
Mind Unser Inneres gleicht einem 
riesigen Unternehmen mit wahllos 
eingestellten Mitarbeitern ohne 
Arbeitsplatzbeschreibung, Aufga-
benverteilung, Zielvorgabe und 
ohne wirklichen Boss. Alle machen 
irgendetwas, keiner das, was er 
soll und niemand fühlt sich dabei 
sonderlich wohl.
Der Big Mind Prozess vereinigt 
westliche psychologische Elemente 
des „Voice Dialogues“ mit östlichen 
Elementen der Zen-Meditation und 
verbindet damit westliche Schatten-
arbeit mit östlicher „Lichtarbeit“. Er 
identifiziert die inneren Stimmen 
in uns und hilft uns, sie anzuer-
kennen und loszulassen, so dass 
Raum entsteht für das große „Ich 
bin“, jenseits von Begrenzungen. 
Übersichtlich und klar führt dieses 
praktisch orientierte Buch in den 
inneren Bereich, der immer schon 
erwacht ist und integriert unsere 
verschiedenen Anteile in dem gro-
ßen, allumfassenden Geist, dessen 
Antlitz wir schon vor unserer Geburt 
trugen.

Genpo Rôshi (geb. 1944, USA) lei-
tet die internationale Gemeinschaft 
„Kanzeon Sangha“ mit Gruppen in 
Deutschland. Er leitet hier Sesshins 

und Workshops seines traditionel-
len sowie seines nicht religiösen 
Trainingsprogramms. Weitere Infos: 
www.genpo.org 
Dennis Genpo Roshi Merzel, Big Mind, Großer 
Geist - großes Herz, Vorw. v. Ken Wilber, 224 
S., geb.,   22,00 Euro, J.Kamphausen 978-3-
89901-139-5

Ein Preis für Engagement
Monika Hauser, die Gründerin von 
Medica Mondiale wird von der 
Right Livelihood-Award- Stiftung 
»für ihren unermüdlichen Einsatz 
für Frauen, die in Krisenregionen 
schrecklichste sexualisierte Gewalt 
erfahren haben, und für ihren 
Kampf, ihnen gesellschaftliche 

Anerkennung und Entschädigung 
zu verschaffen« geehrt. Mit ihrem 
Handbuch präsentierte Medica Mon-
diale erstmalig einen fundierten 
Überblick zum Thema „sexualisierte 
Kriegsgewalt und Trauma“.
Chantal Louis, Monika Hauser: Nicht aufhören 
anzufangen, Eine Ärztin im Einsatz für kriegs-
traumatisierte Frauen, 247 Seiten, 19,80 
Euro, ISBN 978-3-907625-41-5, Eigenverlag

Leben mit dem Klimawandel
Hundstage, Krokodilstränen von 
Luisa Francia, handelt vom Klima-
wandel - also von Betroffenheit, 
Lügen und Geschäftemacherei: 
„Was wir an Energieverschwendung 
sehen, legt den Schluss nahe, 
dass der Anfang vom Ende nicht 
der Verlust der Matriarchate war, 
sondern der Verlust des Nomaden-

tums. Der Verzicht auf Bewegung 
hat der Erde und den Menschen 
mehr geschadet als jede andere 
Entwicklung. Deshalb stehen wir 

am Ende einer Entwicklung in die 
Unbeweglichkeit. Wir sind fest-
gefahren.“
Dieses Buch plädiert für die Not-
wendigkeit der Wiederverwilde-
rung, für Annäherung an Natur und 
Elemente und die gelassen heitere, 
aber durchaus kritische Betrach-
tung der eigenen Lebensweise.
Luisa Francia: Hundstage, Krokodilstränen 
– Leben mit dem Klimawandel, Frauenoffensi-
ve, München, 2008, 142 Seiten, 13,90 Euro
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BuchhändlertippInnere und Äußere Natur
Philosophie und Praxis stehen 
in einem Polaritätsverhältnis 
zueinander. Sie erhellen und ver-
tiefen sich gegenseitig. Robert J. 
Kozljanic entwirft eine naturphi-
losophische Praxis, die sich dieser 
Polarität zuwendet. Grundlage 
seines Denkens ist ein reicher 
Schatz von Naturerfahrungen, 
die dem Buch eine ungewöhnlich 
persönliche und authentische Note 
verleihen.
Mit einer Fülle von Anregungen 
schafft es Kozljanic, ein Naturbild 
zu vermitteln, in dem sich das 
persönliche Mensch-Sein voll-
ständig aufgehoben fühlen kann. 
Mit nachvollziehbaren Beispielen 
zeigt er, wie sich an und in der 
Natur gewonnene Einsichten in 
die persönliche Lebenserfahrung, 
in das soziale Umfeld, in Bil-
dungszusammenhänge und in die 
Politik einführen lassen. Seine 
klare Sprache erschließt auch die 
naturphilosophische Theoriebil-
dung anhand der Naturmodelle 
von Gustav Carus, Ludwig Klages 

und Arne Naess auf leicht nach-
vollziehbare Weise.
Freundschaft mit der Natur weist 
einen durchdachten und erprob-
ten Weg für alle, die einen neuen 
Zugang zur inneren und äußeren 
Natur suchen.
Robert Josef Kozljanic: Freundschaft mit der 
Natur, Drachen Verlag, 2008, 164 Seiten

Mediale Begabungen
Beate Bunzel-Dürlich ist Leiterin 
des Akasha Zentrums Berlin für 
Medialität und Lebensfreude. Mit 
diesem Buch vervollkommnet sie 
den Auftrag aus der geistigen 
Welt, die Fähigkeit der Medialität 
bekannter zu machen. Nachdem 
sie jahrelang Seminare gab und 
die Akhesy-Technik entwickelte, 
fasst sie in diesem Lehrbuch die 
Voraussetzungen zum medialen 
Arbeiten, die feinstofflichen Ab-
läufe beim medialen Empfangen, 
die Verantwortung als Medium und 
die Akhesy-Technik zusammen. In 
einem zweiten Übungsbuch werden 

Arbeitsanleitungen und Übungen 
zum praktischen Anwenden der 
Fähigkeiten dargestellt.
Beate Bunzel-Dürlich: Medialität & Hellsich-
tigkeit – das Lehrbuch, 310 S., Broschur, 
Windpferd, Aitrang, 2008, 

Haidrun Schäfer

Neues von Kryon
In diesem zweiten Band von “Ein 
Kurs in Liebe” beschreibt Kryon 
die „schöpferischen“ Ebenen, das 
planetare Bewusstsein und unseren 
„Göttlichen Bauplan“. Er lässt uns 
die Entstehung unseres Persönlich-
keits-Selbst erfahren (indem wir in 
die Zeit im Mutterleib eintauchen) 
und eröffnet Wege, Verbindung zu 
zu unserem Goldenen Engel (unse-
rem Höheren Selbst) und zu einem 
unserer geistigen Führer aufzu-

nehmen. Wir treffen auch Erzengel 
Michael. Kryon lässt uns spüren, wie 
stark und kreativ die göttliche Kraft 
in uns ist, die Kundalini-Energie 

(die jetzt erwachen möchte).
Kryon zeigt hier auf vielfältige 
Weise den “Göttlichen Weg”, den 
Weg der „Neuen Energien“.
Zur praktischen Unterstützung gibt 
es eine CD mit zwei Meditationen: 
die eine dient der energetischen 
Reinigung und die Zweite ist eine 
Reise zur Öffnung des eigenen, 
höheren Herzens. 
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So werfen wir gemeinsam einen 
Blick auf die andere Seite des 
Schleiers.
Barbara Bessen, Der Göttliche Weg, Ein Kurs 
in Liebe Bd. 2, ISBN 978-3-939570-38-7 
Preis: 18.90 Euro; Dies., Ein Kurs in Liebe, 
CD, ISBN 978-3-939570-40-0, 14.90 Euro, 
Hans-Nietsch-Verlag, Edition Sternenprinz; 
Kryon Seminar, 29./30.11. 08, Logenhaus, 
Berlin, Emserstr. 12, Info: 040.793 062 39

Geistiges Heilen
Adam ist die Geschichte eines be-
kannten Geistheilers aus Amerika. 

Er berichtet hier darüber, wie er 
seine Fähigkeit, andere zu heilen, 
entdeckt und entwickelt. Im Alter 
von 16 Jahren begegnet er erst-
mals seiner außergewöhnlichen 
Fähigkeit, sich mit dem Gesund-

heitszustand anderer Menschen zu 
verbinden und sie zu beeinflussen 
– ganz gleich, ob nah oder fern. 
Adam ist mittlerweile Anfang 20 
und studiert Molekularbiologie, 
um seine Fähigkeiten auch wis-
senschaftlich besser verstehen und 
erklären zu können.
Adam: Dreamhealer – eine wahre Geschichte 
über das geistige Heilen, Arbor, Freiamt, 
2007, 120 S.

Leben, Sterben und das Jenseits 
Aus dem Reichtum der Tradition 
des tibetischen Buddhismus und 
aus seiner eigenen tiefen Erfah-
rung als Yogi und Lehrer erhellt 
Tulku Thondup die Rätsel von Tod 
und Wiedergeburt. Tulku Thondup, 
ein in Tibet geborener Lehrer, 
bietet hier eine bemerkenswert 
präzise Zusammenfassung von 
tibetisch-buddhistischen Lehren 
mit Fokus darauf, wie der Zustand 
unseres Geistes zu Lebzeiten die 

Beschaffenheit und die Qualität 
unserer Erfahrungen beim Sterben 
beeinflusst. Er erklärt jede Stufe 
des Prozesses, der von diesem 
Leben zum nächsten führt, und 
veranschaulicht ihn mit Geschich-
ten von Delogs: spirituell begabten 
Männern und Frauen, die vom Tod 
zurückgekehrt sind. Ein Teil des Bu-
ches widmet sich der Fürsorge und 
Unterstützung für jene, deren Tod 
nahe ist, und enthält eine Auswahl 
von Meditationen und Ritualen, die 
dazu verwendet werden können, 

um den Sterbenden zu helfen, den 
Geist hier und jetzt zu schulen - als 
Vorbereitung auf die Reise, die wir 
alle einmal antreten müssen.
Tulku Thondup: Friedliches Sterben Glückli-
che, Wiedergeburt, Windpferd / Schneelöwe, 
Aitrang, 2006, 424 Seiten

Schamanismus  
und Tantra in Nepal
Der Schamanismus ist eine Mi-
schung aus Naturwissenschaft, 

Psychotherapie und theatralischer 
Komik. Diesen wissenschaftlichen, 
praktischen und unterhaltenden 
Aspekten wollen die Autoren an-
nähernd gerecht werden. Wenn 
man sich authentisch mit der 
Bewusstseinstechnologie Schama-
nismus beschäftigt, begreift man 
schnell vier Grundwahrheiten: Man 
muss das Unglaubliche glauben; 
man muss sich das Unvorstellbare 
vorstellen, das Undenkbare denken 
und das Unerwartete erwarten. Erst 
dann kann man langsam beginnen, 
zu verstehen. Dieses Buch bietet 
einen umfassenden Überblick über 
den Schamanismus in Nepal. Die 
tantrische Tradition wird anhand 
von Thankas verschiedener Volks-
stämme erläutert. Bisher wurden 
Thankas immer nur unter tibetolo-
gisch-buddhistischem Blickwinkel 
gesehen und ihre schamanische und 
vorreligiöse Dimension dagegen ig-
noriert. Das Buch enthält außerdem 
eine Fülle von originalen Rezeptu-
ren und Räuchermischungen, wis-
senschaftlichen Tabellen, Grafiken 
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und Beschreibungen von mehr als 
20 Pflanzen, deren psychoaktive 
Eigenschaften und Gebrauch durch 
Schamanen bisher noch nie er-
forscht und dokumentiert wurden. 
Claudia Müller-Eberling/Christian Rätsch/Su-
rendra Bahadur-Shahi: Schamanismus und 
Tantra in Nepal, Heilmethoden, Thankas und 
Rituale aus dem Himalaya, AT Verlag, Aarau, 
2008, 320 Seiten, 49,90 Euro

DVD
Die Tiefe des Seins
In dem Vortrag, den Eckhart Tolle 
2007 in Berlin hielt, geht es darum, 
das Sein gedanklich zu erfassen. 

Aber: Das Wasser vom Meer in einen 
Buddeleimer zu füllen, ist illuso-
risch. Fangen wir also mit der ersten 
Person Singular von dem Verb „sein“ 
an: ich bin. Das Problem des Seins 
wird zu ich bin und damit ist es 

nicht mehr abstrakt. Was bedeutet 
ich bin? Wenn ich mich mit meiner 
Identität beschäftige, geht es dar-
um, was oder wer ich bin. Aber was 
bedeutet ich bin? Das, was meine 
Gedanken über mich erzählen? Das 
Ich-Bild ist in fast allen Fällen 
unzulänglich – es genügt nicht. Die 
meisten Menschen haben sich noch 
nicht erreicht – im Gegensatz zu 
Hund, Baum und Katze. Sie haben 
sich nicht gespalten in das Bild 
von sich und einer Geschichte. Der 
normale Geisteszustand ist immer 
unterwegs zum nächsten Moment 
– der ist immer wichtiger als jetzt 
– das ist normal. Das kommt da-
her, dass wir uns immer auf der 
Oberfläche des Seins bewegen. Die 
Zukunft ist nur ein Gedanke. Wenn 
sie eintritt, ist sie das Jetzt und erst 
da wird sie Wirklichkeit. 
Eckhart Tolle: Leben aus der Fülle des Seins, 
DVD des Vortrages in Berlin am 15.9.07, 128 
Minuten, Kamphausen Verlag, Bielefeld, 2008

Haidrun Schäfer

CD 
Healing Mantras
Dinah Arosa Marker ist Sängerin 
und Heilpraktikerin für Chinesische 
Medizin und Klangheilung, die sie 
u.a. bei dem Klangwissenschaft-
ler Tom Kenyon erlernte. Diese 

Mantren und Chants kann man 
einfach lauschend genießen, mit 
ihnen mitsingen oder man kann 
sie auch als Klangheilung und 
Klangmeditation verwenden, um 
eine Ausrichtung auf die innere 
Harmonie zu erfahren. 
Dinah Arosa Marker: Healing Mantras & 
Chants for the soul, Koha, 60 Minuten,  
19,50 Euro
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Akasha-Chronik

Lichtzentrum Ingeborg Kaminski 
(Herrmann), Wilhelm-Gericke-Str. 
19, Wittenau, T. 4091 3936, www.
Ingeborg-Kaminski.de 

Akupunktur

Augenkrankheiten, Erblindung, Fehl-
sichtigkeit, Schmerzen, Bewegungs-
störungen, andere Beschwerden. 
www.max-zimmermann-heilpraxis.
de; T. 0151/22887243 

Astrologie

Astro Zentrum Berlin, Möckernstr. 68 
e, 10965 Berlin, T. 785 84 59 

Astroregionalstelle Berlin des DAV, 
T. 28098270, www.dav-regional-
stelle-berlin.de

gepr. Astrologin (DAV), G. Moog, 
Beratung, Seminare, Vorträge: Haus 
Helios, Leegebruch, Ringstr. 10c, 
Tel: 0172-5316788; www.astrolo-
gieberatung.net 

Ausbildung/Weiterbildung

Förderfähige Weiterbildung Gesund-
heitsberaterIn und Gesundheitscoach im 
Gesundheitszentrum Blütenhof, www.
gesundheitsbildung-aus-der-mitte.de

Ausdrucksmalen

Atelier „Zei-T-raum“; Seminare 
in Ausdrucksmalen; Belzig, T. 
033841/44701; www.atelier-zeit-
raum.de 

Beratung

Gewahrsein Begegnung Veränderung 
- Gestaltarbeit für Frauen mit und ohne 
Behinderung; Tanja Leschzensky, Ge-
stalttherapeutin; Tel: 030 - 46 60 58 
68, www.gestalt-begegnung.de 

Praxis Magnolia, HP Psych. Manu-
ela Noack, Psycholog. Beratung, 
T. 31564736, www.praxisfuermen-
schenwuerde-berlin.de 

Trauer und Abschied: Beratung - Be-
gleitung - Trauergruppen - Seminare. 
Dorothee Karle, Bachestr. 12, 12161 
Berlin, Tel. 81 48 68 74 www.doro-
thee-karle.de

Bioresonanz

Naturheilpraxis Kirsten Thagaard, 
Prinz Handjery Str. 61, 14167 
Berlin, T:84592897. www.kirsten-
thagaard.de 

Buchhandlung

siehe Seite 58 

Colon-Hydro-Therapie

Naturheilpraxis Kirsten Thagaard, 
Prinz Handjery Str. 61, 14167 
Berlin, T:84592897. www.kirsten-
thagaard.de 

Edelsteine

Lichtpunkt, Edelsteine im Garten, 
Lorenzstr. 66, 12209 Berlin, T. 
7725 475 

Energie-/Heilarbeit

Energetische Reinigungs- u. Be-
setzungsarbeit für Therapeuten 
u. Patienten. Sabine Albrecht (Hp) 
030/80491036; www.naturheilpra-
xisalbrecht.de 

PRANA-Heilung &-Psychotherapie, 
Andreas Ziegler, 15569 Wolters-
dorf, 03362- 26806, www.zieg-
lerhaus.de 

(Familien-)Aufstellungen

Stumpfeldt-Aufstellungen. epa-institut, 
Heerstr. 44, 14055 Berlin, Tel.030-
3053659, www.epa-berlin.de 

Geistiges Heilen

Begradigung der Wirbelsäule. Lasst 
euch Helfen beim „Kreuz mit dem 
Kreuz“. Sichtbare u. beweisbare geisti-
ge Heilung. Leinestr. 14, 12049 Berlin, 
62008518, www.bestenergy.eu

Gesundheitszentrum

Gesundheitszentrum Blütenhof - Ge-
sundheit aus der Mitte, T. 25762085; 
www.bluetenhof-berlin.de

Heilpraktiker-Schule

Harmony power – Heilpraktikerschule 
(Agentur für Arbeit fördert das Voll-
zeitstudium) Eberswalder Str. 30, 
10437 Berlin, T. 4404 8480 oder 
www.harmony-power.de

Heilpraxis

Heilpraxis Alt-Tegel, Entspannungs-
verf., Körperarbeit, T. 0175/6534366 
T. 4314304, www.heilsam-sein.de 

Hellsehen

Regenbogenlicht Akademie für Philo-
sophie, Lebenshilfe & Ethik, Hellsich-
tige Lebensberatung, Vorträge/Semi-
nare, Emser Str. 41, 12051 Berlin, 
Ingrid Sollors, T. 2170319 

Hypnose

Charisma Care - Hypnose-Ausbildung, 
Einzelsitzungen, Persönlichkeitsent-
wicklung. www.charismacare.de 

Hypnosetherapie, NLP, Transperso-
nale Psych., Coaching, HP (Psych.) 
Norbert Pietsch, S-Hermsdorf, T. 
4050 2887, eMail: norbertpie@aol.
com, www.lebensmelodie.de 

Kinesiologie

Kinesiologieschule.de, zert. Ausbil-
dung 2-3 Jahre. 12161 B.-Friedenau. 
M. Ordyniak, T. 7911 641 

Kunst/Kunsttherapie

Kunsttherapie - Atelier für Begleitetes 
Malen in B.-Friedenau T:85406068 
www.atelier-turmalin.de

Natur-/Gesundheitsprodukte

Wasserkontor Sachse; Analysen, 
Filter, Salz, EM; Bötzowstr. 29, 
10407 Berlin-P-Berg, T. 4473 7670, 
wasserkontor.de 

NLP & Hypnose

Institut Christoph Mahr, Qualifizierte 
Ausbildungen in den Konzepten Coa-
ching, Therapie, Gesundheit, Persön-
lichkeitsentwicklung, Mommsenstr. 
57, 10629 Bln., Tel. 89 72 20 79, 
www.nlp-hypnose-berlin.de

Reiki

Praxis f. Alternativmedizin, Ayurveda 
& Massagen, M. Kenny, Greifenhage-
ner Strasse 32, 10437 Berlin, Reiki 
Meisterin/Lehrerin, Ausbildungen alle 
Grade, Reconnection, Tel. 41198766 
& 0151.14186742 

Reiki-Meisterin / Lehrerin Waltraud C. 
Forster Tel./Fax: 771 84 68 

Releasing

Loslassen (be)glückt! Constanze 
Schwuchow (HPPsych), E.-Thäl-
mann 9, 15831 Mahlow, T. 03379 
206373 

Tantra

Secret of Tantra - Institut für neue 
Lebenskultur, T. 033849-900222, 
www.secret-of-tantra.de 

Tensor/Rutenarbeit

Bioenergetische Tensor-Kurse: Lö-
sen Sie Ihre Blockaden, Allergien 
uvm. Petra Honig, T. 40107203, 
Charlottenburg 

Therapie

Institut für Energetische Paar-, Sexu-
al-, & Beziehungstherapie Berlin, T. 
030 61624757 www.energetische-
paartherapie.de

Traumarbeit

Nutze Deine Träume! Mit Hilfsmittel 
vom Tagtraum zum Klartraum: www.
traum-coaching.de 

Wellness

Sultan Hamam Berlin: Im orientali-
schen Bad, Körper, Geist und Seele 
entspannen und eintauchen in eine 
Atmosphäre von Wohlbefinden und 
Reinheit. Verschiedene Massagen, 
natürliche Kosmetik und orientalische 
Reinigungsrituale gibt es im Sultan 
Hamam. Tel: 030/ 21 75 33 75 www.
sultanhamam.de

Yoga

HOME YOGA - über den Dächern von 
Mitte - Jivamukti, Sivananda, Rücken 
& Gelenke, Friedrichstr. 122, Tel.: 
31015800, www.home-yoga.de 

Kundalini Yoga nach Yogi Bhajan mit Bibi 
Nanaki. Tel. 78704497, nanaki@snafu.
de, www.yoga-insel.de

Weg der Mitte e.V., Gesundheitszen-
trum, Kurse, Seminare, Ausbildun-
gen, Ahornstr. 18, 14163 Berlin, 
T.8131040, www.wegdermitte.de 

yoga108 - Schule&Fachhandel, Be-
haimstr. 10, B.Charlbg., U7-Richard-
Wagner-Pl., T.34092868, www.
yoga108.de 

Zentren/Begegnung

Aquariana, Praxis- und Seminarzen-
trum, Am Tempelhofer Berg 7 d, 
10965 Berlin, T. 6980 810, www.
aquariana.de 

Institut f. Lebenskunst und Tantra, 
Mehringdamm 32. Aufg. 4, DG., 
10961 Berlin, T: 252 98 700 

Stroeme e.V., KörperPsychoTherapie, 
Hermannstr. 48, 2.HH DG, 12049 Ber-
lin, T.6224224, www.stroeme.de 

Zen-Tempel „Shögözan Zenkö-ji“. 
Rheinstr. 45, 12161 Berlin, T. 8512 
073, www.zen-vereinigung-berlin.de 

Hinweis: Mit einem Jahreseintrag in die Adressliste erscheinen Sie  
1 Monat lang als gestaltetes Werbebanner auf www.kgsberlin.de/adressen.
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